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Vorrede.
52 halte es gar nicht fur nutzlich,

n die Kinder, meidhe erſt anfangen
J

W die Lateuniche Sprache zu lernen,

mit Ausarbeitungen in dieſer Sprache zu
qualen. Wie konnen ſir die Regeln der
Sprachkunſt anwenden, wenn ſie noch
keine wiſſen? Und wie leicht konnte man
ihnen nicht durch dieſe Marter einen Eckel
vor dem Lateiniſchen beybringen? Wenn
ſie aber erſt einige leichte Schriftſteller

geleſen, und dabey einige Kenntniß mder
Sorachkunſt erlangt haben: ſo wird als
dann wohl ein jeder es fur nutzlich halten,
daß ſie ſich auch uben, in der Lateiniſchen
Sprache etwas zu ſchreiben. Eigne
Aufſatze darin zu verfertigen, würde ih
nen anfanglich zu ſchwer fallen: man
muß ſie zuerſt kleine Formeln aus dem
Deutſchen ins Lateiniſche uberſetzen Ioſ
ſen, und ihnen die Lateiniſchen Worter
unten beyſetzen, weil ſie die gehorigen
noch nicht immer zu wahlen wiſſen. Ver—
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Vorrede.

ſchiedene Schulmanner haben ſolche ſyn
taktiſche Formeln geſchrieben, damit man
die Zeit erſparen mochte, welche beym
Dictiren verloren geht. Mir deucht aber,
daß niemand von ihnen die nutzliche Re
gel des Quintilianus beobachtet habe:
ii verſus, qui ad imitationem ſcribendi
proponentur, non otioſas velim ſenten-
tias habeant. Unter allen hat ſich wohl
am wenigſten Speccius darnach gerichtet,
in deſſen Buche ſehr wenige vernunftige
Gedanken ſtehen. Bey allen ſeinen un—
gereimten Ausdrucken hat man ihm doch
den großten Beyfall gegeben, vermuthlich
darum, weil die Einrichtungſeines Buchs
nicht zu verwerfen iſt. Jch vermuthe da
her keinen Tadel, daß ich dieſes Buch
ganzlich umgearbeitet und keine Formel
darin geſetzt habe, daraus die Jugend
nicht etwas von der Erdbeſchreibung,
oder vonder Geſchichte, oder von der Na—

turgeſchichte, oder von der Naturlehre,
oder von der Mythologie, oder von der
Theologie und von andern Wiſſenſchaf—
ten lernen konnte.

rvæ/utæ

PARS I.



PARs I.
PRAXIS DECLINATIONVM.

ILLVSTRATIO
PRIMAE REGVLAE

CARDINALIS.

Vom Adjectivo. und Subſtantivo.
ſFin Hauptwort und Beywort muſſen beyſam

 men ſtehen in gleichem Geſchlechte, in glei—
cher Zahl und in gleicher Endung.

Praxis J. Declinationis.
Die Geſchlechtsworter: der, die, das, und ein,

eine, ein, werden im Lateiniſchen nicht ausge—
druckt.

Adjectiva. Exempla. Subſtantiva.
Singulariter.

Cultus, a, um. das geſittete Europa. Europa.
Vaſtus, a um. das große Aſien. Aña.
Aeſtnoſus, a, um. das hitzige Afrika. Aſrica.
Opulentus, a, um. das reiche Amerika. America.

A3 De-
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a r 34 :n tnn i- 6 Praxis I Dqinationis.
Detectus, a, um. eine entdeckte Jn

ſel. Inſula. Circumſiius, a, um. das herumfließende 4
Waſſer Aqua.

Incognĩtus, a, um. das unbekannte Lapd. Terra.
Ignẽus.a, um. derſfeuerige Hekla. Hecla.
Flammẽus, a, um. der flammende Aetna. Aetna.

Nota.
A Obſthon im Deutſchen das Beywort vor dem
Hauptworte ſteht: ſo iſt doch dieſes im Lateini
ſchen nicht nothig, wo man, ſo wie der Nachdruck

und der Wohlklang es erfordern, bald das Bey
wort, bald das Hauptwort zuerſt ſetzen kann.

Uebung aller Endungen durch Frage und
Antwort.

Zona, der Erdgurtel. Frigidus, a, um, kalt.
Singulariter.

N. Wer? (oder Was?) der kalte Erddurtel.
G. Weſſen? des kalten Erdgurtels.
D. Wem? dem kalten Erdgurtek
A. Wen? (oder Was?) den Falten Erddurtel.
V. o du kalter Erdgurtek.
A. von Wem? von dem kalten Erdgdurtel.

Pluraliter.
N. die kalten Erddurtel
G. der kalten Erdgurtel.

D. den kalten Erdgurteln. 3
A. die kalten Erddurtel.
V. o ihr kalten Erdourtel.
A. von den kalten Erdgurteln.

Adjectiva.



Praxis I. Declinationis. 7
Adjectiva. Exempla. Subſtantiva.

S Singulariter.
Prifcus, a, um. die alte Rhea. Rhea.
Doctus, a, um. die gelehrte Minerva. Minerva.
Innuptus, a, um. die unverehlichte Dia Diana.

na.
Caſtus, a, um. die keuſche Veſta. Veſta.
Nigr, gra, grum. die ſchwarze Proſer- Proſerpina.

pina.Jucundus, a, um. die angenehme Flora. Flora.

Fõecundus, a, um. die fruchtbare Leda. Leda.
Pulcher, tã, rum. die ſchone Heleng. Helena.

Uebung aller Endungen durch Frage und
Antwort.

Mythologia, die Gotterlehre. Fabuloſus, a,
um, fabelhaft.

Singulaviter.
N. Wer? (oder Was?) die fabelhafte. Gotter

lehre.
G. Weſſen? der fabelhaften Gotterlehre.
D. Wem'? der fabelhaften Gotterlehre.
A. Wen? (oder Was?) die ſabelhafte Gotter-

lehre.
V. o du fabelhafte Gotterlehre.
A. von Wem? von der fabelhaften Gotterlehre.

Pluraliter.
N. die fabelhaften Gotterlehren.

F der fabelhaften Gotterlehren.
den fabelhaften Gotterlehren.

Aa A. die

i
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8 Praxir I. Declinationis.
A. die fabelhaften Gotterlehren.

V. o ihr fabelhaften Gotterlehren. K

A. von den fabelhaften Gotterlehren.

Adjectiva. Exempla. Subſtantiva.
Singuluriper.

Seythĩcus a, um. ein Scythſſcher Pfeil. Sagitta.
Afrieãnus a, um. ein Atrikaniſcher Affe. Simia.
Saevus, a, um. dite grauſame Lowin. Leæena.
Maculõſus, a, um. die fleckige Unze. Panthẽra.
Peregtĩnus, a, um. der fremde Storch. Ciconia.
Canõrus, a, um. die heliſingende Nach- Luſcinia.

tigall.
Aatutĩnus, a, um. die fruhe Lerche. Alauda.

 DPluralitev.Sevythiſche Pfeile.

Afrikaniſche Affen.
Die grauſamen Lowinnen.
Die fleckigen Unzen.fremden Storche.

Die hellſingenden Nachtigallen.
Die fruhen Lerchen.

Uebung aller Endungen durch Frage und
Antwort.

Aquila, der Adler. Impavidus, a, um, uner

Singulariter.
ſhrocke

N. Wer? (oder Was?) der unerſchrockene Adlernn ur

D. WemnG. Weſſen? des unerſchrockenen Ablers. æ



Praxir I. Declinationis. 9

D. Wem!? dem unerſchrockenen Adler.
A. Wen? (oder Was?) den unerſchrockenen Adler.
V. o du unerſchrockener Adler.

A. von Wem? von dem unerſchrockenen Adler.

Pluraliter. m

N. die unerſchrockenen Adler.
G. der unerſchrockenen Adler.
D. den unerſchrockenen Adlern.

A. die unerſchrockenen Adler.
V. o ihr unerſchrockenen Adler.

A. von den unerſchrockenen Adlern.

Adjectivæ. EL8 Subſtantiva.
Singulariter.

Trojãnus, a, um. der Trojaniſche Ae- Aencas.
neas.Caecus, a. iun. der blinde Tireſias.

Smite, Dum. der Samiſche Py Se
6

thagoras
Annõſus. a, um. der bejahrte Anchiſes. Anchiſes.
Eczusa, um. derherumirrende

Wandelſtern. Plangtes.
Crinĩtus, a, um. der haarichte

Schwanzſtern. Comẽtes.
Laetus. a, um. die froliche Hebe. ębe:
Fidus, a, um. die getreue Penelope. Penelõper
Moeſins, a, um. die traurige Niobe. Niöbe.Fafnaſſius, a, um. die Parnaſſiſche Cal Callispe.

liope.

 As5 Praxis
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10 Praxis II. Declinationis.

Praxis II. Declinationis.
Adjectiva. Exempla. Subſtantiva.

Singulariter.
Magnus, a, um. der große Alexander. Alexander.
Sibyllinus, a, un. ein Sibylliniſches

Buch. Liber.
Soeratĩeus, a, um. ein Sokratiſcher LehMagilter.

rer.
Ancyrãnus, a, um. ein Angoriſcher Zie

genbock. Caper.
Tepidus, a, um. der warme Sudwind. Auſier.
Lernaeus, a, um. die Lernaiſche Waſ- Coluber.

ſerſchlange.
Erymanthius, a, um. das Erymanthiſche

wilde Schwein. Aper.
Pluraliter.

Sibylliniſche Bucher.
Sokratiſche Lehrer.
Angoriſche Ziegenbocke.
Die warmen Sudwinde. V

Adjectiva. Exempla. Subſtantiva.
Singulariter.

5. Infauſtus, a, um. eine ungluckliche Cy- Cupreſſus.
preſſe.J Odoratus, a, um. eine wohlriechende Ce-Cedrus.

J a Eqi ber.itnis, a, um. eine erhabene Fichte. Pinus.
a. um. eine harte Eſche. Fraxinus,

atülus, a, um. eine breite Buche. Fagus.
J Umbröſus, a, um. eine ſchattige lime. Ulinus.

u

J Denſus,



Praxis II. Declinationis. 11
Denſus, a, um. eine dichte Haſelſtau- Cõrylus.

de.
Udus, a, um. der naſſe Neptun. Nepiünus.
Claucdus, a, um. der lahme Vulkan. Vulcãnus.
Alãtus, a, um. der geflugelte Merkur. Mercurius.
Thracicus, a, um. der Thraciſche Or Orpheus.

pheus.
Clarus, a, uun. das beruhmte Delos. Delos.

Pluraliter.
Ungluckliche Cypreſſen.
Wohlriechende Cedern.
Erhabene Fichten.
Harte Eſchen.
Breite Buchen.
Schattige Ulmen.
Dichte Haſelſtauden.

uUebung aller Endungen durch Frage und
VUnntwort.

Mundus, die Welt. Optimus, a, um, der beſte.
Si ngnlariter.

N. Wer? (oder Was?) die beſte Wilt.

G. Weſſen?) der beſten Welt.
D. Wem? der beſten Welt.A. Wen? (oder Was?) die beſte Welt.

V. ö du beſte Welt.
A. von Wem? von der beſten Welt.

15

Pluraliter.
N. die beſten Welten.
G. der beſten Welten.

n. den



12 Praxis II. Declinationis.

D. den beſten Welten.
A. die beſten Welten.
V. o ihr beſten Welten.
A. von den beſten Welten.

Adjectiva. Exempla. Subſtantiva.
Singulariter.

Flavus, a, um. das gelbe Gold. Aurum.
Albus, a, um. das weiße Silber. Argentum.
Pannonĩcus, a, um. das Hungariſche KuCuprum.

pfer.
Britannĩeus, q, um. das Englandiſche

Zinn. Stannum.
Gravis, e. das ſchwere Bley. Plumbum.
Darus, a, um. das harte Giſen. Ferrum.
Amoenus, a, um. das angenehme Elhy- Elyſium.

ſium.
Stvgins, a, um. der Stygiſche See. Stagnum.
Delphicus, a, um. das Velphiſthe Ora Oraculum.

kel.

Uebung aller Endungen durch Frage und
Antwort.

Spectaculum, ein Schauſpiel. Romanus, a,
um, Romiſch.

Singulariter.
N. Wer? (oder Was?) ein Romiſches Schau

ſelpi.
G. Weſſen? eines Romiſchen Schauſpiels.
D. Wem? einem Romiſchen Schauſpiele.A. Wen? (oder Was?) ein Römiſches Schau

ſpiel.



Praxis III. Declinationis.

V. o ein Romiſches Schauſpiel.
A. von Wem? von einem Romiſchen Schau—

ſpiele.
Pluraliter.

N. Romiſche Schauſpiele.
G. Romiſcher Schauſpiele.
D. Romiſchen Schauſpielen.
A. Nomiſche Schauſpiele.
V. o Romiſche Schauſpiele.
A. von Romiſchen Schauſpielen.

A1Praxis III. Declinationis.
Abdjectiva.

Fortis, e.
Libycus, a, um.

Potens.

Crudẽlis, e.

Romanus, a, um.

Germãnus, a, um.

Parĩus, a, um.

Trojãnus, a, um.

Liquĩdus, a, um.
Purus, a, um.

r

Exempla. Subſtantiva.
Singulariter.

der tapfere Lowe. Leo. m.
ein Libyſcher

Straus. Struthio. m.
die machtiae Ju

no. luno. f.
der grauſame

Pluto. Pluto, in.
ein Romiſcher

Kaiſer. Imperator. m.
ein Deutſcher

J

Kuhrfurſt. Elector. m.
der Pariſche

Marmor. Marmor.n.
ein Trojaniſcher

Held. Heros. m.
die fluſſige Luft. Aër. m.
die reine Him

melsluft. Aether. m.
domnĩ-

J

S——
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14 Praxis III. Declinationisi

Somniſer, era, erum. der einſchlafernde
Mohn. Papãver. n.

Arabĩcus, a, um. ein Arabiſcher
Reuter. Eques. m.

Macedonãcus, a, um. ein Macedonill
ſcher Fußkflecht. Pedes. m.

Tarpẽj us, a, um. der Tarpejiſche

Jels.
DBRaupes. f.

Pluraliter.
Die tapfern Lowen.
Libyſche Strauſe.
Romiſche Kaiſer.
Deutſche Kuhrfurſten.
Trojaniſche Helden.
Arabiſche Reuter.
Macedoniſche Fußknechte.

Uebung aller Endungen durch Frage und

Antwort.
Gladiator, der Fechter. Audax, kuhn.

Singuluriter.
N. Wer? (oder Was?) der kuhne Fechter.

G. Weſſen! des kuhnen Fechters—
D? Wem? dem kuhnen Fechter.
A. Wen? (oder Was?) den kuhnen Fechter.
V. o du kuhner Fechter.
A. von Wem? von dem kuhnen Fechter.

Pluraliter.
N. die kuhnen Fechter.
G. der kuhnen Fechter.
D. den kuhnen Fechtern.

A. die



Praxir III. Declinationis. 15
A. die kuhnen Fechter.
V. d ihr kuhnen Fechter.
A. von den kuhnen Fechtern.
Adhectiva. Exempla. Subſtantiva.

Singulariter.
Gallicus, 2, um. die Franzoſiſche

Hoflichkeit. Humaniũtas. ſ.
Germãnus, a, um. die Deutſche Auf

richtigkeit. Simplicitas. ſ.
Epicurẽus, a, um. eine Epikuriſche 5—

Wolluſt. Voluptas. ſ.
Babylonĩeus, a, um. der Babyloniſche

Thurm. Turris. ſ.
Spumans. DBie ſchoumende

Charybdis. Charybdis. f.
Lydius, a, um. ein Probierſtein. Lapis. m.
Romãnus, a, um. eine Romiſche Co

horte. Cokors. f.Graecus, a, um. das Griechiſche

Wolk. Gens. f.
Terribilis, e. der erſchreckliche

Mars. Mars. m.
Weſiphalicus, a, um. der Weſtphaliſche

Frieden. Pas.ſ.
Indicus, a, um. eine Jndianiſche

Waare. Merx. ſ.
Peruviãnus, a, um. die Peruvianiſche

zriebertinde. Cortex. m.
Regälis, e. eine Zdnigliche

Hauptbinde. Diadẽma. n.
Orientalis, e. dein Morgenlandi

ſches Gewurz. Arõma.n.
Medi-
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Mediterranẽus, a, um. das Mittellandi

ſche Meer. Mare.n.
Geographicus, a, um. eine Geographi

ſche Meile. Milliäre, n.
Hymeittĩus, a, um. Hymettiſches Ho

nig. Mel n.
Norvagicus, a, um. ein Norwegiſcher

eingeſalzenerHering. Halec. f.
Dulcis, e. ein ſußer Gotter—

tton. Nectar: n.
Nivéẽus, a, um. Schneeweißes

Elfenbein. Ebur. n.
Homerĩcus. a, um. ein Hiometiſches

Gedicht. Carmen. n.
Lacedaemonĩus, a, die Spartaniſche

um.
Tapferkeit. Virtus. f.

Aurẽus, a, um. das goldene
Vellus. n. Vließ.

Pluraliter.
Epikuriſche Wolluſte.

Probierſteine.
Romiſche Cohorten.

die Griechiſchen Volker.
Jndianiſche Waaren.
Konigliche Hauptbinden.
Morgenlandiſche Gewurze.
Geographiſche Meilen.
Nerwegiſche eingeſälzene Heringe.

Homeriſche Gedichte.

Praxis



Prauis IV. Declinationis.
17

Praxis IV. Declinationis.
Adjectiva. Exempla. Subſtantiva.

Singulariter.
Dodonaeus, a, um. eine Dodonaiſche Ei

che. Quercus.
Corinthius, a, um. der Korinthiſche Ha

ven. Portus.Triumphãlis, e. ein Triumphswagen. Currus.
Magneticus, a, um. eine Magnetnadel. Acus.
Romanus. a, um. der Romiſche Rath. Senatus.
Adriaiĩcus, a, um. der Adriatiſche Meer

buſen. Sinus.
Berecynthius, a, um. ein Berecynthiſches

Horn. Cornu.
Terribilis, e. der erſchreckliche Don

ner. Tonitru.
Pluraliter.

Dodonãiſche Eithen.

Die Korinthiſchen Haven.
Triumphswagen.
Magnetnadeln.
Berecynthiſche Horner.

Uebung aller Endungen durch Frage und
Antwort.

Arcus coeleſtis, der Regenbogen.
Singularitor.N. Wert( oder Was?) der Regenbogen.

G. Weſſen? des Regenbogens.
D. Wem? dem Regenbogen.

B A. Wen?



18 Praxis V. Declinationis.
A. Wen? (oder Was?) den Regenbogen.
V. o du Regenbogen.
A. von Wem? von dem Regenbogen.

Pluraliter.
N. die Regenbogen.
G. der Regenbogen.
D. den Regenbogen.
A. die Regenbogen.
V. o ihr Regenbogen.
A. von den Regenbogen.

Praxis V. Declinationis.
Adjectiva. Exempla. Subſtantiva.

Si ngulariter.
Hollandicus, a, um. eine Hollandiſche

Sauberkeit. Mundities.
Punicus, a, um. eine Karthaginenſiſche

Treue. Fides.
Induratus, a, um. ein Gletſcher oder Eis—berg. Glacies. J
Intercãlaris, e. ein Schalttag. Dies.
Perſ icus, a, um. eine Perſiſche Weich

lichkeit. Mollities.

Uebungaller Endungen durch Frage und
Antwort.

Respublica, die Republik. Liber, era. erum,
frey.

Singulariter.
N. Wer? (oder Was?) die freye Republik.
G. Weſſen? der freyen Republik.

D. Wem?



Praxis y

D. Wem? der ſreven ublik.
A. Wen? (oder Wabdie freye Republik.
V. o du freye Republik
A. von Wem? von de eyen Republik.

Pluraliter.
N. die freyen Republiken.
G. der freyen Republiken.
D. den freyen Republiken.
A. die freyen Republiken.

V. o ihr freyen Republiken.
A. von den freyen Republiken.

clinationis. I9

Vi B

PRAXIS PARTICIPII
Eben ſo muß auch ein Mittelwort und ein

Hauptwort beyſammen ſtehen in gleichem Ge
ſchlechte, in gleicher Zahl, und in gleicher &ns
dung.

Praxis J. Declinationis.
Participium Praeſens.

Singulariter.
Die weiſſagende Sibylle: das iſt, die Sibylle,

welche weiſſaget. Vaticinor, atus ſum, ari, weiſ
ſagen, vaticinans, antis. Sibylla, eine Sibylle.

Ideſt. Das iſt. Qui, quae, quod, welcher, wel—
dhe, welches.

Die jagende Diana: das iſt, Diana, welche ja
get. Venor, atus, ſum, ari, jagen, venans, antis.

Diana, Diana.

B 2 Eine
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Eine ſingende Muſe: das iſt, eim Muſe, welche
ſingt. Cano, eecini, cantum, cantre, ſingen,
canens, entis. Muſa, eine Muſe.

Die herumirrende Latona: das iſt, Latona, wel
che herumirret. Erro, avi, atum, ore, herum
irren, errans, antis. Latõua, Latonq.

Die ſwutende Bellona: das iſt, Bellona, welche
wutet. Furo, ſine Praet. et Sup. furere, wuten,
furens, furentis. Bellõöna, Bellona.

Die bellende Scylla: das iſt, Scylla, welche
bellet. Latro, avi, atum, are, bellen, latrans, an-

tie. Sevlſa, Scylla.
Die fliehende Daphne: das iſt, Daphne, welche

fleucht. Fugio. fügi. tugitum, fugẽre fiichen,
fugiens, entis. Daphne, Daphne.

2

Pluraliter.
Weiſſagende/Sibyllen: das iſt, Sibyllen, wel

che weiſſagen.
Singende Muſen: das iſt, Muſen, welche ſingen.
Die wutenden Plagsottinnen: das iſt, die Plag

gottinnen, welche wuten. Furiae, die Plagvot

tinnen. uDie nicht ſchonenden Lebensgottinnen: das iſt,
die Lebensgöttinnen, welche nicht ſchonen. Noo,

nicht. Parco, peperci et. parli, parſum et parci-
tum, pareöre. ſchonen, parcene, entis. Parcae,

die Lebensgöttinnen.
Die lachendenn Holdgottinnen: das iſt, die

Holdgottinnen, welche lachen. Rideo, ſi, ſum,
dẽre, lachen, ridens, entis. Gratiae, die Hold

gottinnen.
Die



Praxit I. Declinationis Participii. 21

Die ſchopfenden Danaiden: das iſt, die Danai
den, welche ſchopfen. Haurio, haufi, hauſtuin,
haurĩre, ſchöpfen, hauriens, entis. Danaidae,
die Tochter des Danaus.

Participium Praeteritum.

Singulariter.
Die begeiſterte Pythia: das iſt, die Pythia, wel

che iſt begeiſtert worden. Numine afſlari, be—
geiſtert werden, numine afflatus, begeiſtert. Py-
thia, die Prieſterinn des Apollo zu Delphi.

Die geraubte Proſerpina: das iſt, Proſerpina,
welche iſt geraubt worden. Rapio, rapui, ra-
ptum, rapẽre, rauben, raptus, a, um. Proſerpi-
na, die Gottinn der Unterwelt.

Die hinter das Licht gefuhrte Europa: das iſt,
Europa, welche hinter das Licht iſt gefuhrt
worden. lIllädo, ſi, ſum, dẽre, hinter das Licht
fuhren, illuſus; a, um.

Au
Pluraliter.

Das zerſtorte Theben: das iſt, Theben, welches
v iſt zerſtoret worden. Dirüo, ui, utum, uẽre, zer

ſtoren, dirũitus, a, um. Thebae, ärum, Theben.
Das geprieſene Athen: das iſt, Athen, welches

iſt geprieſen worden. Celẽbro, avi, atum, are,
preiſen, celebratus, a, vm. Athenae, arum Athen.

Die entdeckten Sudlander: das iſt, die Sudlan
der, welche ſind entdecket worden. Detẽgo, exi,
ectum, egẽre, entdecken, detectus, a, um. Ter-
rae auſtrãles, die Sudlander.

B 3 Parti-
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Participium Futurum in Activo.
Singulariter.

Der Wandelſtern, welcher herumirron wird.
Planẽtes, der Wandelſtern. Erro, avi, atum,
errare, herumirren, erraturus, a, um.

Der Schwanzſtern, welcher kommen wird. Co-
mẽtes, der Schwanzſtern. Venio, veni, ven-
tum, venire, kommen, venturus, a, um.

Pluraliter.
Wandelſterne, welche herumirren werden.
Schwanzſterne, welche kommen werden.

Participium Futurum in Paſfivo.
Singulariter.

Die Theologie, die da ſoll oder muß gelernet wer—
den. Theologia. die Theologie. Diſco, didici,
dilrẽre, lernen, diſceudus, a, um.

Die Weltweisheit, welche ſoll oder muß gelehret
werden. Philoſophia, die Weltweisheit. Do-

ceo, docui, doctum, docẽre, lehren, docen-
dus, a, um.

Die Rechtsgelehrſamkeit, die da ſoll oder muß ge
ehret werden. Iurisprudentia, die Rechtsgelehr
ſamkeit. Honsöro, avi, atum, are, ehren, hono-

randus, a, um.
Die Arzeneywiſſenſchaft, welche ſoll oder muß ge
liebet werden. Medicina, die Arzeneywiſſen—

ſchaft. Amo, avi, atum, are, lieben, amandus,

2, um.
Pluraliter.

Die ſchonen Wiſſenſchaften, welche ſollen oder
muſſen gelernet werden. Litterae humanitatis,

die ſchonen Wiſſenſchaften.
Die
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Die Schulen, welche nicht ſollen oder muſſen ver—
achtet werden. Scholae, arum, die Schulen.

Negligo, exi, ectum, igtre, petachten, negligen-
dus, a, umnm.

Die Univerſitaten, welche ſollen oder muſſen ge
ehret werden. Academiae, die Univerſitaten.

Praxis II. Declinationis.
Participium Praeſens.

Singulariter.
Der taumelnde Bacchus: das iſt, Bacchus, der

da taumelt. Titübo, avi, atum, are, tau—
meln, titubans, antis.
Der durſtende Tantalus: das iſt, Tantalus,

welchen durſtet. Sitio, ivi, itum, ire, mich dur—

ſtet, ſitiens. entis. 2Der richtende Rhadamanthüs: das iſt, Rhada
manthus, welcher richtet. ludico, avi, atum,
are, richten, indicans, antis.

Der rauchende Kocytus: das iſt, der Kocytus,
welcher rauchet. Fumo, avi, atum, are, rau
chen, fomans, antis.

Der ſchnappende Cerberus: das iſt, Cerberus,
der da ſchnappet. Inhio, avi, atum, are, ſchnap

pen, inhians, antiss. ſ)
Pluraliter.

Die handelnden Tyrier: das iſt, die Tyrier, die
da handeln. Mercor, atus ſum, ari, handeln,
mereans, antis. Tvrii, orum, die Tyrier.

Die kriegenden Romer: das iſt, die Romer, wel
che kriegen. Bello, avi, atum, are, kriegen, bel-
lans, antis. Romanus, der Romer.

B 4 Die
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Die ſiegenden Deutſchen: das iſt, die Deutſchen,
welche ſiegen. Vineo, vĩei, vicluin, vincẽre, ſie
gen, vincens, entis. Germanus, ein Deutſcher.

Die plundernden Normanner: das iſt, die Nor—
manner, welche plundern. Praedor, atus lum,
ari. plundern, praedans, antis. Normanni, orum,
die Normanner.

n

v-

e

Participium Praeteritum.
Singuluriter.

Die erſchaffene Welt: das iſt, die Welt, die da
iſt erſchaffen worden. Condo, didi, ditum, ẽre,
erſchaffen, conditus, a, um. Mundus, i, die

belt.c2er betrogene Adam: das iſt, Adam, der da iſt
betrogen worden. Decipio, cepi, ceptum, cipẽ-

c

re, betriegen, deceptus. a. um. Adamus, Adam.
æie verheißene Hulfe: das iſt, die Hulfe, welche

verheißen wurde.- Promitto, miſi, miſſum, mit-
töre, verheißen, promiſſus, a, um. Auxilium,
die Hulfe.

5*Ver getodtete Abel: das iſt, Abel, welcher ge
todtet wurde. Oceĩdo, ĩdi, ĩſum, idẽre, tod
ten, occiſus, a, um. Abelus, Abel.

Der weggenommene Henoch: das iſt, Henoch,
welcher weggenommen wurde. Tollo, ſuilüli,
ſublãtum, tollère, wegnehmen, ſublãtus, a, um.
Henochus, Henoch.

Die geſandte Sundfluth: das iſt, die Sund
fluth, die da geſandt wurde. immitto, miſi,
riniſſum, mittére, ſenden, immiſſus, a, um. Di-
luvium, die Sundfluth.

Der
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Der erhaltene Noah: das iſt, Noah, welcher er—
halten wurde. Conſervo, avi, atum, are, erhal
ten, confervatus, a, um. Noachus, Noah.

Pluruliter.
Beſaete Felder: das iſt, Felder, welche ſind be—

ſaet worden. Conlſéto, evi, itum. erẽre, be
ſaen, conſitus, a. um. Arvum, das beſaete Feld.

Geweidete Heerden: das iſt, Heerden, die da ſind
geweidet worden. Paſco, pavi, paſtum, paſcẽre,
weiden, paſtus, a. um. Armentum, die Heerde
von groſſem Vieh.

Erbauete Stadte: das iſt, Stadte, die da ſind
erbauet worden. Aedifico, avi, atum, are, er
bauen, aedificatus, a, um. Oppidum, die Stadt.

Erfundene Metalle: das iſt, Metalle, die da ſind
erfunden worden. Invenio, veni, ventum, ve-
nire, erfinden, inventus, a, um. Metallum, das
Metall.

Die getriebene Muſik: das iſt, die Muſik, wel
che iſt getrieben worden. Tracto, avi, atum, are,
treiben, tractatus, a, um. Muſica, die Muſik.

Praxis III. Declinationis.
Participium Praeſens.

Singulariter.
Der donnernde Juplter: das iſt, Jupiter, der

da donnert. Tono, ui, itum, are, donnern, to-
nans, antis. Iupĩter, lovis. Jupiter.

Die gebietende Juno: das iſt, Juno, die da ge
bietet. Impero, avi, atum, are, gebieten, impe-

rans, antis. Iuno, önis. f. Juno.B 5 Die
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Die lachende Liebesgottinn: das iſt, die Liebesgot
tinn, welche lachet. Rideo, ſi. ſum, dẽre. lachen,
ridens, enris, Vonus, néris, ſ. die Liebesgottinn.

Der ſchießende Liebesgott: das iſt, der Liebes
gott, welcher ſchießt. lacülor, atus ſum, ari,
ſchießen, iacülans, antis. Cupĩdo, dinis, m. der

Liebesgott.
Der ſpielende Apollo: das iſt, Apollo, welcher

ſpielet. Cano, cecini, cantum, cantre, ſpielen,
canens, entis. Apollo, linis, m. Apoll.

Pluraliter.Die dem Rathe etwas vortragenden Conſuln:

das iſt, die Conſuln, welche dem Rathe etwas
vortragen. Ad ſenatum referre, dem Rathe
etwas vortragen, ad ſenatum referens, entis.
Conſul, ũlis, m. der Conſul.

Die Gericht haltenden Pratoren: das iſt, die
Pratoren, welche Gericht halten. lus dicere,
Gericht halten, ſus dicens, entis. Praetor, öris,
m. der Prator.

Die Schauſpiele anſtellenden Aediles Curules:
das iſt, die Aediles Curules, welche Schau
ſpiele anſtellen. Ludos facere, Schauſpiele an
ſtellen, lndos faciens, entis.

Die das Finanzweſen verwaltenden Quaſtoren:
das iſt, die Quaſtoren, welche das Finanz
meſen verwalten. Rem aerariam adminiſirare,
das Finanzweſen verwalten, rem aerariam ad-
miniſtrans, antis. Quaeſtor, öris, m. der

Quaſtor.Die beſchimpfenden Cenſoren: das iſt, die Cen
ſoren, welche beſchimpfen. Noto, avi, atum,

are,
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are, beſchimpfen, notans, antis. Cenſor, öris,
der Cenſor.

Die herrſchenden Dictatoren: das iſt, die Die—
tatoren, welche herrſchen. Impero, avi, atum,
are, herrſchen, imperans, antis. Dictator,
öris, in. der Dictator.

Participium Futurum in Activo.
Lingulariter.

Der Fruhling, welcher bald vorbeygehen wird.
Ver, veris, n. der Fruhling. Brevi tranſire,

dbald vorbeygehen, brevi tranſiturus, a, um.
Der Sommer, welcher Getreide ſchenken wird.

Aeſtas, atis. ſ. der &ommer. Frumentum, i, n.
das Getreide. Largior, itus ſum, iri, ſchenken,
largiturus, a, um.

Die Herbſtzeit, welche Krankheiten mit ſich brin
gen wird. Autumnitas, atis, f. die Herbſtzeit.

Morbus, i, m. die Krankheit. Aſfero, attüli, allä.
tum. afferre, mit ſich bringen, allaturus, a, um.

Der Winter, welcher traurig machen wird.
Hyems, &mis, f. der Winter. Contriſto, avi,
atum, are, traurig machen, contriſtaturus, a, um.

Participium Praeteritum.
Singulariter.

Das zerſtorte Babylon: das iſt, Babylon, wel
ches iſt jerſtoret worden. Deſirüo, uxi, uctum,
uẽre, zerſtoren, deſtructus, a, um. Babylon, õnis,
f. Babylon.

Das uberwundene Karthago: das iſt, Karthago,
welches iſt uberwunden worden. Vinco, vici, vi-

ctum.
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ctum, vinesre, uberwinden, victus, a, um. Car-
thãägo. eĩni, f Karthago.

Das eroberte Konſtantinopel: das iſt, Konſtan—
tinopel, welches iſt erobert worden. Capio, ce-
pi. captum, capẽre, erobern, captus, a, um. Con-
ſtantinopolis, is.  Konſtantinopel.

Das verwuſtete Memphis: das iſt, Memphis,
welches iſt verwuſtet worden. Deſslo, avi,
atum, are, verwuſten, deſolatus, a, um. Mem-
phis, is. ſ. Memphis.Der verehrte Apis: das iſt, Apis, welcher vereh

ret wurde. Colo, colui, cultum, colẽre, vereh
ren, cultus, a, um. Apis, is et ĩdis, in. Apis.

Pluraliter. E

Die erhaltenen Pyramiden: das iſt, die Pyra—
miden, welche ſind erhalten worden.“ Conſervo,
avi, atum, are, erhalten, conſervatys, a, um. Py-

ramis. ĩdis, f. eine Pyramide.
Balſamirte Leichname: das iſt, Leichname, wel

che ſind balſamiret worden. Inungo, unxi,
unchum, ungére, balſamiren, inunctus, a, um.

Cadãver, ẽris, n. ein Leichnam.
Die verjagten Könige: das iſt, die Konige, wel

che ſind verjagt worden. Expello, püli. pulſum,
pellẽre, verjagen, expulſus, a, um. Rex, regis,

m. der Konig.
Die erwahlten Conſuln: das iſt, die Conſuln,

welche ſind erwahlet worden. Creo, avi, atum,
ate, erwahlen, creatus, a, um. Conſul, ulis, m.

der Conſul.

Parti-
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Participium Futurum in Paſſivo.
Singulariter.

Thales, der nicht ſoll oder muß verachtet werden.
Non, nicht. Contemno, temti, temtum, temnẽre.
verachten, contemnendus, a, un.

Sokrates, der da ſoll vder muß geliebet werden.
Amo, avi, atum, are, lieben, amandus, a, um.

Plato, der da ſoll oder muß bewundert werden.
Admiror, atus ſum, ari, bewundern, admirandus,

a, um.Ariſtoteles, der da ſoll oder muß geleſen Werden.
Lego, legi, lectum, legére, leſen, legendus,
a, um:

DZDeno, der da ſoll oder muß gehoret werden. Audio,
ivi, itum, ire, horen, audiencis, a, nm.

Diogenes, der da ſoll dder muß verlachet werden.
Derideo, rĩſi, rĩſum, ridẽre, verlachen, deriden-
dus, a, um.

APpluraliter.Die Macedonier,. weiche ſollen oder muſſen geſo-

bet werden. Macédo, önis, m. ein Maeedo
nier. Laudo, avi, atum, are, loben, laudandus,

a, um.Die Thracier, welche ſollen oder muſſen getadelt
werden. Thrax, ãcis, m. ein Thracier. Repre-
henda, di, ſum, dẽre, tadeln, reprehenden-
dus, a, um.Die Athenienſer, die da ſollen oder muſſen geeh

ret werden. Athenienſis, is, m. ein Athenienſer.
Colo, colui, cultum, colẽre, ehren, colendus,

a, um.
Praxis

a
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Praxis IV. Declinationis.
Singulariter.

Das verlorene Gehor: das iſt, das Gehor,
welches iſt verloren worden. Amitto, miſi,
miſſum, mittére, verlieren, amiſſus, a, um.
Audĩtus, us, m. das Gehor.

Das gegebene Gefuhl, das iſt, das Gefuhl, wel
ches iſt gegeben worden. Do, dedi, datum,
dare, geben, datus, a, um. Tactus, us, m.
das Gefuhl.Das wieder erlangte Geſicht: das iſt, das Ge

ſicht, welches wieder iſt erlangt worden. Re-
cupẽro, avi, atum, are, wieder erlangen, recupe-

protus, a, um. Viſus, us, m. das Geſicht.
Der veranugende Geſchmack: das iſt, der Ge
ſſchmack, welcher vergnüget. Delecto, avi, aium,

are, vergnugen, delectans, antis. Guſtus, us, m.
der Geſchmack.

Der Geiuch, der da ſoll oder muß erhalten wer
den. Odoratus, us, m. der Geruch. Con-
ſervo, avi, atum, are, erhalten, eõriſervandus,

a, um.Der auftragende Rath: das iſt, der Rath, wel
cher auftragt. Mando, ayi, atum are, einem
etwas aufträgen, mandaus, antis. Senatus, us,
w. der Rath.

Das geſuchte Tribunat: das iſt, das Tribunat,
welches iſt geſuchet worden. Peto, ivi et iüi, ĩtum,
ẽre, ſuchen, petitus, a, um. Tribunatus, us, m.

das Tribunat.

Gin
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Ein befruchteter Feigenbaum: das iſt, ein Fei—
genbaum, der da iſt befruchtet worden. Foe-
cundo, avi, atum, are, befruchten. toecunda-
tus, a, um. Ficus, us, f. der Feigenbaum.

Die zuſammenziehende Kalte: das iſt, die Kelte,
welche zuſammenzeucht. Adliringo, inxi, ictum,
ingẽre, zuſammenziehen, adſtringens, entis. Ge-
Iu, n. die Kalte.

Praxis V. Declinationis.
Singulariter.

Der jungſte Tag, der da kommen ſoll. Dies
ſupremus, der jungſte Tag. Venio, veni,
ventum, venire, kommen, venturus, a, um.

Die nicht betriegende Hoffnung der Chriſten:
das iſt, die Hoffnung der Chriſten, welche

nicht betreugt. Fallo, fefelli, fallum, fallére,
betriegen, fallens, entis. Chriſtianorum ſpes,
die Hoffnung der Chriſten.

Die ewige Ruhe, die da ſoll oder muß erwartet
werden. Aeterna requies, die ewige Ruhe.
Exſpecto, avi, atum, are, erwarten, exſpectan-

dus, a, um.
Das ewige Verderben, das da ſoll oder muß ver

mieden werden. Aeterna pernicies, das ewige
Verderben. Fugio, ſiigi; fugitum, fugẽre, ver

meiden, fugiendus, a, um.

ILLV.
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ILLVSTRATIO
SECVNDAE REGVLAE

CARDINALIS.

Vomm Subſtantivo mit einem Subſtantivo.

 enn zwey Hauptworter zuſammen kommen,
XV und nicht einander erklaren oder einſchran
ken, ſo muß das eine Hauptwort, auf die Frage
Weſſen? in der zweyten Endung ſtehen.

Praxis J. Declinationis.
Singulariter.

Luſitania, ae, f. Portugals Weinberge. Vinta, ae, ſ.
Hiſpania, ae, ſ. Spaniens Wolle. Lana, ae, f.
Gallia, ae,.f. Frankreichs Weine. Vinum. i,n.
Britannia, ae, f. Englands Zinn. Stannum, i, n.
Scotia, ae, f. Scotlands Steinkohlen. Carböngs

bituminöſi.
Hybernia, ae, f. Jrelands Butter. Butyrum, i, n.
Dania, ac, f. Damnemarks Pferde. Equus, i,m.

Norvagia, ae, ſ. Norwegens Walder. Silva, ae, f.
Suecia, ae.f. Schwedens Eiſen. Ferrum, i, n.
Ruſſia, ae,f. Rußlands Pelze. Pellis, is, ſ-
Boruſſia, ae, f. Preuſſens Bernſtein. Electrum, i, n.
Polonia, ae, f. Polens Getreide. Erumentum, i, n.
Geimania, ae, f. Deutſchlands Silber. Argen-

tum, i, n.
Pannonia, ae.f. Hungarns Gold. Anrum, i, n.
Graecia, ae, f. Griechenlands Baumwolle. Goſſy-

pium, ii, n.
Sicilia,
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Sieiſia, ae,t. Sitiliens Weizen. Trirleum. i, n.
Italia, ae, f. Jtaliens Fruchte. Fructus, us, m.

Pluruliter.
ſndex; icis, m. die Richter der Jſraeliten. lſraëlita,

ae, in.Magusi. in. die Magier der Perſer. Perſa, ae, m.
Tentorium, ii, n. die Zelten der Schthen. Scytha,

J ae, m.Vidö:ia, ae; ſ. die Siege der Turken. Turca, ae, m:
Peticulum, i, n die Gefahren der Argonauten. Argo-

nauta, ae, in.
Portus, hs, in. die Haven von Athen. Athenae,

arum; pl. f.

Praxis Il. Declinationis,
Singulariter.

Praerbptum, ien. die Lehren des Confucius.

Intluütum, i, n. die Anordnungen des Lycurgus.
Sapientia, ae, ſ. die Weisheit des Zaleukus.

Vabula; ae, k. dine Fabel des Aewpus.
Voluptas, atis, ſ. die Wolluſt des Epikurus.
Patientia; ae. ſ. die Geduld des Epiktẽtus.
Eantus; us, m. der Geſang des Orpheus.
llias, dis, ſ. die Jliade des Homerus.
Theogonia, ne, ſ. die Theoaonie des Heſiodus.

Comoedia, ae, f. ein kuſtſpiel des Menander.

Tragoedia, ae, ſ. tin Trauerſpiel des Aeſchhlus.
Ode; es, ſi ein Lied des Pindarus.
Eelöga, ae, ſr ein Schafergedicht des Shentritus.
Hymnus, i. m: ein Lobgeſang des Kallimathus.
Hiſtoria, ae; f. die Geſchichte des Herodotus.

EC Plura-
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Pluraliter. NAſtronomia, ae, f. die Sternwiſſenſchaft der Chal
daer. Chaloadus, i, In.

Mathẽſis, eos, die Mathematik der Aegyptier.
Acgyptius, ii, m.

Navigatio, onis, f. die Schifſahrt der Sidonier.
didonms, ii, m.

Sapientia, ae, f. die Weisheit der Griechen. Grae-
cus, i, m.

Metempſychòſis, is, f. die Seclenwanderung der
Pythagoraer. Pyihagoricus, i. m,

Phyſiea, ae, die Naturlehre der Joniſchen
Weltweiſen. khiloſöphus lonĩeus.

Apathĩa, ae, J. die Gemuthsruhe der Stoiker.
Stoicus, i, m.

Dubium, ii, n. die Zweifel der Pyrrhonier. Pyr-
rhonius, iiſm.

Trinitas, atis, f. die Dreyeinigkeit der Akademi—
ker. Academĩcus, i, m.

Metaphyſica, ae, ſ. die Metaphyſtik der Peripate
tiker. Peripateticue, i, m.

Immundities, ei, ſ. die Unſauberkeit der Cyniker.

i

Cynicus, i, m.

Praxis III. Declinationis.
Singulariter.

Iuſtitia, ae, f. die Gerechtigkeit des Minos. Mi-
nos DdisSeveritas, atis, ſ. die Scharfe des Drako. Draco,

onis.Aequitas, atis, f. die Billigkeit des Solon. Solon,

onis.
Aſtro-
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Aſtronomĩa, ae, ſ. die Sternwiſſenſchaſt des Tha
les. lhales. ötis.

Mors, moriis, f. der Tod des Sokrates. Socrä—
tes, is.

Dialögus, i, m. das Geſprach des Plato. Plato,
õnis.

Dolium, ii, n. das Faß des Diogenes. Diogẽnes, is.
Staa, ae, f. die Halle des Zeno. Zeno, önis.
Auctoritas, atis, ſ. das Anſehen des Ariſtoteles. Ari-

ſlotẽles, is.
Medicĩna, ae, I. die Arzneykunſt des Hippokrates.

Hipooci ãtes, is.
Eloquentia, ae, ſ. die Beredtſaiukeit des Demoſthe

nes. Demoſthẽnes, is.
Tragoedia, ae, ſ. die Trauerſpiele des Sophokles.

Sophoeles, is.
Sententia, ae, ſ. die Lehrſpruche des Euripides. Eu-

ripides, is.
Nugae, arum, pl. f. die Poſſen des Ariſtophanes.

Ariliophãanes, is.Hiſtoria, a. ſ. die Geſchichte des Thucydides.

Thucvdides, dis.
Seriptum, i,n. die Schriften des Renophon. Xeno-

phon, ontis.
Geomietrĩa, ae, ſ. die Meßkunſt des Euklides. Eueli.

des, is.Circülus, I, in, die Zirkel des Archimedes. Archi-

mẽdes, is.
Fragmentum, i, n. die Fragmente der Sappho.

Sappho, us.
Cupido, dinis, m. die Liebesgotter des Anakreon.

Anacrẽon, ontis;

Pictũ-
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piclüra, ae, f. ein Gemalde des Apelles. Apelles, is.
Statua, ao, f. eine Bildſaule des Praxiteles. Praxi-

töles, is.

Pluraliter.
Labor, oris, m. die Arbeit der Cyklopen. Cyclops,

öpis.
Cantus, us, m. der Geſang der Sirenen. Siren,

ẽnis, f.
Bellum, i, n. der Krieg der Rieſen. Gigas, autis, m.
Chorus, i, m. das Chor der Meernhmphen. Nercis.

idis: f.
Fluvius, ii, m. die Fluſſe der Waſſernymphen.

Naias, iãdis. f.
Silva, ae, f. die Walder der Waldnymphen. Dryas,

radis, 14
Mons, montis, m. die Berge der Bergnymohen.

Orcädes, um, pl. f.
Anguis, is, e. die Schlangen der Furien. Eumeni.

des uni, pl. ſ.
Adſpectus, us, m. das Anuauen der Gorgonen.

aaorgones, um, pl. f.

m

Malum auteum, die 2 der Heſperi

den. Heſperĩder,nrii, pl. f.
Chltus, us, m. die Verehrung der Haussottzr. La-

res, ium. pl. m.
Thyrſus, i, m. die Spieße der Bacchantinnen. Mae-

nas, ãdis. f.
Splendor, oris, m. der Glanz der Plejaden. Fleia.

des, um, pl. f.
Ius, iuris, n. das Recht der Kriegs-oder Friedens

boten. Feciãles, ium, pl. m.

Collegium, ii, n. die Geſellſchaft der Vogelſchauer.
Augur, üris, m.

Praxis
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Praxis IV. Declinationis.
Singulariter.

Immortalitas, aſis, ſ. die Unſterblichkeit eines Gei
ſtes. Spirĩtus, us. m.

Pracſiantia, ae, ſ. die Vortreflichkeit des Verſtan
des. Intellectus, us, m.

Fallacia, ae, ſ. der Betrug eines Sinnes. Senſus, us, m.
Duritia, ae, f. die Harte einer Eiche. Quercus, us, ſ.
Foecunditas, atis, ſ. die Fruchtharkeit eines Feigen

haums. Ficus, us, ſ.
Proceritas, atis, f. die Hhohe einer Fichte. Pinus, us, f.
Frons, frondis, f. der? Zweig eines Lorbeerbaums.

Laurus, i, et us, ſ.
Effectus, us, m. die Wirkung des Donners. To-

nĩtru, u, m.
Pluraliter.

die Unſterblichkeit der Geiſter.
der Betrug der Sinne.
die Harte der Eichen.

die Wirkung der Donner.

Praxis V. Declinationis.
Singulariter, 5

Vanitas, atis, die Nichtigkeit eines ünglucklichen
Tages. Dies ominõöſus.

Vanitas, atis, ſ. die Nichtigkeit eines Geſpenſtes.
Species nocturna.

Pulchritũdo, dinis, ſ. die Schonheit der Geſtalt des
Himmels. Coeli facies.

Clades, is, ſ. die Niederlage der Schlachtordnung
des Xerxes. Xerxis acies.

C3 Magni-
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Magnitũdo, dinis, f. die Große des Hungers des
Eriſichton. Erũichioms eluties.

Multitudo, dinis, ſ. die Menge der Kinder des
Abrahams. Abraham progenies,

Pluraliter.
die Nichtigkeit der unglucklichen Tage.
die Nichtigkeit der Geſpenſter.
die Schonheit der Geſtalten des Himmels.
die Niederlage der Schlachtordnungen des Xerxes.

ILLVSTRATIOTERTIAE REGVLAE
CARDINALIS.

Von den Verbis Subſtantivis.
Sum, Forem, Fio, ete.

FNie Hauptworker ſtehen bey den Zeitwortern;
Sum, Vio, Forem, Exiſto, vorn und hinten in

gleicher Endunc,

Praxis J. Declinationis,
Stucul iriter.

Rhea war die Gemahlinn des Saturnus, und die
Mutter des Jupiter, Neptunus und Pluto.

Uaaot, oris, ſ, die Gemahlinn. Mater, tris, ſ.
die Mutter. luviter, Iovis. Piuto, Gnie,

Diana war die Gottinn der Jager. Dea. ae, ſ.
die Gottinn. Venator, oris, m. der Jager.

Minerva war die Gottinn der Weisheit und der
Kunſte, Sapientia, ae, ſ, die Weivsheit. Ars, ar-

tis k. die Kunſt.
Pro
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Proſerpina war die Koniginn der Verſtorbenen.
Regina, ae, f. die Koniginn. Intöri, orum, pl. m.
die Verſtorbenen in der Unterwelt.

Flora war die Gottinn der Blumen. Flos, oris, m.

die Blume.
Kalliope war die vortrefflichſte unter den Muſen.

Calliöpe, es, f. Praeſtantiſſimus, a, um, der vor—
trefflichſte. Muſa. ae, f. die Muſe.

Aenẽas war ein Trojaniſcher Held. Troianus, a,
um, Trojaniſch. Heros, õis, m, der Held.

Pluraliter.
Die Reichthumer des Kroſus waren groß. Divi-

tiae, arum, pl, f. der Reichthum. Magnus, a, um,

groß.
Die Fabeln des Aeſopus find angenehm. Fabiila,

ae, f. die Fabel. Feſtivns, a, um, angenehm,
artig.

Die Briefe des Cicero ſind leſenswerth. Epiſtola;
ae, f, Cicero, onis. Lectu dignus, a, um, leſens-—

werth.
Die Griechiſchen Bildſaulen ſind die beſten.

Graecus, a, um, Griechiſch. Statua, ae, f. dit
Bildſaule. Exactiſſimus, a, um, der beſte.

Praxis II. Declinationis.
Singulariter.

Neptunus war der Gott des Meers. Deus, i, m.
Gott. Mare, is, n. das Meer.

Vulkanus war der Gott des Feuers. Ignis, is, m.
das Feuer.

Merkurius war der Bote der Gotter und der
Oott der Beredtſamkeit, der Kaufleute und

C4 Diebe.
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Diebe. Nuntius, ĩi, m. der Bote. Eloquentia,
ac, ſ. die Beredtſamkeit. Mereator, oris, m, dey
Kaufmann. Fun furi- m. der Dieh.

Ninus war der erſte deruhmte Konig der Aſſyh
rier, und Sardanapglus war iht letzter Konig.
Primus, a, un, der erſte. Clarns, a, um, beruhmt.

Rex, regis, m. der Konig. Aſſurius, ii, m. ein
Aſſyrier. B, ea, id, derſelbe. Vltĩmus, a, um,
der letzte.

Cyrus war der erſte Perſiſche Konig, und Darius
Codomannus der letzte, Perſa, ae. m ein Perſer.

Aleyander der Große, Konig der Maeedonier, war
der Zerſtorer des Reiches der Perſer. Magnus,
a, um, groß. Macẽdo, onis, m. ein Macedonier.
Everſor, öris, m. der Zerſtorer. Keguum, i, u.
das Reich.

Romulus war der Erbauer der Stadt Rom, und
der erſte Konig der Romer. Conditor, oris, m.
der Erbauer. Urbs, urbis, f. die Stadt. Ro-
manus, i, m. ein Romer. Roma, ae, f. Rom.

Tarauinius der Uebermuthige war der letzte Ko—
nig der Romer. Superbus, a, um. ubermuthig.

Lucius Junius Brutus wurde nach der Verja—
gung des Tarquinius Conſul. Poſt. nach. Eie-
ctio, onis, f. die Verjagung. Fio, factus ſum,
fieri, werden. Conſul, ulis, m. EConſul.

Octavianus wurde der erſte Kaiſer. Auguſtus, i, in.

der Kaiſer.
Pluruliter.

Die Olympiſchen Spiele ſind beruhmt. Olym-
piei luai, die Olhmpiſchen Spiele. Clarus, a,
um, beruhmt.

Die
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Die Romiſchen Schauſpiele waren grauſam.

KRomatnw, a um, Romiſch. Spectaculm, i, n.
das Schauſpiel. Crudẽis, e, grauſam.

Die Feldzeichen der Legionen waren Adler. Si-
gnum, i, das Zeichen. Legio, õnis, ſ. die Legion.

Aquila, ae, ſ. der Adler.
Die Mauern der Stadt Babylon waren ein
Wunderwerk der Welt. Murus, 1, m. die
Mauer. Babylon, õnis, f. Miraciilum, i. n, ein
Wunderwerf. Mundus, i, m. die Welt.

Die Opfer der Karthaginenſer waren nieht ſelten
Menſchenopfer. dacrificium, ii. n. das Opfer.
Carthaginenſis, is, m. ein Karthaginenſer. Haud
raro, nicht ſelten. Victime humana, ein Men—
ſchenopfer.

Die Uebungsplatze der Griechen waren ſehr ſchon.
Gymnalium, i. n. ein Uebungsplatz. Graecus,
i. m. ein Grieche. Venuſiiſſimus, a, um, ſehr
ſchon.

Praxis III. Declinationis.
Singulariter.

Jupiter war der Konig der Gotter. Iupiter, Javis.
Rex, regis, m. der Konig. Deus, i, Gott.

Juno war eine Schweſter und die Gemahlinn
des Jupiters. Iuno, õnis, f. Soror, öris, ſ. die
Schweſter. Coniux, ügis. c. die Gemahlinn.

Mars war der Gott des Krieges. Mars, Martis,
m. Bellum, i, n. der Krieg.

Venus war die Gottinn der Liebe. Venus, ẽris, ſ.
Amor, oris, m. die Liebe.

C5 Apolls
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Apollo war der Vorſteher der Muſen und der
Weißagung, und der Grſinder der Arzneykunſt.
Apollo, ĩnis. Praeſes, ĩdis, m. der Vorſteher.
Muſa, ae, f. Vaticinĩum, ii, n. die Weißagung.
Inventor, oris, m. der Erfinder— Medicĩna, ac, f,
die Arzncykunſt.

Pluto war der Konig der Verſtorbenen. Pluto, önis.
Ieſãri, orum, ple m. die Verſtorbenen in der

Unterwelt.
Ceres war die Gottinn der Fruchte. Ceres, ẽris, f.

Pan war der Gott der Hirten. kan, Panis, Paſtor,Fruges, uw, pl. f. die Fruchte.

oris, m. der Hirt.
Herkules war ein Sohn des Jupiter und der

Alkmena, und der allerberuhmteſte Held der
Griechen. Vilins, in, m. der Sohn. Nobiliſſi-
mus, a, um, der allerberuhmteſte. Heros, vis,

m. der Held. Graecus, i. m. der Grieche.
Charon war der Schifſer der Unterwelt. Charon,

ontis. Fanta, ae, m. der Sthiffer. luféri, orum,
pl. m. die Unterwelt.

Pluraliter.
Die Amazonen waren ſtreitbare Weiber in Scy

thien. Aimazönes, um. pl. ſ. die Amazonen. Bel-
hiroſue, a, uin, ſtreitbar. Mulier, eris, ſ. das
Jheib. Scythia, ae. Scythien.

Die Erfinder der freyen Kunſte waren die Chal
daer, Phonicier und beſonderz die Aegyptier.
Inventoi, oris, m. der Erfinder. Artes liberales,
die freyen Kunſte. Chaldaeüe, ĩ. m. ein Chal
daer. Phoenix, ieis. iv, ein Phonicier. Aegy-

ptius, ii. m. ein Aeghptier.
Die

ura au
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Die Lehrer der Griechen waren Phonieler und Ae—
gyptier. Doctor, oris, m. der Lehrer, Graccus,
i, m. ein Grieche.

Die Lehrer der Romer waren unter den Griechen
vornehmlich die Athenienſer, Komanie, am. der
Romer, Inter, unter. Praeſertin, vornehmlich.

Athenienũs. is. in ein Quthenienſer.
Die Eineſer ſind durch die Lehren des Conſurius

weiſer geworden. siuenſis, is, m. ein Sineſer.
Pracceptum. i, n. die Lehre. Sapientior, us, oiis,
weiſer. Tio. ſectus ſunm ieri. werden.

Die Alruber ſind durch den Koran des Moham—
meds geſitteter und tapferer geworden. Atabs,
ahis. m. ein Araber. Coranus, 1, in. der Koran.
Mohammẽdus, i. Cultior, us, oris, geſtteter.
Fortior, us, otis, tapferer.

Praxis IV. et V. Declinationis.
e

Singulariter.
Die Sornmenhitze des hitzigen Erdgurtels iſt er—

traglich. Acltus. us, m. die Sonnenhitze. Zona
torrida, der hitige Erdgurtel. Lolerabĩlis, c,
leidlich, ertraalich.

Die Kalte der kalten Erdaurtel iſt behnahe uner
traglich. Gelu, n. die Kalte. Loua frigida, der
kalte Erdgurtel. Pene, beynahe. Intolerabilis, e.
unertrũolich.

Das Gelos der Feuerſpeyenden Berge iſt ſehr
großr“: Frenitus, us, ni. das Getos. Montes

igne ardeutes, Feuerſpeyende Berge. Maximus,
|a, um, ſehr groß.

Ein
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Ein Erdbeben iſt furchterlich. Terrae motus, ein
Erdbeben. Verribilis, e, furchterlich.

Die Tage des hitzigen Erdgurtels ſind von gſei
cher Lange. Hies, ei, c. der Tag. Aequalis, e,
von gleicher Lange.

Die Oberflache der Erde iſt nur bekannt. Super-
lieies. ei, ſ. die Oberflache. Terra, ae, ſ. die Erde.
Tantum. nur. Cognĩtus, a, um, bekannt.

ILLVSTRATIO
QVARTAE REGVLAE

CARDINALIS.
Von dem Comparativo mit dem

Ablativo,
Men der zweyten Vergleichungsſtaffel ſteht das
jeniae, mit welchem man etwas vergleicht,
in der ſechſten Endung, wenn man das Deutſche
Wortehen; Als, im Lateiniſchen auslaßt.

Nota.
Will man aber das Deutſche Wortchen: Als,

im Lateiniſchen durch quam ausdrucken: ſo ſteht
dasjenige, womit man etwas vergleicht, mit dem
vorhergehenden Worte in gleicher Endung.

Praxis J. Declinationis.
Singulariter.

Europa iſt kleiner, aber machtiger als Aſia, Afri
a und Amerifa. Minor, us, oris, kleiner. Sed,

aber. Potentior, us, oris, machtiger.
Ame
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Amerika iſt langer als Aſia. Longior, us, langer.
England iſt reicher als Frankreich. Anglia, ae, ſ.

England. Ditior, us, reicher. Gallia, ae, f. Frank
reich.

Danemark iſt fruchtbarer als Schweden. Da-
nia, ae, ſ. Danemark. Fertilior, us, fruchtbarer.
Suecia, ae, ſ. Schweden.

Rußland iſt kalter als Schweden, und Schwe
den iſt kalter als Norwegen. Kulſia, ae ſ. Ruß
land. Frigidior, us, kalter. Norwagia, ae, f.
Norwegen.

Jtalien iſt angenehmer als Deutſchland. ltalia,
ae, f. Jtalien. Amoenior, us, angenehmer. Ger-

mania, ae, ſ. Deutſchland.
Helvetien iſt rauher als Deutſchland. Helvetia,

ae, ſ. Helvetien. Aſperior, us, rauher.
liluraliter.

Die Eelten waren nicht viel geſitteter als die Sch
then. Celta, ae, in. ein Celte. Non multo, nicht
viel. Culiior, us, geſitteter. Scytha, ae, m. ein
Scythe.Die Druiden waren gelehrter als die ubrigen
Celten. Druĩdae, arum, pl. m. die Prieſter und

Weiſen der Celten. Doctior, us, gelehrter.
Cetẽri. ae, a, die ubrigen.

Die Weintrauben Spaniens ſind ſußer als
Frankrelchs Weintrauben. Uva, ae, ſ die
Weintraube. Hiſpania, ae, Spanien. Dul-
cior, us, ſußer. Gallia, ae. Frankreich.

Jndiens Edelſteine ſind koſtlicher als die Edelſtei
ne in Europa. ludia, ae, f. Jndien. Gemma, ae,
ſ. ein Edelſtein. Pretioſior, us, koſtlicher.

Die
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Die Walder in Polen ſind breiter und langer als
die Wälder in Deutſchland. Silva, ae, f. der
Wald. Polonia, ae. t. Polen. Latior, us,
breiter. Longiot, us, langer.

Praxis II. Declinationis.
Singulariter.

Octavlantis war glucklicher als Antonius. Felicior,

us glucklicher.
Trajanus war beſſer als Domitianus. Melior,

us, beſſer.
Cajus Caligula war dratiſatner als Tiberius,.

C. udelior, us, arauſamer.
Veſpaſianus war ſparſamer als Titus. Ad rem

attentior, us, ſparſamer.
Titus war autiger als Veſpaſianus. Benignior,

us, gutiger.
Marcus Aurelius mat gelehrter als viele Philoſo

phen. Dochor, us gelehrter. Multus, a, um, viel.
bhilo ophus i, m. ein Philoſoph.

Qerander Sevẽrus war den Chriſten gunſtiger
als Maximinus. Aequior, ue, gunſtiger.

Decius war arauſamer gegen die Chriſten als
Diocrletianus. Crudelior, us, grauſamer. Erga,
gegen. Chrillianus, ĩ, m̃. ein Chriſt.

Julianus war tapferer als Jovianus. Fortior, us,
tapferer.

Pluraliter.
Die Griechiſchen Philoſophen waren gelehrter als

die Magier. Graecus, a, um, Griechiſch. Philo-
ſophus, ein Philoſoph. Doctior, us, gelehrter.

Magus,
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Magus, i, m. ein Prieſter und Weltweiſe der
Perſer.

Die Fluſſe in Amerika ſind großer als die Fluſſe
in Europa. Fluvius, ii, m. der Fluß. Maior, us,
großer.

Die Pferde der Araber ſind geſchwinder als die
Pferde der Englander. Equus, i, m. das Pferd.
Arabs, abis, in. ein Araber. Celerior, us, ge
ſchwinder. Anslus, i, m. ein Englander.

Die Garten der Englander ſind weitläuftiger als
die Garten der Franzoſen. Hortus, i, m. der Ear
ten. Spatioſior, us, weitlauftiger, geraumiger.

Gallus, i, m. ein Franzos.
Die Gebauden der Jtalianer ſind prachtiger als

die Gebauden der Spanier. Aedificium, ii, n.
das Gebaude. ltalu-, i, m. ein Jtalianer. Ma-
gnificentior, us, prachtiger. Hiſpänur, i, m. ein
Spanier.

Die Tempel der Griechen waren ſchoner als die
Tempel der Romer. Templum, i, n. der Tem
pel. Pulehrior, us, ſchoner.

Die Uebungsplatze der Athenienſer waren be—
ruhmter als die Uebungsplatze der andern Grie
chen. Gymnaſium, ii, n. ein llebungsplatz. Athe-

nienlis, is, m. ein Athenienſer. Nobilior, us, be-
ruhmter. Cetẽri, ae, s, die andern. Graecus, i, m.
ein Grieche.

Praxis III. Declinationis.
Singuluriter.

Demoſthenes war beredter als Jſokrates. Elo-

quentior, ur, beredter. Iſocrãtes, is.
Moſes
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Moſes war weiſer als Minos. Sapientior, us, wei
ſer. Minos, öis.Drako war ſtrenger als Solon. Draco, onis, Se-
verior, us, ſtrenger. Solon, onis.

Ariſtides war gerechter als Themiſtokles. lultior,
us, gerechter.

Ariſtoteles war ſpitzfindiger als Plato. Subtilior,

52
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in ſpitzfindiger. Platö, onis.

Sokrates war weiſer als alle Athenienſer. Sapien-
tior, us. weiſer. Omnis; e, alles. Athenienſis; is,
m. ein Athenienſer.

Cats war ſtandhafter als Eicero. Conſunitior; us,

ſtändhafter. Cietro, anis.
Caſar war anadiaer als ſeine Feinde. Clementior,

n, gnadiger. Suus, a; um, ſein. Hoſtiez is, m.
der Feind.

Der Geſetzaeber der Spartaner (Lokurgus) iſt
beruhmter als der Geſetzgeber der Lokrenſer (Za
leukus). Legislator, oris, m. der Geſetzgeber. La-

cedaemonius; ii.m. ein Spartaner. Clarior, us,
beruhmter. Locrenſis, is, m. ein Lokrenſer.

Achilles war tapferer als Hektor. Fortior, us,
tapferer. Heetor, dri..Uiſes war verſchlagener als Palamẽdes. Calli-

dior, uʒ ſittiger. Palamẽdes, is.
Neſtor war kluger als Agametmnon. Prudentior,

us. kluger. Agamemnon, Onis.
Die Jliade des Hometus iſt ungekunſtelter als

die Aeneide des Virgilius. Iiias, ädis, f. die
Jliade. Simplicior, us, ungekunſtelter. Aeneis,

ĩuis, f. die Aeneide.

Pluraliter.



Vom Comparativo mit dem Ablativo. 49

Pluraliter. iſnDie Berae des hitzigen Erdgurtels ſind hoher ten
als die Berge der gemaßigten Erdgurtel. Maus, nn

E Imontis, m. Der Berg. Lona torrida, der hitzige
J

4Ei
L

Erdgurtel. Alrin, us. hoher. Zonae temperãtae, ITAun

jpu

a —S—

die gemaßigten Erdgurtel.
Die Berge der kalten Erdsurtel find kleiner als

die Berge der gemaßigten Erdgurtel. Louae
iaunfrigidae. die kalten Erdqurtel. Mnnon,  kleiner.

Die Meere im hitzigen Erdaurtel ſind ſalziger als u pun

die Meere in den andern Erdaurteln. Mare, is,

l

n. das Meer. Salſior, us, ſalziger. Reliquus,
a. um, ubrig.  mnDie Thiere des hihigen Erdgurtels ſind wilder m

als die Thiere in den ubrigen Erdgurtein. ni lnr

ee]

mal. ã'is. n. das Thier. Ferucior, us, wilder,
behetzter.

Die Elephanten ſind großer als die ubrigen Land
thiere. Eléphas, anti,, m. der Elephant. Maror,
ue, großer. Animal tertettre; ein Landthier.

Die Waliſche ſind großer als die andern Waſ
ſerthiere. Cete, n. pl. ingeel die Wallfiſche.
Animal aquatile, ein Waſſerthier.

Die Strauße ſind großer als die andern Vogel.
Struthio, onis, m. der Straus. Avis, is, ſ. der

Vogel.Der Vogel, welchen ian Colibrit nennet, iſt
kleiner als die andern Vogel. Quim vocant,
welchen man nennet. Minor, us, kleiner.

Die Lowen ſind ſtarker als die andern vierfußigen
Thiere. Leo, önis, m. der Lowe. Robuthi, us,
ſtarker. Quadrtipes, ẽdis, o. ein vierfußiges Thier.

D Die



zo om Coinparativo mit dem Ablativo.

Die Tigerthiere ſind blutdurſtiger als die ubrigen
vierſußigen Thiere. Tigns, iais etis, k. das Ti
gerthier. Ciudelior, us, grauſamer, blutdur
ſtiger.

Praxis IV. Declinationis,
Singuluriter.

Der Biß der Brillenſchlange iſt giftiger als der Biß
der Klapperſchlange. Morſus. us, m. der Biß.
Coliiber Naia, bri, ve, die Brillenſchlange. Ve-
nenatior. us, giſtiger. Croikius, i, m die Klap
perſchlange.

Das Brullen eines Lowen iſt erſchrecklicher als
das Geſchrey eines Elephanten. Kusätus, us, m.
das Brullen eines Lowen. Leo. õuis, in. der Lo
we. Teriibihor, us, erſchrecklicher. Barrĩtus, us.
m. das Schreyen des Elephanten. Elẽphas, an-
tis, w. der Elephant.

Der Gang des Faulthiers iſt langſamer als der
Gang der andern Thiere. Greſſus.an, m. der
Gang. BradVpus, pöds, m. das Faulthier. Tar-
dior, us, langſamer.

Der Geſang der Nachtigall iſt lieblicher als der

Geſang der andern Singvogel. Cantus. naä. m.
der Geſang. Luſeinia, ae. f. die Nachtigall.
Suavior, us, lieblicher. Oſcen, ĩnis, nl. der Sing
vogel.

Das Horn eines Nashorns iſt kraftiger als die
Horner eines Stieres. Cornu, n. das Horn.
Rhinocẽros, ötis, m. das Nashorn. Validior,
vs, kraftiger. Taurus, i, m. der Stier.“ J

Der
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Vom Comparativo mit dem Ablativo. 51

Der Sprung eines Tigerthlers iſt ſchneller als
der Sprung eines Lowen. Svoltus, us, m. der

Sprumg. Tigris, is et idis, ſ. das Tigerthier.
Pernicior; us, ſchneller: Leo, õnis, m. der
Lowe: pluralier.

Die Biſſe der Brillenſchlangen ſind giftiger als
die Biſſe der Klapperſchlangen.

Die Schritte der Faulihiere ſind langſamer als
die Schritte der andern Thiere.

Die Gefange der Nachtigallen ſind lieblicher als
die Gzeſange der andern Sinerogel.

Die Horner der Nashorner ſind kraftiger als die
Hoörner der Stiere.

Die Sprunge der Tigerthiere ſind ſchneller als
die Sprunge der Löwen.

Praxis V. Declinationis.
Die Geſtalt desſenigen Affen, der Ourang Ou-

tang genannt wird, iſt den Menſchen ahnlicher
als die Geſtalt der andern Affen. Species, ei, k.
die Geſtalt. Is, ea, id, derjenige. Simius, ii. m.
der Affe. Qui nominatur, welcher genannt
wird. Similior; us, ahnlicher. Humo, inis, m.
der Menſch.

Die Fraßigkeit des Vielfraßes iſt großer als die

Fraßigkeit des Sehweines. Ingluvies, ei, f. die
Fraßigkeit. Gulo, sönis, m. der Vielfraß. Ma.
ior, us, großet. Sus, ſuis. n. das Schwein.

Die Oberflache des Waſſers iſt großer als die
Oberflache des veſten Landes. Superſicies; ei.f.

D 2 die
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52 Vom Nominativo
die Oberflache. Aqua, ae, k das Waſſer. Ma-
ior, us, großer. Continens terra, das veſte
Land.

ILLVSTRATIO

QVINTAE REGVLAE
CARDINALIS.

Vom Nominativo mit dem Verbo
perſonali-

Medes perſonliche Zeitwort erfodett bey ſich ein
D Haupt- oder Furwort der erſten Endung,
welches mit dem Zeitworte in gleicher Zahl und
Perſon ſtehen muß.

Vota.Alle Hauptworter ſind von der dritten Perſon.

Praxis J. Declinationis.
Singulariter.Der Robbe lebet in dem Waſſer und auf dem

Eiſe. Phoca, ae, f. der Robbe. Vivo, vixi, vi-
ctum, vivẽre, leben. In, in, auf. Aqua, ae, ſ. das
Waſſer. Glacies, ẽ, ſ. das Eis.Der Moſch kann eine kurze Zeit das Feuer aus—

halten. Salamandra, ae, ſ. der Molch. Breve tem-
pus, eine kurze Zeit. Ignis, is. m. das Feuer.
Tolẽro, avi, atum, are, ertragen, aushalten.
Feſſn, potui, poſſe, konnen.

Der



und Verbo Perſonali. 53
Der Affe geht gern als ein Menſch. Simia, ae, f.

der Afſe. Eo, ivi, itum, ire, gehen. Libenter,
gern. Vt wie. Homo, ĩnis. m. der Menſch.

Derjenige Affe, welcher die Baumnymphe ge
nannt wird, plundert die Garten aus. Hamo-
dryas, äcis, f. die Baumnymphe. Nomino, avi,
atum, are, nennen, Diripio, pui, reptum, ri-
pẽre, ausplundern. Hartus, ĩ, m. der Garten.

Der Fiſchokter ſchwimmt beſſer als er lauft. Lu-
tra, ae. ſ. der Fiſchotter. No, avi, atum, are,
ſchwimmen. Melius, beſſer. Quam, als. Curro,
cucurri, curſum, currere, laufen.

Die Gemſe klettert auf die Felſen. Rupickpra, ſae,
f. die Gemſe. Scando, di, ſum, dẽre, klettern.
Rupes, is. f. der Fels.

Der Maulwurf frißt die Regenwurmer. Talpa,
ae, f. der Mqulwurf. Velcor, veſci, (cum Abla-
tivo) eſſen. Lumbrĩcus, i, m. der Regenwurm.

Die Wieſel ſchleicht. Muſẽla, ae, f. die Wieſel.
Repo, repſi, reptum, repẽre, ſchleichen.

Die Unze wird zur Jagd abgerichtet. Panthẽra, ae,
f. die Unze. Venatus, us, m. die Jagd. Fingo,
finxi, fictum, fingere, abrichten.

Die Lowinn hat keine Mahne. Leaena, ae, ſ. die
Lowinn. Careo, rui, 1ĩtum, rẽre, (cum Ablativo)
nicht haben. Iuba, æe, ſ. die Mahne.

Der Tigerwolf wird nicht leicht geſattiget. Hyae-
na, ae, T. der Tigerwolf. Non facile, nicht leicht.
Satio, avi, atum, are, ſattigen.

Pluraliter.

Die Robben. leben im Waſſer und auf dem

Eiſe.
D 3 Die
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54 Vom Nonuinativo
Die Molche köönnen cine kurze Zeit das Feuer

aushalten.
Die Alfſen aehen gern wie die Menſchen.
Diejenigen Affen, welche die Bauninymphen ge—

nannt werden, plundern die Garten aus.
Die Fiſchotter ſchwimmen beſſer als ſie laufen.

Die Gözeniſen kietiern auf die Felſen.
Die Maulwurfe freſſen die Regenwurmer.
Die Wieſel ſchleichen.
Die Unzen werden zur Jagd abgerichtet.
Die Lowinnen haben keine Mahne.
Die Tigerwolfe werden nicht leicht geſattiget.

Praxis II. Declinationis.
Singulariter.Der Krokodil wird aus einem Eye geboren.

Crocodĩus, i, n der Krokodil. Ex, aus. Ovum.
i, n. das Ey. Naſcor, natus ſum, naſci, geboren

werden.
Der Bar iſt nur in mitternachtigen Landern ge.

funden worden. Urſus, i, m. der Bar. Tan-
tum. nur. Septentrionãlis. e, mitternachtig. Re-
gio, onis, ſ die Landfchaft. lujvẽnio, veni, ven-
tum. venire, finden.

Der Eisbar holt ſfich auf dem Eiſe auf. Urlus
maritimus, der Eisbar. Glacies, ei. k. das Eis.
Glacie degẽre, ſich auf dem Eiſe aufhalten.

Die Zibethkatze riecht ſehr ſtark. Catus Cibethinus,
ſive Viverra Zibẽtha, die Zibethkatze. Oleo, ui,

itum, ẽe, riechen. Graviter, heftig, ubel.
Der Muskusbock riecht gut. Moſchus, der Mus

kusbock, oder das Biſamthier. bene, gut.

Das
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Das wilde Schwein vertheidiget fich mit ſeinen

Wafſen. (Zaähnen.) Aper, pri, m. das wilde
Schwein. Se defencere, ſich vertheidigen.
Dens. enis. h. der Zahn.

Der Mauleſel tragt Laſten. Mulus, i, m. der
Mauleſel. Geſto, avi, atum. are, tragen. Onus,
ẽris, n. die Laſt.

Das Kamreel ertragt den Durſt. Camẽlus, ĩ. m.
das Kameel. Tolẽro, avi, atum, are, ertragen.

Zitie, is ſ. der Durſt.
Der Jvolf wird ſchwerlich gezahmet. Lupus, i, m.

der Wolf. Vix. ſchwerlich. Domo, ui, ĩtum, are,
bandigen, zuhmen.

Pluraliter.

Die Krokodile werden aus Evern aeboren.
Die Bare werden nur in mitternachtigen Landern

gefunden.
Die Eisbare halten ſich auf dem Eiſe auf.
Die Zibethkatzen riechen ſehr ſtark.
Die Muskusbocke riechen gut.
Die wilden Schweine vertheidigen ſich mit ihten

Hauern. J

Die Mauleſel tragen Laſten.
Die Kameele ertragen
Die Wolfe werden ſchwerlich gezahmet.
Einige Eichhornchen in Rußland fliegen. Non-

nulli, aę, a, einige. Sciurus, i, m. das Eichhorn
chen. Kuſſia, ae, f.. Rußland. Volo, ari, atum,

are, fliegen.

D 4 raui
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56 Vom Nominativo
Praxis III. Declinationis.

Singulariter.

Der Siebenſchlafer ſchlaft ſieben Monate. Glis,
iris. in. der Siebenſchlafer. Septem menſes,
ſieben Monate. Dormio ivi. itum, ire, ſchlafen.

Das Stachelſchwein vertheidiget ſich mit Sta
cheln. Holhiix. icie,  das Stachelſchwein. Se
defendere, ſich vertheidigen. Aculeus, i, m. der
Stachel.

Der Luchs lauert auf den Baumen. Lynx, lyn-
cis.f. der Luchs. LInlicior, atus ſum, ari, auf
lauern, hinterliſtig nachſtellen. Arbor, öris, ſ.
der Baum.

Die Schildkrote wird mit einer Schale bedeckt.
 eſtũ 1A, ĩnis, ſ. die Schildkroter Telta, ae, f.

die Schale. Teso, texi, tectum, tegere, decken,

bedecken.
Das Chamaleon wird ſeine Farbe verandern. Cha-
ma læo, önis, et Chamaeleon, ontis, m. eine Art

von Eidexen. Colot, õris, m. die Farbe:“ Muto,
avi, arnin. are, anderit, verandern.

Der Biber bauet Hauſer: Caſtor, öris. w. der
Biber. Struc ſtruxi. ſtructum, ſtruẽre, bauen.
Domus, use ſ. das Haus. I

Die Fledermaus fliegt. Veſpertilio, õnis, m. die
Fledermaus Volo. avi, atum. 'are, fliegen.

Der flirgende Maki fliegt auch des Abends.Vo
lans, auir:, fliegend. Lemur; Uris, m; der Maki.
Tempore veſpertino,  des Abends.

Der Elephant brauchet ſeinen Ruſſel anftatt einer

Hand. Elẽphas, antis, in. der Elephant. Utor,
uſus
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uſus lum, uti, (cum Ablativo) brauchen. Probo-
ſci-. iis, f. der Ruſſel eines Elephanten. Pro,

anſtatt. Minus. us.t. die Hand.
Der Straus lauft vielmehr als er fleugt. Stru—

thĩo, onis. m der Straus. Curio, cucurri, cur-
ſur-,enrẽre, laufen. Magis vielmehr. Quam,
als. Volo, avi. atum, are fliegen.

Der Pſlau bruſtet ſich mit ſeinen Federn. Pavo.
ouvi, m. der Pſfau. Superbio, ivi, itum, ire, fich

womit bruſten, prangen. bennn, ae, ſ. die
Feder.

Die JWbachtel kommt aus Afrika zu uns. Cotur-
nix, ĩeis, ſ die Wachtel. Venio, veni, ventum,
vepgire, kommen. Ex, aus. Ad nos, zu uns.
Ein Ranbvogel ſieht ſehr weit. Avis rapax, ein

Raubvogel. Longiſſime, ſchr weit. Proſpicio,
exi, ectum, icẽre, ſehen.

Der Greifgeyer (Kuntur) reißt Kinder von zehn

Jahren weg. Valtur Gryphus, der Greifgeyer.
Infans decem annorum. ein Kind von zehn Jah—
ren. Rapio, rapui, raptum, rapẽre, rauben, weg
reißen.

Der Falk wird zur Jagd abgerichtet. Faleo, önis,
m. der Falk. Ad, zu. Venatio, onis, die Jagd.

Fingo. finxi, fictum, fingtre, gbrichten, untet
weiſen.

Die Eule. wird vpn. den andern Vogeln herum
gejaget. Strix, igis. f. die Eule. a. von. Alius,

a, ud, ein anderer. Avis, is, f. der Vogel. Ex-
agĩto, avi, atum, are, herumtreiben.

Der Geyer nahret ſich am meiſten mit Aaſe.
Vultur, uris; m:. der Geyer. Maxime, am mein

2 Ds5 ſteñ.
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ſten. Vitam tolerare, ſich nahren. Cadãver, öris,

n. das Aas.Ein Waſſervogel iſt mit vielen Federn bedeckt.

Avis aquatica, ein Waſſervogel. Multus, a, um.
viel. Penna. æ ſ. die Feder. Tego, texi, tectum,
tegére decken, bedecken.

Der Rohrdommel brullet. Butio, önis. m. ſive
ardea ſtelloris, der Rohrdommel. Mugio, ivi,
jtum, ire, brullen.

Pluraliter.
Die Siebenſchlafer ſchlafen ſieben Monate.
Die Stachelſchweine vertheidigen ſich mit Stqe

cheln.
Die Luchſe lauern auf den Baumen.
Die Schildkroten werden mit einer Schale be—

decket.
Die Chamaleone werden ihre Farbe verandern,

Die Biber bauen Hauſer.
Die Fledermauſe fliegen.
Die fliegenden Maki fliegen auch des Abends.
Die Elephanten brauchen ihren Ruſſel anſtatt ei

ner Hand.Die Strauße laufen vielmehr als ſie fliegen.

Die Pfaue bruſten ſich mit ihren Federn.
Die Woachteln kommen aus Afrika zu uns.
Raubvogel ſehen ſehr weit.Die Greifgeyer reißen Kinder von zehn Jahren

wea.Die Falken werden zur Jagd abgerichtet.
Die Eulen werden von den andern Vogeln her

umgejaget.Die Geyer nahren ſich am meiſten mit Aaſe.

Die
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Die Waſſervogel find mit vielen Federn bedeckt.
Die Rohrdommel brullen.

Praxis IV. et V. Declinationis.
Siugulariter.

Der Hauch einer Schlange, die man die Scheuer—
ſchlange nennet, machet ſinnlos. Halitus, us, m.

der Hauch. Serpens, entis, c. die Sehlange.
Quein vocant, welche man nennet. Ciotklus
horridus, kie Schauerſchlange. Siupore afficð-
re, finnlos machen.

Die Beruhrung des Zitteraales erſchuttert den
ganzen Leib. Contactus, us, m. die Beruhrung.

Gymnõtus electricus, der Zitteraal. Concutio,
vſſi, uſſum, cotére, erſchuttern. Totus, a, um,
tius, ganz. Corpus. öris, n. der Leib.

Das Haus eines Bihers iſt nicht ohne Stock—
werke. Domus, us, f. das Haus. Caſtor, äris, m.
der Biber. Contignatio, onis, f, das Stockwerk.
Careo, carui, rſtum, ẽre, (cum Ablativo) nicht
haben, ohne etwas ſeyn.

Der Geſang des Schwanes iſt niemals gehoret
worden. Cantus, us, m. der Geſang. Cyenus, i.

w. der Schwan. Numquan, niemals. Audio,
ivi, itum, ire, horen.

Der Stich eines Scorpions kann geheilet wer—
 den lcus, us, m. der Stich. Scorpio, õnis, m.

der Scorpion. koſſum, potui, poſſe, koönnen.
Sano, avi, atum, are, heilen.

Das Heulen der Wolfe zeiget ihren Hunger an.
Ululãtus, us, m. das Heulen. Lupus, i, m. det

Wolf.



6o Vom Nominativo etc.
Wolf. Indico, avi, atum, are, anzeigen. Is, ea,
id, derſelbe. Fames, is, f. der Hunger.

Die Wiederkunft der Storche kundiget den Fruh
ling an. Reditus, us, m. die Wiederkunft. Ci-
conia, ae, ſ. der Storch. Ver, veris, n. der Fruh
ling. Annuntio, avi, atum, are, ankundigen.

Die Treue der Hunde iſt ſehr groß befunden wor
den. Fides, ẽi, f. die Treue. Canis, is, c. der
Hund. Maximus, a, um. ſehr groß. Cognolſco,
novi, nitum, noſcẽre, befinden, erkennen.

Pluraliter.Die Beruhrungen eines Zitterqales erſchuttern den

ganzen Leib.
Die Hauſer der Biber ſind nicht ohne Stock—

werke.
Die Geſange der Schwane ſind niemals gehoret

worden.
Die Stiche der Scorpionen konnen geheilet

werden. JILLVS TRATIO.,

SEXTAE REGVLAECARDINALIS.

Von dem Verbo mit einem Dativo.
NDyiee Frage wem, oder wozu? erfodert die dritte

Endung vor oder nach dem Zeitworte.

Praxis J. Declinationis.
Singuluriter.

J

Die Bienen gehorchen einer Koniginn. (Weiſel)
Apis



Vom Verbo mit einem Dutivo. GiI
Aßis, is. ſ. die Biene. Pareo, rui, ẽre, gehor
chen. Regina, ae, f. die Koniainn.

Das Geſicht fehlt nicht den Maulwurſe. Viſis,
us, in. das Geſicht. Deſum, fui, eſſe, fehlen, nicht
da ſeyn. Talpa, ae, f. der Maulwurf.

Dem Paraodiesvogel fehlen die Fuße nicht. Para.
diſea, æ, ſ. der Paradiesvbgel. Pes, pedis, m.
der Fuß.

Dem Storche ſchaden die Schlangen nicht. Ci-
conia, ae, f. der Storch. Noceo, cui, cĩtum, cẽre,
ſchaden. Serpens, entis, e. die Schlange.

Gott hat dem Adler die hochſten Felſen zur Woh
nung gegeben. Deus, i, in. Gott. Aquila, ae, k.
der Adler. Altiſſimus; a, vin, der hochſte. Ru-
pes, is, f. der Fels. Domicilium, ii, n. die Woh
nung. Deſigno, avi; atum, are, geben, be—

ſtimmen.Einer gewiſſen Eidexe hat Gott Flugei behgelegt.
Quidam, quaedam, quoddam, cuiusdam, ein ge
wiſſer. Lacerta, ae, ſ. die Eidexe. Ala, ue, der
Flugel. Tribuo, ui, utum, uẽre, behlegen, geben.

Dem Ameifenfreſſer fehlen die Zahne. Myrmeco-

phäga,. ae, f. der Ameiſenfreſſer. Deſum, fui,
eſſe, fehlen. Dens, entis, m. der Zahn.

Pluraliter.
Die Bienen gehorchen Koniginnien.

Das Geſicht fehlet nicht den Maulwurfen.
Den »Paradiesvogeln fehlen die Fuße nicht.
Den Storchen ſchaden die Schlangen nicht.
Gott hat den Adlern die hochſten Felſen zur Woh

nung gegeben.
Einigen
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62 Vom Verbo mit einem Dativo.

Einigen Eidexen hat Gott Flugel gegeben.
Den Ameiſenfreſſern fehlen die Zahne:

Praxis II. Declinationis:
Singulariter.

Die Grasmucke bauet fur den Kuckuk ihr Neſt.

Gurinea, ae, ſ. die Grasmurke. Cucülus, i, m.
der Kuckuk. Nidiſ ico, avi, atuni, are, ein Neſt
machen.

Allein der Strauus geht den Caſuar an. Große
vor. Solus, allein. Struthio, onis, m. det
Straus. Caſuas, i; m. der Caſuar. Magni-
tudo, inis, ſ. die Große. Anteẽo, ĩvi, et ĩi, ire,
(cui five quem re) vorgehen.

Der Eisbar ſtellet dem Seehlumde nach. Usſus
maritimus, der Eisbar. Inſidior, atus, ſum, ari,
nachſtellen. Vitülus marinus, der Seehund.

Der Robbe reicht den Gronlandern Nahrung und
Kleider dar. Phoca, ae, f. der Robbe. Gron-

landus; i. m: ein Gronlander. Victus, us, m. die
Nahrung. Amidlus, us, m. die Kleidung. Sup-
pecito, avi, atum, are, darreichen.

Mer Lapplander iſt dem Rennthier ſeinen Reich
thum ſchuldig. Lappo; snis, m: der Lapplan
der. Tarandus, i, n. das Rennthier. Suus, a,
nm, ſein. Divitiae, arum, pl.  der Reichthum.
Debeo, bui, bitum, debere, ſollen, muſſen, ſchul

dig ſenn.
Dem Krokodil, dem Schuppenthiere und dem Ar

madill iſt ein Panzer gegeben worden. Croco-
aTlus, i, in. der Krokodil. Manis, is, t. das

Schup
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Schuppenthier. Daſypus, podis, m. der Ar—
madill. Lorĩea, ae, f. der Panzer. Do, dedi,

dlatum, dare, geben.
Pluraliter.

Die Grasmucken bauen ſur die Kuckuke ihre

Neſter.Nur die Strauße gihen den Caſuaren an Große

vor.Die Eisbaren ſtellen den Seehunden nach.

Die Robben reithen den Gronlandern Nahrung
und Kleidung dar.

Die Lapplander ſind den Rennthieren ihre Neich

thumer ſchuldig.Den Krokodilen iſt ein Panzer gegeben worden.

Praxis III. Declinationis.
Singulariter.

HGenm Elephanten wird die großte Klugheit nachſt
dem Menſchen zugeſchrieben. Elẽphas autis, m.
der Elephant. Maxinius, a, um, der großte.
Prudentia, ae, f. die Klugheit. Secundum. nachſt.
Homo, inis, m. der Menſch. Adſcribo, ſcripli,

ſcriptum, ſeribẽre, zuſchreiben.
Dem Lowen wird eine gewiſſe Großmuth beyge

legt. Leo, õnis, m. der Lowe. Quidam, quae-
dam, quoddam, ein gewiſſer. Animi magnitũdo,
die Großmüth. Iribuo, ui, ũtum, uẽre, zueig
nen, beylegen.

DMDenm Seidenwurme wiederfahrt eine mannichfal—

tige Verwandlung. Bombyx. feus, ſ. der Sei
denwurm. Coniingit, igit, ingẽre, es wieder
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fahrt. Multiplex. ĩeis, mannichfaltig. Trans-
fisnratio, oni, ſ. die Verwandlung.

Das VBeutelthier hat gleichſam als einen Beutel
eine Taſche, darines ſeine Jungen tragt. Didel-
plus, is, l. das Peutelthier. Velüti, gleichſam.
Marſupiom, n, n. der Beutel. Eſt mihi, ich
habe. Pera. ae, ſ, die Taſche. Quo, darin.
Catulus, i, in. ein ſunges Thier. Geſto, avi,
artun. are, tragen.Dem ſchwarzen Fuchſe wird der koſtbarſte Pelz

abagezogen. Caris Lycãon, ꝗnis, m. der ſchwar
ze Fuchs. Pretioſiũ jmtis; ã, um; der koſtbar
ſte. bellis, is. f. der Pelz. Detraho; axi, actum,

ahgre, abziehen.
Plutaliter.

Den Elephanten iwird die großte Klugheit nachſt

den Menſchen zugeſchrieben.
Den Lowen wird eine gewiſſe Großmuth beyge

legk.Den Seidenwurmerin wiederfahrt eine mannich

faltige Verwandlung.Die Beutelthiere haben eine Taſche, darin ſie ihre

Junagen tragen.
Den ſchwarzen Fuchfen werden die koſtbarſten

Pelze abgezogen.

Praxis IV. et V. Declinationis.
Singulariter:

Die Federn der Vogel diehet? den Amerikanern

zum Schmucke. Peniũa, ae, ſ. die Feder. Avis,
is, ſ. der Vogel. Americanus; i, in: eiti Ameeri

kaner.
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kaner. Sunt, ſie gereichen, dienen. Ornãtus, us,

m. der Schmuck.
Kein Thier muß verachtet werden. Nullus, a, um,

ius, kein. Aninal, àlis; n. das Thier. Deſpi-
catui duei, verachtet werden. Debeo, bui, bitum,
bẽre, ſollen, munen, ſchuldig ſehn.

Auch ſogar die Sperlinge und Schlangen ſind
nutzlich. Vel, auch ſogar. baller, öris, in. der
Sperling. Serpeus. entis, o. die Schlange.
Uſui ſunt, ſie ſind nutzlich.

Das Klappern einer gewiſſen Amerikaniſchen
Schlange gereichet ihr zum Verderben. Crepi-

tus, us, in. das Klappern. Quidam, quaedam,
uuoddam, ein gewiſſer. Serpens, entis, c. die

Echlange. Americanus, a, um, Ametikaniſch.

Eſt pernieiẽi illi, es gereichet ihm zum Ver
derben.

LEVS TRA TIO.
SEPTIMAE REGVLAE

CARDINALIS.

Von dem Verbo mit einem Accuſativo.

Aſuf die Frage wen? oder was? ſteht neben ei—
V. nem Zeitworte von der thatigen Gattung ins

geitein die vierte Endung.

Nota.
Es gehoren auch hieher die Verba Deponentia,

die in der Bedeutung den Activis glelch ſind.

E Praxis
7
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Praxis J. Declinationis.

Singulari ter.

Chriſtoph Colom, ein Genueſer, entdeckte A. 1492.
Amerika. Chriſtophorus Columbus. Gennenſis,
is, m. ein Genueſer. Detego, exi, ectum, egére,
entdecken.

Ferdinand Magellan umſchifte zuerſt im ſechszehn
ten Jahrhunderte die Erde. Ferdinandus Magel-
lanicus. Circumuavigo, avi, atum, are, umſchif

zfen. Primns, a, um, als der erſte, zuerſt. Deci-
mus ſextus, der ſechsjehnte. Seculum, i, n. das
Jahrhundert. Teira, ae. ſ. die Erde.

Jſrael von Mecheln erfand im funfzehnten Jahr
hunderte die Kupferſtecherkunſt. Invenio, veni,

ventum, venire, erfinden. Decimus quintus, ber
funfzehnte. Diaglyphice, es, f. die Kupferſte
cherkunſt.

Lorenz vom Harlem ſann im funfzehnten Jahrhun
derte die Buchdruckerkunſt aus, welche Joh.
Guttenberg, ein Mainzer, vollkommener machte.
Laurentius Harlemenſis. Reperio, repẽri, reper-
tum, perire, ausſinnen, erfinden. Typographia,
ae, ſ. die Buchdruckerkunſt. Qui, quae, quod, wel
cher. Moguntinns, ĩ m. ein Mainzer. Peiſectio-
rem reddẽre. vollkommener machen.

Otto von Guerike, Burgermeiſter zu Magdeburg,
machte im ſiebenzehnten Jahrhunderte die Luft
pumpe bekannt. Conſul Magdeburgenſis, Bur
germeiſter zu Magdeburg. Decĩmus ſeptimus,
der ſiebenzehnte. Antlia pneumatiea, die Luftpum
pe. Profèro, tüli, latum, ferre, bekannt machen.

Newton,
N
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Newton, ein Englander, hat im Anfange dieſes

Jahrhunderts die Natur des Lichts und der Far—
ben erforſchet. Neutönus. Biirannus, ĩi m. ein
Englander. Initium. ĩi. n. der Anfang. Hoc ſe-
cu'um, dieſes Jahrhundert. N-ũra, ae, f. die
Natur. Lumen, ĩnis, ue das Licht. Color,
öris m. die Farbe. Iuveſtigo, avi, atum, are,
erforſchen.

Pluraliter.
Caaut, ein Phonicier, hat ohngefahr 2oo Jah

re nach der Sundfluth die Buchſtaben erfun—
den. Phoenix, ĩeis, in. ettt Phoönicier. Citeĩter,
ohngefahr. Ducenti, ae, a, zweyhundert. Annus,

i. m. das Jahr. Polſt, nach. Diluvium, ii. n.
die Waſſerfluth. Linẽra, ac, ſ. der Buchſtabe.

Kadmus hat zuerſt die Buchſtaben nach Griechen
land gebracht. Primus, a, um, als der erſte, zu
erſt. inferre Graeciae, nach Griechenland bringen.

Der Biſchof Paulinus hat die Glocken zu Nola
in Campanien erfunden. Epilespus, i, m. der
Biſchof. -Campãna, ae, f die Glocke. Campa-
nia, ae, ſ. ine Landſchatt in Jtalien. Invenio,

vẽni, ventum, venire, erfinden.
Chriſtoph Scheiner, ein Jeſuit, beobachtete zuerſt

im ſiebenzehnten Jahrhunderte die Sonnenfle
cken. Ieſuita, ae, m. ein Jeſuit. Obſervo, avi,

atum, are, beobachten. Maciilae ſolis, die Son
nenflecken.

Praxis II. Declinationis.
Singulariter.

Cornelius Drebbel, ein Hollander, hat zuerſt im

E2 ſieben
J
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ſiebenzehnten Jahrhunderte das Thermometer
erdacht. Hollandus, i, m. ein Hollander. Thermo-
mẽtrum, i, m. ein Inſtrument, dadurch man die
Warme abmeſſen kann. Machiuor, atus ſum,
ari, erdenken.

Evangeliſta Torrieelli, ein Florentiner, erdachte
in eben bemſelben Jahrhunderte das Barome
ter. Florentinus, i. m. ein Florentiner. Idem,
eadem, idem, eben derſelbe. Baromẽtrum, i, n. ein
Jnſtrument, dadurch man die Schwere der Luft
abmeſſen kann.

Chriſtian Huygens, ein Hollander, hat zuerſt den
Ring des Saturnus geſehen. Chriſtianus Hu-
genius. Annülus, i, m. der Ring. Auimadver-
to, ti. ſum, tẽre, ſehen.

Franz Drake hat im ſechszehnten Jahrhunderte
zuerſt eine Kartoffel aus Amerika nach Eurvpa
gebracht. Franciſcus Drake. Solãnum tubero-
ſum, eine Kartoffel. Ex, aus. In, nach. Affero,
attüli, allätum, afferre, bringen.

Johann Nicot, ein Franzos, hat im ſechszehnten
Jahrhunderte zuerſt den Tabak in Europa
bekannt gemacht. Gallus, i, m. ein Franzos. Ta-
bacum, i, n. Tabak. Doceo, cui, doctum, do-

cẽre, bekannt machen.
Pluraliter.

Cornelius Drebbel hat die Thermometer erdacht.

Evangeliſta Torricelli hat die Barometer er—
dacht.Thubal hat vor der Eundfluth die Metalle er

funden. Ante diluvium, vor der Sundfluth.
Metallum, i, n. allerley Erz. 12

Deſſen

S
N
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Deſſen Bruder Jubal hat die erſten muſikaliſchen
Jnſtrumente verfertiget. Eius frater, deſſen Bru
der. Primus, a. um, der erſte. Inſtrumentum mu-
ſicum, ein muſikaliſches, Jnſtrument. Fabrico,
avi, atum, are, et fabricor, Dep. ſchmieden, zim

metn, verſertigen.
J

Praxis III. Declinationis.
Singulariter.

Barthold Schwarz, ein Deutſcher, erfand im
vierzehnten Jahrhunderte das Schießpulver.
Germanus, i, m. ein Deutſcher. Pulvis nitratus,

pulveris nitrati, m. das Schießpulver. Decimus
quartus, der vierzehnte.

Johannes Goja, ein Neapulitaner, hat im vier
zehnten Jahrhunderte den Compaß erfunden.
Neapolitanus, i, m, ein Neapolitaner. Pyxis nau-
tica, pyxĩdis nauticae ſ. der Compaß. Excogi-
to, avi, atum, are, erdenken, erfinden.

Ptolemaus, ein Aegyptier, lehrte im zweyten
Jahrhunderte, Tycho de Brahe, ein Dane,
im ſechszehnten Jahrhunderte, und Copernicus,
ein Preuße, in eben demſelben Jahrhunderte
ſein Weltſyſtem. Aegyptius, ü, m. ein Aeghptier.
Doceo, qocui, doctum, docẽre, lehren. Secun-
dus. a, um, der zweyte. Danus, i: m. einer aus
Danemark. Boruſſus, i, m. ein Preuße. Idem,
eadem, idem, eiusdem, eben derſelbe. Syſtẽma
mundi, das Weltſyſtem, oder die Ordnung der
Planeten in ihren Laufbahnen.

E3 Noah
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Noah hat zuerſt den Weinſtock gepflanzet. Noa.

chus. Vnis, is, f. der Weinſtock. klanto, avi,
alum, are, pflanzen.

J

Pluraliter,

Nooah hat zuerſt Weinſtocke gepflanzet.
Simon Marius und Galillaus ſahen im ſieben—
zehnten Jahrhunderte zuerſt die vier Trabanten

des Jupiter. Video, vidi, ſum, dẽre, ſehen. Sa-
telles, ĩtis, e. ein Trabant. Quatuor, vier. Iu-
piter, Iovis. Jupiter.

Hungens und Caſſini bemerkten zuerſt die Tra
banten des Saturnus. Hugenus et Calſinue.
Animadverto, ti, ſum, tere, bemerken, gewahr

werden.Johann Muller, ein Deutſcher, hat zuerſt nach der

Wiederherſtellung der Wiſſenſchaften. im funf—
zehnten Jahrhunderte, Aſtronomiſche Beobach
tungen angeſtellt. Germanus, i, m. ein Deut—
ſcher. Pſt, nach. Inſlauratio, onis, ſ. die Wie
derherſtellung, Erneuerung. Aſtronomiche. ob-
lereationes Aſtronomiſche Beobachtungen. In-
ſtituo, ui, utum, uẽre, anſtellen, vornehmen.

Praxis IV. et V. Declinationis.
Singulariter.

Kepler hat zuerſt die Ebbe und-Fluth auf eine
wahrſcheinliche Art erklaret. Ceplẽ us, i, m.
Fluxus et refluxus maris. Ebbe und Fluth. Pro-
babili ratione, auf eine wahrſcheinliche Art. Ex-
plico, cui, citum, et avi atum, are, erklaren.

Eben
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Eben derſelbe hat zuerſt die Bewegung der Pla-

neten in elliptiſchen Kreiſen bemerkt. ldem, eä-
dem, idem, einsdem, eben derſelbe. Motus, us,

m. die Bewegung. Planẽta, ae, m. ein Wandel
ſtern. Orbĩta, ae, ſ. der Kreis. Elliptĩcus. a, um,
oder in alteram partem productior, elliptiſch.
Animadverto, ti, ſum, tẽre, bemerken.

Den Lauf der Sonne hat ſchon Pythagoras ge
leugnet. Curſus, us, m. der Lauf. Sol, ſolis,J m. die Sonne. lam, ſchon. Nego, avi, atum,
are, leugnen.

Thales, einer von den ſieben Weiſen, hat zuerſt
eine Sonnenſinſterniß vorhergeſagt. Unus, a,
um, ius, diner. De, von. Septem, ſieben. Sa-

piens, entis, der Weiſe. Solis defectus, die Son
nenfinſterniß. Praedico, ixi, ictum, icére, vor
herſagen.

Den Durchgang der Venus durch die Sonne
hat man zuerſt a. 1639. geſehen. Tranſitus, us,
m. der Durchgang. Veuus, ẽis; ſ. die Venus.

Per, durch. Sol, ſolis, m die Sonne. Cogno-
vernnt ſc. homines, man hat geſehen, erfahren.

Wir kennen kaum die Oberflache der Erde. No-
vi. ille. kennen. Vix, kaum. Snperficies, ei, f.
die Oberflache. Terra, ae, f. die Erde.
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ILLVSTRATIO
OCTAVAE REGVLAE

CARDINALIS,
Von dem Verbo Paſſivo mit einem

Ablativo.
r} enn man bey den Zeitwortern von der leiden
2L den Gattung: Von wem? fragen kann:
ſo wird die ſechſte Endung mit dem Vorworte
woder ab erfordert.

Vota.

DVor einem Selblauter ſetzet man ab, vor einem Mitlauter aund ab, und vor t und q auch

abs,

Praxis I. Declinationis.
Su ulariter.

Von dem Monde muß die Urſache der Ebbe und
Fluth hergeleitet werden. Luna, ae, t der Mond.
Mare reciprqcum, Ebbe und Fluth. Cauſſa, ae,
f. die Urſache. Caulla arceſſenda elt, die Urſache
muß hergeleitet werden.

Der Mond wird von der Erde ſechzigmal an
Große ubertroffen. Terra, ae, f. die Erde. Sexa-
gies, ſechzigmal. Magnitudine vincitur, er wird
an Groöße ubertroffen.

Die Pflanzen haben vornemlich von dem Waſ—

ſer ihre Nahrung. blanta, ae, f. die flanze.
Maxime, vornemlich. Aqua, ae, f. das Waſſer.

Aluntur.
a
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Aluntur, ſie haben ihre Nahrung, ſie werden
ernahret.

Von dem Schatten der Erde wird bisweilen der
Mond verfinſtert. Umbra, ae, ſ. der Schatten.
Interdum, bisweilen. Obſcũro, avi, atum, are,
verdunkeln, verfinſtern.

Von dem Monde wird bisweilen das Licht der
Sonne aufgefangen. Lux, lucis, ſ. das Licht.

Sol, ſolis, m. die &onne. Intercipiv, cẽpi, ce-
ptum, cipẽre, auffangen.

Von einem Kometen wird kein Unaluck vorher—
verkundiget. Cometa, ae, m. der Komet. Ninil,
mali, kein Ungluckt Portendo, di, tum, dẽre,
vorher verkundigen.

Praxis II. Declinationis.
Singulariter.

Von dem Heroſtratus wurde der Tempel der
Diana zu Epheſus angezundet. Temptum, i,
n. der Tempel. Incendo, di, ſum, döre, an-
zunden.

Von dem Lucullus iſt zuerſt der Kirſchbaum aus

Pontus nach Jtalien gebracht worden. Pri-
mum, zuerſt. Cerãſus, i, ſ der Kirſchhaum. E

aus. Importo, avi, atum, are, (cui) bringen.
Von dem Harvey, einem Englander, iſt im ſie

benzehnten Jahrhunderte der Umlauf des Bluts
dargethan worden. Harvaeus. Britannus, i, m.
ein Englkander. Sanguinis in arbem motus, der
Umlauf des Bluts. Explico, avi, atum, et cui,
citum, care, darthun, erklaren.

E5 Von
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Von Johann Reuchlin und Erasmus von Rot—
terdam ſind die Wiſſenſchaften in Deutſchland
im ſechszehnten Jahrhunderte wieder hergeſtel—
let worden. Io. Reuchlinus. Erasmus Korerodã-
mus. Littérae, arum; pl. f. die Wiſſenſchaften.
Germania, ae, f. Deutſchland. Inſtauro, avi, aium,

are, wieder herſtellen.
Von Luther und Zwingli iſt den Chriſten die

Freyheit im ſechszehnten Jahrhunderte wieder
hergeſteſes worden. Lutherus er Luinglins, Chri-
ſtianus, i, m der Chriſt. Libertas, atis, f. die
Freyheit. Secilum decinum ſextum, das ſechs-
zehnte Jahrhundert. Vindico, avi, atum, are,
wieder herſtellen.

Ven Leibnitz und Wolf iſt die Weltweisheit ver—
mehret und verbeſſert worden. Leibnitius et
Wolfius. Philoſophta, ae, f. die Weltwolsheit.
Augeo, auxi, auctum, augẽre. vermehren. Cor-
rigo, exi, ectum, igere, verbeſſern.

Pluraliter.
Von den Chaldaern iſt die Sternwiſſenſchaft er—

funden worden. Chaldaens, i, m. ein Chaldaer.

Aitrononna, ae, ſ, die Sternwiſſenſchaft. Inve-
nio, veni, ventum, venire, erfinden.

WVeon den Sidoniern iſt das Glas erfunden wor
den. Sidonius, ii. m. ein Sidonier. Vitrum, i.
n. das Glas.Von den Portugiſen iſt der Weg um Afrika nach

Indien im funfzehnten Jahrhunderte gefunden
worden. Luſitãnns, i, m. ein Portugiſe. Via, ae,
f. der Weg. Circum, um. India, ae, f. Indien.
Reperio, péri, pertum, perire, finden.

Praxis
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Praxis Ill. Declinationis.
Singulariter.

Von der Dido aus Tyrus iſt Karthago erbauet
worden. Dido, õms, ſ, Lvria, ae, ſ. eine aus
Tyrus. Carthago, gĩnis, i. Karthago. Condo,
didi, ditum, dẽre, bauen.

Von dem Hannibal waren die Romer beynahe
vollig uberwunden worden. Hannibal, alis. Ro-

manms., i.m. der Romer. Tantum non. bicyna
he. Devinco, vici, victum, vincẽre, vollig uber
winden.

VWon dem altern Seipio Africanus wurde »Han
nibal uberwunden. Scipio, önis, Aſricanu; ma-
ior, der altere Seipio Africanus. Vinco, vici,
victum, vincẽre, uberwinden.

Won dem jungern Seivio Africanus wurde Kar—

thago zerſtoret. lunior, oris, der jungere. eleo,
evi, etum, ẽrc, zerſtoren.

Pluraliter.
Von den Phoniciern iſt Cadir in Spanien er

bauet worden. Phoenĩces, um, ph m. die Pho—
nicier. Gades, ium, pl. ſ. Cabdir. Hiſpania, ae, f.
Spanien. Condo. didi, ditum, dẽre, erbatien.

Von den Phoniciern iſt die Purpurfarbe erfun—
den worden. Color purpurens die Purpruirfar
be. Invenio, veni, ventum, veni e, erfinderi.

Won den, Karthaginenſern ſind drey Kriege mit
den Romern gefuhret worden, welehe die Pu—

x niſthen genannt werden. Carthaginenſis, is, m.
ein Karthaginenſer. Tres, tria, drey. Bellum,

i,n. der Krieg. Gero, geſſ, gelium, gerẽre, fuh—

ren.
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ren. Puniĩcus, a, um, Puniſch. Nomino, avi,
atum, are, nennen.

Vun den Karthaginenſern wurden dem Horus
Iinder geopfert. Infans, antis, c. das Kind. Im-
nivlo, vi. ctum, are. opfern.

Wori den Arabern iſt Karthaso zum zweytenmale
ze pſtoret worden. Arãbes, um, pl. m. die Ara
ber. Iretinn, zum zweytenmale. Everto, ti, ſum,

töre, zerſtoren.

LLVSTRATIO
NONAE REGVLAE

CARDINALIS.
Vonn dem Verbo mit einem Ahlativo.

Quuf die Fragen: Womit? Wodurch? Wor
Ll n? Auf was Weiſe? Weswegen? Wie
theuer? ſteht die ſechſte Endung ohne Vorwort.

Nota.Die Urſach davon iſt die Auslaffung eines

Vorworts.
Praxis J. Declinationis.

Singulariter.
Die Ueberwinder in den Olympiſchen Spielen

wuurden mit einem Kranze von einem wilden
Oelbaume geſchmucket. Ohraionices, ae, m.
ein Sieger in den Olympiſchen  Epielen. Co-
rõna ex Oleaſtro, ein Kranz von einem wilden

Oel
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Oelbaume. Orno, avi, atum, are, zieren,
ſchmucken.Durch Ueppigkeit und Uneinigkeit verloren die

Griechen ihre Freyheit. Luxntia, ae, f. die llep
pigkeit. Diſcordia, ae, ſ. die Uneinigkeit. Grae-
eus, i, m. der Grieche. Liberta-, atis, f. die Frey
heit. Amitto, miſi, miſſum, mittére, verlieren.

An Beredtſamkeit hat Cicero alle Romer uber
troffen. Eloquentia, ae, ſ. die Beredtſamkeit.
Cicero, onis, m. Omuis, é, all. Romanus, i, m.
der Romer. Praeſto, ſſiti, thtum, ſtare, (quem
et cui re) ubertrefſen.

Eines nichtigen Ruhms wegen wollte Alexander
bis an den Ganges gehen. Inãnis, e, nichtig.
Gloria, ae, f. der Ruhm. CauſſL, wegen. Volo,
volui, velle, wollen. Uſque ad, bis an. Ganges,
is, m. ein Fluß in Jndien. Accẽdo, eeſſi, ceſ-
ſum, cedéte, hinzugehen—

Auf dem Wege der Tugend gieng Hercules zur
Unſterblichkeit. Via, ae, f. der Weg. Virtur,

utis, ſ. die Tugend. Graſſor, atus ſum, ari. Dep.
einhergehen. Ad, zu. Immortalitas, atis, ſ. die

Unſterblichkeit.

Praxis II. Declinationis.
singulariter.

Phoclon und Fabricius wollten nicht fur Gold
ihr Vaterland verkaufen. Nolo, nolui, nolle,
nicht wollen. Aurum, i, n. das Gold. Patria, ae,
f. das Vaterland. Vendo, didi, ditum, dẽre,
verkaufen.

Die



3
Von dem Verto

Die Bootier waren nicht ſtark am Verſtande.
Bueotius, ii, m. ein Bootier. Non, nicht. Valeo,
Iui, litum, lẽre, geſund ſeyn, ſtark ſeyn. Inge-
nium, ii. u. der Verſtand.

Die Griechen eroberten durch ein holzernes Pferd

die Stadt Troja. Eqüus, i, m. das Pferd.
Ligrieus, a, um, von Holz. Occujpo, avi, atum,
are, crobern. Urbs, urbis, ſ. die Stadt.

Praxis III. Declinationis.
Singularitir J

Karl der Große zwaähg die Sachſen durch Ge
walt zur Chriſtlichen Religion. Carolus Ma-
gnns, Cogo, coëgi, coactum, cogẽre, nothigen,
zwingen. Saxòues. um, pl. m. die Sachſen.
Vis, vim, vi, ſ. die Gewalt. Ad. zu. Chriſiiana
religio, onis, ſ. die Chriſtliche Religion.

Der Monch Ansgarius hat zuerſt die Danen ind
der Chriſtlichen Religion unterrichtet. Monä-
chus, ĩ, m. der Monch. brimus, ä, um, zuerſt.
Imbuo, ni, ütuw, uẽe, eintunken, unterrichten.

Harald Blaatand iſt zuerſt unter den Daniſchen
Konigen getauft worden. Haraldus Rlaatand.
Inter, unter. Danörum reges, die Daniſchen
Konige. Sacro fonte expiari, getauft werden.

Die Chriſtliche Lehre war damals ſchon durch
Aberglauben verdorben worden. Chriſtiana
doctrina. die Chriſtliche Lehre. Tum, damals.
Iam, ſchon. uperſtitio, oms, f. der Aberglaube.
Corrumpo, rüpi, ruptum, rumpẽre, verderben.

Die Danen wurden dennoch durch die Chriſtliche
Religion geſitteter. Danus, i, m. der Dane.

Tamen,
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amen, dennoch. Fio, factus ſum, fieri, werden.
Cultior, us. geſitteter.

Vorher lebten ſie nach der Art der Straßenrau—
ber. Antea, vorher. Vivo, vixi, victmin, vivẽre,
leben. Mos, moris, m. die Art. Latro, õnis, ni.

der Straßenrauber.

Praxis IV. Declinationis.
Singulariter.

Durch das Schnattern der Ganſe wurde das Ca
pitol gerettet. Gingritus, us, m. das Schnat-

B

tern. Anſer, eris, m. die Gans. Capitcilium, ii,
mn. bas Capitol. Libẽro, avi, atum, ere, befreyen,
erretten.

Durch das Wiehern ſeines Pferdes wurde Da

rius Hyſtaſpis Konig in Perſien. Hinnĩtus, us,
m. das Wiehern. Equn«, i,m. das Pferd. Rex

Perſarum, Konig in Perſien. Fio, factus ſum.
fieri, werden.

Demokritus pflegte die Narrheiten der Menſchen
zu belachen. Soleo, litus ſum, ẽre. pflegen, ge
wohnt ſeyn. Ineptiae, arum, pl.f. die Nartrheit.
Kiſu excipẽre, belachen.

Heraklitus pflegte die Narrheiten der Menſchen
zu beweinen. Fletu excipére, beweinen.

Miltiades uberwand auf dem Marathoniſchen
Felde mit einer geringen Mannſchaft das

„Kriegsheer der Perſer. Vinco, vici, victum, viñ-
cẽre, uberwinden. Campus Marathonius, das
Marathoniſche Feld. Exignus, a, um, gering.
Manus, us, ſ. die Mannſchaft. Perſa, ae, m. der
Perſer. Exercitus, us, m. das Kriegsheer.

Aiexan

e

T—
vo

7 S

7



nm

g0 Von dem Ablativo
Alexander der Große zundete auf Antrleb der

Thais Perſepolis an. Alexander Megnus. In-
cendo, di, ſum, dére, anzunden. Impulius, us, m.

der Antrieb. Thais, Thaidis.

4
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Praxis V. Declinationis.
Singulariter.

Der Kaiſer Julianus blieb in einem Treffen wi
der die Perſer. Imperator, oris m. der Kaiſer.
Acie cadẽre, in einem Treffen bleiben. Contra,
wider.

Titus Pomponius tticus half allen Menſchen,
ſo viel er konnte, mit Rath und That. Omnis, e,
all. Homo, inis, m. der Menſch. Quantum
potuit, ſo viel er konnte. Re et conſilio aliquem
invare, einem mit Rath und That helfen.

Aleibiades war mit einem ſehr ſchonen Angeſichte
begabt. Puleherrimus, a, um, ſehr ſchon. Facies,
ei,t. das Angeſicht. Praeditus, a, um, begabt.

ntten

lLLVSTRATIO
DECIMAE REGVLAE

CARDINALIS
Von dem Ablativo auf die Frage

Wann?
Mey den Namen der Zeiten, auf die Frage

Wann? oder, zu welcher Zeit? ſteht die
ſechſte Endung.

Nota.



Auf die Frage: Wann? 8i
Nota.

Die Urſache davon iſt die Auslaſſung eines
Vorworts.

Praxis J. Declinationis.
Singuluariter.

Zu unſrer Zeit iſt die Erde bekannter geworden.

Noſtia memoria, unſre Zeit. Terra; ae, ſ. die Er
de. Magis innoteſcẽre, bekanter werden.
jeder Stunde ſterben ohngefahr z400 Men

ſchen. Quivis, quaevis, quodvis, cujusvis, ein jeder.
Hora, ae, ſ. die Stunde. Motior, mortius ſum,
morj, ſtetbeti. Circitei, ohngefahr. Ter mille et
quadringenti, dtehtauſend vierhundert. Homo,
inis, m. der Menſch.

Praxis Il. Declinationis.
singulariter.

Zu einer Zelt von ſechs Tagen erſchuf Gott die

Welt. Spariuim ſex diẽrum, eine Zeit von ſechs
Tagen. Creo, avi, atum, are, erſchaffen. Deus,
i. m. Gott. Mundus, i.m. die Welt.

Ohngefahr im viertauſendſten Jahre der Welt,
unter der Regierung des Auguſtus, iſt Chriſtus
geboren worden. Quater milleſimus a, um, der
viertauſendſte. Annus, i, m. das Jahr. Nalcor,
natus ſum, naſci, geboren werden. Imperante
Anguſto. unter der Regierung des Auguſtus.

&m tauſendſten Jahre vor Chriſti Geburt lebten
Salomon und Homerus. Millelimus, a, um, der
tauſendſte. Ante Chriſtum natum, vor Chriſti
Geburt. Vivo, vixi, victum, vivöre, leben.
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Von dem Ablativo

Jm zweytauſendſten Jahre der Welt ſebte Abra
ham. Bis milleſimus, a, um, der zweytauſendſte.

Praxis III. Declinationis.
Singulariter.

Jm Sonmmer ſehen die Bewohner der kalten Erd
gurtel allezeit die Sonne. Aeſtas, atis, f. der
Sommer. Incola, a, c. der Bewohner. Zonae
frigidae, die kalten Erdgurtel. Semper, allezeit. Vi-
deo, di, ſum, dẽre, ſehen. Sol, ſolis, m. die Sonne.

Jm Winter ſehen die Bewohner der kalten Erd
gurtel niemals die Sonne. Hiems, emis, ſ. det
Winmter. Nunqnam, niemals.

Niemand weiß, in welchem Monate Chriſtus ſey
geboren worden. Nemo, inis, c. niemand. Seio,
ſeivi, ſcitum, ſcire, wiſſen. Qui, quae, quod, wel
cher. Menſis, is. m. der Monat.

Als Cicero Conſul war, wurde die Zuſammen
verſchworung des Catiling entdeckt. Cicerone
conſule, als Cieero Conſul war. Coninratio,
onis, ſ. die Zuſammenverſchworung. Patefacio,
ſeci, tactum, facere, ofſenbaren, entdecken.

Praxis IV. et V. Declinationis.
Singulariter.

Die Eulen und Fledermauſe fliegen des Nachts.

atum, are, fliegen.
Die wilden Thiere ſchlafen gemeiniglich den Tag

uber. Eera, ac, l. das wilde Thier. Dormio,
ivi, itum, ire, ſchlafen. Plerumque, gemeinig-
lich. Interdiu, bey Tage.

Ju
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auf die Frage: Wann? 83
Jn einem Tage werden ohngefahr goooo Men—

ſcor, natus ſiim, naſci, geboren werden.

ILLVSTRATIO
VNDECIMAE REGVLAE

CARDINALIS.
Von dem Accuſativo mit dem Inſini-

tivo.
Mach den Zeitwortern, welche ein Vernehmen
 durch die Sinne und einen Ausdruck der Ge
danken durch Worte oder andere Zeichen bedeuten,
(ſenſuum, dieendi et ſigniſicandi) wird das deutſche

Bindewort, daß, im Lateiniſchen ausgelaſſen, und
die vierte Endung mit der unbeſtimmten Artgeſetzet.

Praxis I. Declinationis.
singulariter.

Der runde Schatten bey einer Mondfinſterniß,
und die Schiffahrten um die Erde beweiſen, daß
die Erde rund ſey. a, ae, ſ. der Schatten.
Rotunaus. a, um, runor ln. bey. Eclipſis lunae,
51 Mondfinſternß. Navigatio, onis, f. die
Schiffahrt. Circa, um. Terra, ae, f. die Erde.
Arguo, ui, utum, uere, beweiſen, zeigen.

Die alten Weltweiſen meinten nicht, daß der
hitzige Erdgurtel bewohnbar ware. Vetus, eris,
alt. Ekiloſophus, i, m. der Weltweiſe. Puto, avi,

F a atum.
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atum, are, meinen. Zona torrida, der hitzige
Erdgurtel. Habitabilis, e, bewohnbat.

Wir wiſſen, daß er fruchtbar und großtentheils
angebauet ſey. Scio, ſeivi, ſcitum, ſcire, wiſſen.
Is, ea, id, eius, derſelbe. lertilis, e, fruchtbar.
Maximam partem, großtentheils. Cultus, a, um,
angebauet.

Daß der Mond ſein Licht von der Sonne empfan

ge, merket man aus dem Abnehmen und Zu
nehmen ſeines Lichts. Luna, ae, f. der Mond.
Lumen, inis, n. das Licht. A, von. Sol, ſolis. m.
die Sonne. Accipio, cepi, ceptum, eipére, em?
pfangen. Intelligitur, man merket. Ex, aus.

Accretio et diminutio luminis, das Ab und Zu—
nehmen des Lichts.

Die Phythagoraer haben ſchon geſagt, daß der
Mond bewohnet wurde. Pythagoraei, orum, pl.
m. die Pythagoraer. lam, ſchon. Dico, dixi, di-
ctum, dicẽre, ſagen. Habito, avi, atum, are, be

wohnen.

Praxis II. Declinationis.
Singuluriter.

Niemand unter ſo vielen ſehr weiſen Greichen und

Romern hat eingeſehen, daß dieſe Welt von
Gott aus nichts ſey erſchaffen worden. Nemo,
ĩnis, c.niemand. Inter unter. Tot, ſo viele. Sapien-
tiſſimus, a, um, der Weiſeſte. Graecus, i, m. ein
Grieche. Romanus, i, in. der Romer. Video, vidi,
ſum, dẽre, ſehen, einſehen. Hic, haer, hoc, dieſer,
dieſe, dieſes. Mundus, 1, in. die Welt. E nihilo,
qus nichts. Creo, avi, atum, are, erſchaffen.

Alle

5
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Alle Weltweiſen lehrten, die Welt ware von Gott

aus einer ewigen Materie gemacht und ausge
ſchmucket worden. Omnis, e, all. Philoſophus,

i, m. der Weltweiſe. Doceo, cui, doctum, cẽre,
lehren. Aeteraus, a, um, ewig. Materia, ae, f.
die Materie. Eſicio, feci, ſectum, ficẽre, ma—
chen. Exorno, avi, atum, are, ausſchmucken.

Q pinoſa meinte, die ganze Welt ware ſelbſt aus
dem gottlichen Weſen, gleichſam als aus einer
gewiſſen Materie, herausgefloſſen. Arbitror,
atus ſum. ari, meinen. Hoc univerſum, die ganze
Welt. Ipſe, a, um, ins, ſelbſt. Eſſentia civina, das
gottliche Weſen. Quidain, quaedam, quoddam,
ein gewiſſer. Emãno, avi, atum, are, herausfließen.

Es kann nicht geleugnet werden, daß dieſe Welt
die beſte ſey. Poſſum, potui, poſſe, konnen. Nego,
avi, atuin, are, leugnen. Optimus, a, um, der beſte.

Praxis III. Declinationis.
Singuluritor.Man ſagt, daß der Berg in Amerika, welcher

Chimboraſſo genannt wird, der hochſte auf der
Erde ſey. Aiunt, man ſagt. Mons, ontis, m. der
Berg. Voco, avi, atom, are. rufen, nennen. Altiſ-
fimus, a, um, der hochſte. Terra, ae, ſ. die Erde.

Es iſt gewiß, daß der Fluß in Amerika, welcher

Maranon genannt wird, der großle auf der
Erde ſey. Certum elt, es iſt gewiß. Flumen,
inis, v. der Fluß. Maxĩmus, a. um, der großte.

Es iſt bekannt, daß das todte Meer in Palaſtina
das ſalzigſte auf der Erde ſey. Conſtat, es iſt
bekannt. Mare mortuum, das todte Meer. Sar-
ſillins, a, um, der ſalzigſte.

F3 Aus
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86 Von dem Accuſativo
Aus den Sonnenflecken hat man geſehen, daß ſich

die Sonne um ihre Are drehe. Macüla, ae, ſ. der
Fleck. Sol, ſolis, m. die Sonne. Vidérunt, man
nat geſehen. Se, ſich. Circum, um, Axis, is, ſ. die
re. Converto, ti, ſum, tẽre, umwenden, drehen.

Praxis IV. Declinationis.
Singulariter.

Die Mathematiker haben getunden, daß der Um
fang der Erde 5500 Meilen ausmache. Mathe-

maticus, ĩ, m. ein Mathematifer. Reperio, pri,
pertum, perire, finden. Ambitus, us, m. der Um-
fang. Quinquies mille, etiquadringenta, 5400.

Milliarium, ii, n. die Meile. Expleo, ẽvi, etum,
ẽre, vollmachen.

Eir wiſſen, daß die Bewegung der Erde um ihre
Axe die Abwechſelungen der Tage und Nachte
verurſache. Seio, leivi, ſcitum, ſeire, wiſſen. Mo-
tus, us, m. die Bewegung. Circum. um. Axis, is,

ſ. die Axe. Vieiſſitudo, dinis, die Abwechſelung.
Dies, ei.c. der Tag. Nox, octis, ſ. die Nacht.

Eſficio, feci, foctum, ficẽre, verurſachen.
Wir ſehen, daß die Lage der Planeten, welche ſie

unter den ubrigen Sternen haben, verandert
werde. Video, vidi, ſum, vidẽre, ſehen. Situs, us,
m. die Lage. Planẽta, ab. Im. der Planet. Inter,
unter. Ceteri, ae, a, die ubrigen. Stella, ae, ſ, der
Stern. Muto. avi, atum, are, verandern.

Praxis V. Declinationis.
Singulariter.Wir muthmaßen, daß die Oberflache der Erde

ehedeſſen mit Waſſer bedeckt geweſen ſey. Col.
ligo,
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ligo, ẽgi. ectum, igẽre, muthmaßen. Superficies,
ei, ſ. die Oberflache. Terra, ae, f. die Erde. Olim,

ehedeſſen. Aqua, ae, f. das Waſſer. Tego, exi,
ectum, egöre, bedecken.

Wir ſehen, daß die Folge der Dinge wunderbar
ſey. Video, di, ſum, dẽre, ſehen. Series, ei, ſ.
die Folge, Reihe. Res, ei, f. die Sache, das
Ding. Admirabilis, e, wunderbar.

Wir ſehen, daß Eis und Schnee allezeit die ho
hen Berge bedecke. Glacies, ei, f. das Eis. Nix,
nivis, ſ. der Schnee. Altus, a, um, hoch. Monz,
montis, m. der Berg.

ILLVSTRATIODVODECIMAE REGVLAE
CARDINALIS.

Von dem Caſuder Namen der Stadte
cuf die Frage: Wo?

it Namen der Stadte von der erſten und
zweyten Abanderung ſtehen auf die Frage:

Wo? in der zweyten Endung, wenn ſie in der
einfachen Zahl ſtehen. Der Grund davon iſt die
Auslaſſung der Worter: In urbe.

Die Namen der Stadte von der erſten und
zweyten Abanderung, die in der vielfachen Zahl
ſtehen, und die Namen der Stadte von der drit
ten Abanderung ſtehen auf die Frage: Wo? in
der ſechſten Endung. Der Grund davon iſt die
Auslaſſung des Vorworts in.

F 4 Praxis
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88 Von dem Ca/u der Namen

Praxis I. Declinationis,
Singulariter.

kuther iſt zu Eißleben geboren und geſtorben. Lu-

therus. Islebia, ae, f. eine Stadt in der Graf
ſchaft Mansfeld. Naſcor, natus ſum, naſci, gebo

ren werden. Morior, mortuus ſum, mori, ſterben.
Zu Wittenberg fieng Luther 1517. die Kirchen

verbeſſerung an. Wittenberga, ae, f. Emendatio
ſacrorum, die Kirchenverbefferung. Incipio, cepi,

ceptum, cipéte, anfangen.
Zu Leyre wohnten die erſten Konige in Dane

mark. Lethra, ae, f. Leyre. Habito, avi, atum,
are, wohnen. Primus, a, um, der erſte. Kex Da-
norum, ein Konig zu Danemark.

Die erſten Chriſtlichen Konige in Danemark
wohnten zu Roſchild. Chriſtianns, a, um, Chriſt
lich. Roẽskildia, ae. f. Roſchild.

Chriſtoph aus Bavern ſchlug zuerſt den Konigli
chen Wohnſitz zu Kopenhagen auf. Chriſto-
phorus Bavãerus, Chriſtoph aus Bayern. Re-
gius, a, um, fkoniglich. Sedes, is, f. der Wohn
ſitz. Hafnia, ae, k. Kopenhagen. Collöco, avi,
atum, are, ſetzen, aufſchlaaen.

Zu Roſchild werden die Konige von Danemark
begraben. Sepelio, ivi. pultum, pelire, begraben.

Zu Upſala iſt die beruhmte Univerſitat in Schwe
den. Upläla, ae, f. Nobiliſſimus, a, um, der be
ruhmteſte. Academia, ae, ſ. die Univerſitat. Sue-
cia, ae f SchwedenZu Stockholm haben die Konige in Schweden
ihren Wohnſitz. Holms, ae, f. Stockholm. Re-

ges
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ges Sueciae, die Konige in Schweden, abeo,
bui, bitum, bẽre, haben. dedes, is, ſ. der Wobhnſitz.

Zu Calmar vereinigte die Koniainn Margaretha
Schweden und Norwegen mit Danemark,
Cahnaria, ae, f. Calmar. Coniungo, junxi. ian-
ctum, imgẽre vereinigen. Regina, e. ſ. die Koni
ainn. Noiwagia, ae, ſ, Norwegen. Dania, ae, f.
Tanemark.

Praxis II. Declinationis.
Singulariter.

Zu Frankfurt am Mayn wird der Romiſche Kö
nig erwahlet. Francofuntum ad Moennm, f.
Frankfurt am Mayn. Romanorum Rex. der Ro
miſche Konig. Creo, avi, atum, are, erwahlen.

Zu London wohnen 700000 Menſchen. Londĩnum,

i, f. London. Habito, avi, atum, are, wohnen.
Septingenties mille, ſicbenmal hundert tauſend.
Honao, ĩnis, m. der Menſch.

Zu Amſterdam wird der aroßte Handel getrieben.
Amſtelodãmum, j, t. Amſterdam. Maximns, a,
um, der großte. Mereatũra, ae, f. der Handel.
Exerceo, cui, citum, cẽre. uben, treiben.

Ehedeſſen wurde zu Tyrus der großte Handel ge
trieben. Olim, ehedeſſen. Tyrus, i, ſ. die be
ruhmteſte Stadt in Phonicien.

Zu Epheſus wurde die Diana vornehmlich vereh
ret. Praecipũe., vornehmlich. Colo, colui, cultum,
colẽre, verehren.

Zu Korinth war ein Tempel der Venus von un
ermeßlichem Reichthume. Corinthus, i. f. Ko—
rinth. Fanum, i, n. der Tempel. Venus, äris, ſ,

F5 die
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die Gotinn der Liebe. Immenſus, a, um, uner
meßlich. Opulentia, ae, ſ der Reichthum.

Praxis III. Declinationis et J. atque
II. Declinationis Pluralis

Numeri.
Zu Conſtantinopel halten ſich annoch 4100000

Chriſten auf. Conſtantinopolis, is, f. Commõö-
ror atus ſum, ari, ſich aufhalten. Adhuc, annoch.
Quadringenties mille, 4ooooo. Chriſtianus, i;
m. ein Chriſt.Zu Neapoli findet man die beſten Tonkunſtler in

Jtalien. Neapölis, is, ſ. Praeſtantiſſimus, a, um,
der beſte. M ſieus, m. der Tonkunſtler. In-
veniuntur, man findet.

Zu Karthago wurden jahrlich zween Suffeten,
ſo wie zu Rom zween Conſuln erwahlet. Car-
thago, ginis. f. Quotannis, jahrlich. Bini, zween.
Zuffẽtes, um, ph m. Suffeten. Ut, ſo wie. Con-
tul, ũlis in. der Conſul. Creo, avi, atum, jare,
erwahlen.Zu Paris ſind eben ſo viele Einwohner als zu

London. Poriſii, orum, pl. ſ. Paris. Totidem,
eben ſo viele. Incõla, ae, c. der Einwohner.
Quot als.

Zu Athen wurde vornehmlich die Minerva vereſ-
ret. Athẽnae, arum, pl. f. Praecipue, vornehmlich.

Colo, cului, cultum, colere, verehren.
Zu Delphi war ein Orgkel des Apollo. Delphi,
d&rum, pl. f. Oraculum, i, n. das Orakel. Apollo,

ãnis, m. Apollp. ILLV-



der Stadte auf die Frage: Wohin? or

ILLVSTRATIODECIMAE TERTIAE REGVLAE
CARDINALIS

Von dem Caſu der Namen der Stadte
auf die Frage: Wohin?

CNie Namen der Stadte, auf die Frage: Wo
hin? ſtehen in der vierten Endung.

Nota.
Der Grund dieſer Regel iſt die Auslaſſung

des Vorworts in oder ad.

Praxis J. Declinationis.
Die Romer reiſeten nach Athen des Studirens

wegen. Romanus, i. m. der Romer. Proficiſcor,
fectus ſum, fielſei, reiſen. Studiorum gratia, des
Studirens wegen. Athẽnae, arum, pl, f. Athen.

Als Hannibal nadhy Capua gekommen war, ſo ver
lor ſich die Hitze ſeines Kriegsheers. Cum, als,
da. Hanibal, alis. Venio, veni, ventum, nire,
kommen. Elangueſco, gui, gneſcẽre, kraftlos wer
den, ſich verlieren. Ardor, oris, m. die Hitze.
Exercitus, us, m. das Kriegsheer.

Wenn er nach der Schlacht bey Canna ſein Kriegs
heer nach Rom geſuhret hatte, ſo wurde er die
Romer vollig uberwunden haben. Si, wenn,
Poſi, nach. Cannenſis amgna, die Schlacht bey
Cannu. Duco, duxi, ductum, ducẽre, fuühren.
Roma, ae, f. Rom. Devinco, vici, victum, vin-
cöre, vollig uberwinden.

Die Leiche des Alexander wurde von Babylon
nach Alexandria gebracht. Funus, ẽris, n. die

Leicht.
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92 Von dem Caſu ber Namen
Leiche. Alexander, dri. Babvlon, önis, ſ. Trans-
fcio, tüli, lätum, ferre, uberbringen.

Othin begab ſich von dem Fluſſe Don nach Sig—
tuna in Schweden. Othinus, i. Se conſerre, ſich

hinbegeben. A. von. Fluvius, üi, m. der Fluß.
'annis, is. m. der Don. Suecia, ae, f. Schweden.

Als Agameinnon nach Mycana zuruckgekommen
war, ſo wurde er von ſeiner Gemahlinn Kly
tamnaſtra umgebracht. Cum, als, da. Mvcẽvae,
arum, pl. ſ. eine Stadt im Pelrponnes. Redẽo,
ivi et ü. ĩtrin. ire, wiederkommen. A. von. Uxor,
oris, ſ. die Gemahlinn. Interficio, fẽci, fectum,
ficẽre todten, umbringen.

Praxis II. et III. Declinationis.
Viele Pilgrimme reiſen jahrlich nach Loreto zu dem

Hauſe der Maruu. Mulius, 2, nm. viel. Peregii-
natoi religionis cauſſa, ein Pilgrim. Proſiciſcor,
fectus ſum, ſiciſci, Dep. reiſen. Quotannis, jũſr
lich. Lauretvm, i. n. Loreto. Ad zu. Aedes, ium,
pl. f. das Wohnhaus.

Phythagoras zog aus der Jnſel Samos nach Kro
ton in Atalien. Migro, avi. atum, are, hinziehen.
Lx. aus. Inſula, ae, f. die Jnſel. Samos, i, f. eine
Snſel bey Kleinaſien. Crown, õnis, ſ. ltalia, ae. f.

Als Alexander nach Sidon, gekominen war, ſo
machte er daſelbſt den Abdolonimus zum Ko
nige, welcher vorher, fur einen geringen Lohn,
einen Garten gebauet hatte. Cum, als, da. Si-
dou, önis, f. Venio, veni. ventum, nire, kommen.

 Regem aliquem ſucẽre, jemanden zum Konige
machen. Ibi, daſelbſt. Qui, quae, quod, welcher.

Antea,



der Stadte auf die Frage: Woher? 9

Antes, vorher. Exigüus, a, um, gering. Stips,
ſuipis, ſ. der Lohn. Hortus, i, m. der Garten.

Colo, lui, cultum. colẽre, bauen.
Regulus kehrte nach Karthago zuruck. Carthägo,

ginis, ſ. Redẽo, ĩvi, et üi, ĩtuun, ĩre, zuruckkehren.

ILLVSTRATIODECIMAE CVARTAE REGVLAE
CARDINALIS.

Von dem Caſu der Namell der Stadte
auf die Frage? Woher? Wovon?

CNie Namen der Stadte auf die Frage: Wo2 her? ſtehen un der ſechſten Endung. Der

Grund dieſer Regel iſt die Auslaſſung des Vor
worts a.
Praxis trium priorum Declina-

tionum.
Von Sidon zog Kadmus nach Griechenland. Si-

don, õnis, f. Migro, avi, atum, are, hinziehen.
In, nach. Graecia, ae, ſ. Griechenland.

Der Tyrann Dionyſius wurde von dem Dion
aus Syrakus verſaget. Tyrannus, i, in. der Ty
rann. A. votri. Dion, önis. Syracuſae, arum, pl.

Expello, püli, pulſum, pellére, vertreiben,
verjagen.

Lucius Mummius brachte die ſchonſter Bildſaulen
aus Corinth nach Rom. Aſporto, avi, atum, are,
hinuberbringen. Pulcherrimus, a, um, der ſchon
ſte, Statua, ae, f. die Bildſaule. Corinthus, ĩ, f.

Moham
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g94 Von dem Caſu der Namen der Lander ec.

Mohammed floh von Mecca nach Medina. Con-
tugio, tugi, gitum, gẽre, fliehen, ſeine Zuflucht

nehmen.

ILLVSTRATIO
DECIMAE QVINTAE REGVLAECAKDINALIS.
Von dem Calu der Namen der Lander,

Provinzen und Jnſeln.
Mev den Namen der Lander, Provinzen und
 Jrſeln werden die Vorworter nicht ausge
laſſen. Daher ſteht bey ſolchen Namen das Vor
wort In, auf die Frage: Wo? mit der ſechſten
Gndung; das Vorwort In, auf die Frage: Wo
hin? mit der vierten Endung; und das Vorwort
Ex, auf die Frage: Woher? mit der ſechſten
Endung.

Praxis.
Die Baukunſt und die Bildhauerkunſt bluhen in

Jtalien. Architectura, ae, ſ. die Baukunſt.
Stattiaria, ↄe, f. die Bildhauerkunſt. Floreo, ruj,
rẽre, bluhen.In Spanien und Portugal werden die Kunſte
und Wiſſenſchaften verſaumt. Hiſpania, ae, f.
Luſitanis, ae, f. Portugal. Diſciplinae, arum, f.
die Wiſſenſchaften. Negligo, exi, ectum, igẽre,
verſaumen

JIn England werden die Schriften der Griechen

mit großem Eifer geleſen. Ang ia, ae, ſ. England.
Grat



Von den Caſibus nach den Conjunctionibus. 95 J

Graecorum ſctipta, die Schriften der Griechen. JJ

Magnus, a, um, groß. Studium, ii, n. der Eifer.
Lego, legi, lectum, legẽre, leſen.

IJn Deutſchland werden alle Kunſte und Wiſſen
ſchaften getrieben. Germania, ae, f. Deutſchland.Ars, artis, f. die Kunſt. Diſciplina, ae, die l
Wiſſenſchaft. Colo, colui, eultum, colẽre,
treiben.

Cekrops kam aus Egypten nach Griechenland und
bauete Arhen. Aegyptus, i, f. Venio, veni, ventum,
venire, kommen. Athẽnae, atum, pl. ſ. Condo,

didi, ditum, dẽte, bauen.
Dido, oder Eliſa floh aus Phonieien nach Afrika,

und bauete Karthago. Fugio, gi, gitum, ſugẽre.
fliehen. Phoenice, es, f, Phonicien. Carthãgo,

inis, f.
Aenẽas kam aus Troas in Jtalien. Troas, adis, ſ.

eine Landſchaft in Kleinaſien.
Orpheus Fam aus Thrarten in Griechenland.

Thracia, ae, f. Graecia, ae, f.

ILLVSTRATIO
DECIMAE SEXTAE REGVLAE

CARDINALIS:.
Von den Caſibus nach den Conjunctio-

nibus copulativis.
G die verknupfenden Bindeworter knupfen gleiche

e/ Endungen, Arten und Zeiten zuſammen.

Praxis



96 Von den Caſibus
Praxis J. Dechnationis.

Minerva und Diana waren unverehlicht. Con-
iugii expers, unverehlicht.

Thalia, Aglaja und Euphroſyne waren die Hold
gottinnen. Gratiae, tiarum, pl. f. Holdgottinnen.

Meaqura, Tiſiphone und Alekto waren die Furien.
Fmine. arum, pl. f. die Plaogsttinnen.

Helena und Penelope ſollen ſehr ſchon geweſen ſeyn.

Dicuntur, ſie ſollen. Pulcherrimus, um, ſehr
ſchon.

Praxis II. Declinationis.
Zu den Zeiten des Saturnus und Janus war das

goldene Altar. Tempus, oris, n. die Zeit. Agias,
Zuea. das goldene Alter.

Die Geſtalt des Bacchus und Phobus (Alpollo)
war jugendlich. Forma. ae, ſ. die Geſtalt. Lus:

g adnn rdaren dem Aeolus und
Vulcanus geheiliget. Inſulae Liparacorum, die
Lipariſchen Jnſeln. Conſecratus, a, iun, gehei
liget, gewidmet.Die Landleute verehrten den Faunus und Sil

vanus. Areſiis. is, in. der Landmann, Bauer.
Colo, uf um, leẽte, verehren.

Praxis Iil. Declinationis.
Zeda gebahr den Caſtor und Pollux. Pario, pepé-

xi, partum, rẽre, gebahren. Caſtor, öris, m. Pol-
lux, ũcis, m.

Fatona



nach den Conjunctionibus. 97

Latona gebahr auf der Jnſel Delos den Apollo
und die Artemis. (Diana) In, auf. Iniula, ae, ſ. die
Jnſel. Delos, i, f, eine von den CykladiſchenJnſeln. Apollo, inis, m. Artémis, icis, f.

Saturnus hinterließ drey Sohne, nemlich den Ju
piter, Neptunus, und Pluto, welche den Him
mel, das Waſſer und die Unterwelt unter ſich
theilten. Relinquo, liqui, lictum, linquéie, hintetæ
laſſen. Tres, tria, drey. Filius, äi, m. der Sohn.
Nempe, nemlich. Iupĩter. Iovis, Pluto, õnis, m.
Qui, quae, quod, welcher. Coelum, i, n, der
Himmel. Aqua, ae. ſ. das Waſſer. Oreus, i,
m. die Unterwelt. Inter, unter. Sui, ſeiner. Di-
vĩdo, viſit vĩtum, vidẽre theilen.

Praxis IV. et V. Declinationis.
Von dem Urſprunge und Geſchlechte der Gotter

hat Heſiodus geſungen. Ortu., us, m. der Ur
ſprung. brogenies, ei, ſ. das Geſchlecht. Deus,
i, m. Gott. Cano, gccini, cantum, canẽre,
ſingen.

Von der Geſtalt und von dem Geſange der Si—
renen haben die Dichter viel geſchwatzt. Facies,

ei, f. die Geſtalt. Cantus, us, m. der Geſang.
Sirẽnes, uin, pl. f. Poẽta, ae, m. der Dichter.
Fabulor. atus ſum, ari, ſchwatzen.

Ambroſia und Nectar diente den Gottern zu Spei
ſe und Trank. Ambroſia, ae, ſ. die Speiſe der
Gotter. Nectar, aris.n. der Trank der Gotter.
Elui et potui eſſe, zu Speiſe und Trank dienen.

aiee
G ILLV-
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9sh Von den Conjunctionibus,

ILLVSTRATIO
DECIMAE SEPTIMAE REGVLAE

CARDINALIS.
Von den Conjunctionibus ut, ne, quo,

quin.
 Vi Bindeworter, ut, ne, quo, quin, erfodern die

verbindende Art.
Wenn vor dieſen Bindewortern die gegenwar—

tige oder kunftige Zeit hergeht, ſo folgt die gegen
wartige Zeit in der verbindenden Art.
Das Seewaſſer iſt geſalzen, damit es nicht in

Faulniß gerathe. Aqua marina, das Seewaſ—
ſer. Salſus, a, ſum, geſalzen. Ne. damit nicht.
Putreſco, eſcẽre, in Faulniß gerathen.

Das Seewaſſer beweget ſich auch von Morgen
gegen Abend, und hat in beſtimmten Zeiten
Ebbe und Fluth, damit es nicht in Faulniß ge
rathe. Movẽtur, es bewegt ſich. A, von. Oriens,
entis, m. der Morgen. Ad, gegen. Occiĩdens,
entis, in. der Abend. Statis temvorĩbus, in be
ſtimmten Zeiten. Accẽdit et decẽdit, eB hat Ebbe

und Fluth.
Die Berge ſind im hitzigen Erdgurtel hoher, da-

mit die Hitze vermindert werde. Mons. moniis,
m. der Berg. Zona torrida. der hitzige Erdgurtel.

Altior, us, hoher. Ut damit. Caur, m.
die Hitze. Mivür ũi, ütum, nẽre, vermindern.

Der Leib des Menſchen iſt erhaben und aufgerich
tet, damit er den Himmel anſehen konne. Cor-
pus; oris, n. der Leib. Homo, Ini, m der

Menſch.



ut, ne, quo, quin. 99
Meenſch. Celſus, a, um, erhaben. Erectus, a, um,

aufgerichtet. Vt, damit. Coelum, i. n. der Him
mel. Intnẽor. tnĩtus lum. tuẽtn, anſehen.

Das Herz zieht ſich zuſammen und erwettert ſich
wieder, damit es das Blut austreiben und wie
der aufnehmen konne. Cor, cordis. n. das Herz.
Sui, ſeiner. Cuntiäho, axi, actum, ahere, zuſam
mengiehen. Diläto. avi, atum, are, erweitern.
Sangui., inis, in. das Blut. Expello, puli, pul-
ſum, pellère, austreiben. Recipio, cẽpi. cęptum,

cipẽre. wieder aufnehmen.
Die Lunge beſteht aus kleinen Blaschen, damit
ſie den geichopften Athem empfangen und wie

der von ſich geben konne. FPulmo, õnis, m. die
Lunge. Contto, llin, ſtitum, ſtare, beſtehen. Ve-
ſieula. ae, ſ. kin Blaschen. Hauſtus ſpiritus, der
geſchopfte Athem. Accipio, cepi, ceptum, cipẽre,
empfangen. Reddo, diti, ditum, dẽre, wieder-
aeben.

Wir haben eine Leber, damit die Galle von dem

Blute abgeſondert werde. Eſt nubis, wir haben.
Hepar, ätie. n. die Leber. Bilis, is, die Galle.
Sanguis, ĩnis, m das Blut. Secerno, crẽvi, ere-

tunm, cernẽere, abſondern.

Wir haben Nieren, damit der Urin von dem
Blute abgeſondert werde. Kenes, um, pl. m. die

„Nieren. Uiĩna ae. f der Urin.
Durch die Kraft der Nerven, welche alle aus dem

Gehirne kommen, geſchieht es, daß wir uss
ebewegen und etwas empfinden konnen Vis, vim,
vi, ſ. die Kraft. Nereus. i, m, die Nerve. kio.

ſactus ſuin, fieri, geſchehen. A cerebro ducuntur,

G2 ſieJ
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1o0 Von den Conjunctionibus
ſie kommen aus dem Gehirne. Moveo, movi,
motum, movẽre, berocgen. Aliquis, S quid, je
mand, etwas. Percipio, cẽpi, ceptum, cipére,
empfinden.Die Pulsadern ſind zu dem Nutzen beſtinmnt,

daß ſie das Blut aus dem Herzen nach allen
Theilen des Leibes fuhren. Arteria, ae, f. die
Pulsader. Ulus, us, m. der Gebrauch, Nutzen.
Deiſĩno, avi, atum, are, (cui quid, quem ad quid)
beſtimmen. Sanguis, inis, m. das Blut. E, aus.
Cor, cordis, n. das Herz. In, nach. Onmis, e.
all. Pars, partis, ſ. der Theil. Corpus, oris, n.
der Leib. Devẽho vexi, vectum, vehtre, hin
fuhren.Die Blutadern ſind zu dem Nutzen beſtimmt, daß

das Blut durch ſie wieder nach dem Herzen zu
ruckkehre. Vena, ac, ſ die Blutader. Per cas,
durch ſie. Ad, nach. Redẽo, ivi, et Ti, itum, ire,
zuruckkehren.

Wenn aber vor dieſen Bindewortern eine ver
gangene Zeit hergeht, ſo folget die kaum vergan

gene Zeit in der verbindenden Art.

Gott erſchuf die Menſchen zu dem Ende, daß ſie
in Ewigkeit glucklich ſeyn ſollten. Deus, i, m.
Gott. Creo, avi, atum, are, erſchaffen. Homo,
ĩnis. m. der Menſch. Eum in ſinem, zu dem
Ende. In aeternum, in Ewigkeit. Felix. ĩcis, o.
glucklich. Sam, fui, eſſe, ſeyn.

Er ſchenkte ihnen alles, was auf dem ganzen Erd
kreiſe iſt, damit ſie nicht an irgend einer Sa
che Mangel hatten. Largior, ĩtus ſnm, ĩri, ſchen

ken.



ut, ne, quo, quin. 101
ken. Omnes, ia, alles. In, auf. Totus terrarum
orbis, der ganze Erdkreis. Ne, damit nicht.
Ullus, a, um, irgend einer. Res, iei, ſ. die Sa
che. Careo, rui, ritum, ẽre. Mangel haben.

Er gab ihnen eine vernunftige Seele, damit ſie
ihn erkennen, und den Unterſchied zwiſchen Gu—
ten und Boſen einſehen mochten. Do, dedi, da-
tum, dare, geben. Animus ratione praeditus. eine
vernunftige Seele. Cognoſeo, nõui, nitum, no-
ſctre, erkennen. Diſerimen. inis, n. der Unter
ſchied. Bonum, i, n. das Gute. Malum, i, n.
das Boſe. Intelligo, exi, ectum, igẽre, ein
ſehen.

Er gab ihnen Lehren, damit ſie dasjenige, was
ihnen Schaden bringen konnte, deſto leichter
vermeiden mochten. Do, dedi, datum, dare, ge
ben. Praeceptum, i, n. die Lehre. Is, ea, id, der
jeniae. Nociturus, a, um, was Schaden brin
gen kann. Vito, avi, atum, are, vermeiden.

Er legte ihnen Belohnungen und Strafen vor,
damit ſie deſto ſorgfaltiger die Gluckſeligkeit

ſuchen mochten. Propöno, poſui, poſitum, po-
nöre, vorlegen, vorſtellen. Pracmium, ii, n. die
Belohnung. Poena, ae, ſ. die Strafe. Eo, de
ſto. Diligentius, ſorgfaltiger. Felicitas, atis, f.
die Gluckſeligkeit. Quaero, ſivi, ſitum, quaerẽ-

re, ſuchen, fragen.
Aber ſie wurden dennoch von ihren Sinnen durch

den Schein des Guten ſo ſehr betrogen, daß
ſie ſtatt des Gujen das Boſe ergriffen. Attaä—
men, aber dennocha A, von. Senſus, us, m, der
Sinn. Species, ei, ſ. der Schein. Bonum, i, n.

„G 3 das
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102 Von den Conjunctionibus ut, ne, quo, quin.

das Gute. Adeo, ſo ſehr. Decipio, ckvi. ceptum,
cipéẽte, betriegen. Pro, anſtatt. Maiim  n.
das Boſe. Amplector; exus ſum, ecti, umfaſſen,
ergreifen.

Gott liebte dennoch die elenden Menſchen alſo,
daß er ihnen ſeinen Sohn gab. Bmo, avi, atum,
are lieben. Tamen, dennoch. Miler, ẽra, erum,
elend. lta, alſo. Suus, a, um, ſein. Filius, ii, m.

der Sohn. Ho, dedi. datum, are, geben.
Dieſer kam in die Welt, damit er die Sunden
der Menſchen verſohnen, und ſie lehren mochte,

auf welche Weiſe ſie züur Gluckſeligkeit gelan
gen konnten. Hic, haec, hor, dieſer. Venio,

veni, vsntum, venire, kommen. Mundus, i, m.
die Welt. Peccatum, i, n. die Sunde. Expio,

avi, atum, are. verſohnen. Docen, cuĩ, doctum,
docẽre, lohren. Qun ratione, auf welche Weiſe.
Ad, zu. Pervenio, veni, ventum, venire, hinkom—
men, gelangen.

Es iſt kein Zweifel, daß alle zur Gluckſeligkeit ge
langen, die deſſen Lehren folgen. Non elt du-

bium, quin, es iſt kein Zweifel, daß. Praeceptum.
i, n. die Lehre. Es, deſſen. Sequor, cutus ſum,
ſequi, tem) folgen.

Er wird einſt wieder kommen, damit er die Tod
ten auferwecke, und einem jeden gebe nach ſei—
nen Werken. Olim, einſt. Kedtv ĩui et ĩũ, itum.

ire. wiederkommen. Mortüns. i, m. der Todte.
In vitum revocare,, auferwecken. Sui> cuique fa-

ctis digna ſolvẽre, einem jggen nach ſeinen Wer

ken geben. J
ILLV-
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ILLVSTRATIOVLTIMAE REGVLAE
CARDINALIS.

Von den Caſibus der Frage und
Antwort.

ie Fraae und die Antwort muſſen in gleicher
Endung ſtehen.

Nominativus.
Wer war der Stammvater der Jſraeliten? Abra

ham. Quis, qnae, quid, oder quisnam, quaenam,
quidnam, wer? Auctor genẽris, der Stamm
vater. Iſraëlita, ae, m. der Jſraelit.

Wer war ihr Geſetzgeber? Moſes. Legislator,
oris, m. der Geſetzgeber.

Wer fuhrte ſie in Palaſtina? Joſua. Duco, duxi,
ductum, ducöre, fuhren. In, in. Palaeſſiĩna, ae, f.

Wie hieß ihr erſter Konig? Saul. Quomödo,
wie? Nominari, heißen. Primus, a, um, der er
ſte. Rex, regis, m. det Konig. Saulus.

Genitivus.
Welches Jſraelitiſchen Konigs Frommigkeit wird

aelobet? Davids. Probitas atis, f. die Frommig
keit. Davĩdes, is, m. Laudo, avi, atum, are, loben.

Welches Sſraelitiſchen Konigs Weisheit war ſehr
groß? Salomons. Sapientia, ae, f. die Weis
heit. Maximus, a, um, ſehr groß. Salomon, onis,

Dativus.
Wie vielen Konigen gehorechten die Jſraeliten nach

Salomons Tode? Zweenen. Quot, wie viel?
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Poſt, nach. Mors, mortis, f. der Tod. Subditi
fuerunt, ſie gehorchten, waren unterthan.

Wenm gehorchten die Stamme Juda und Benja
min? Dem Rehabeam, einem Sohne Salo—
mons. Tribus, us, f. der Stamm. Koboamus,
i, Rehabeam. Filius, ü, w. der Sohn.

Wenm gehorchten die zehn übrigen Stamme?
dem Jerobeam. Decem, zehn. Keliquus, a, um,

ubrig. Ieroboamus, Jerobeam.

Accuſativus.
Wboelchen Gott verehrten die meiſten Konige.des

Reichs Juda? Den Jehovay. Den, i, in.
Gott. Colo, colui, cultum colere, verehren.
Regnum Iudaeae, das Reich Juda.

Wen verehrten die Konige. des Reichs Jſrael?
Goldene Kalber zu Dan und Bethel. Aurẽus,
a, um, golden. Vitülus, 1. in. das Kalb. Bethel,
elis, f. Dan, Danis, f.

Ablativus.
Von wem wurde das Reich Jſrael zu Grunde

gerichtet? Von dem Aſſhriſchen Könige Sal
manaſſer. Deltiüo, uxi, uctum, uẽ-æ, zu Grun
de richten. Aſſyriorum sex, ein Aſſyriſcher Ko
nig. Salmanalſer, atis, m.

Von wem wurde das Reich Juda zu Grunde ge

richtet? Von dem Babyloniſchen Konige Nebu
kadnezar. Babylonionum rex, ein Babyloniſcher
Konig. Nabuchodonoſor, oris, Nebukadnezar.

Von mem erhielten die Juden Erlaubniß, wieder
in ihr Vaterland zu ziehen? Von dem Perfi-
ſchen Konige Cyrus. Impẽtro, avi, atum, are,

empfan
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empfangen, erhalten. Venia, ae, ſ. die Erlaub—
niß. Patria, ae, f. das Vaterland. Redẽo, ĩvi, et
ii, ĩtum, ire, zuruckkehren. Perſarum rex, ein
Perſiſcher Konig.

Von welchen VWolkern wurden ſie beherrſcht?
Erſtlich von den Perſern, hernach von den Ma—
cedoniern, ferner von den Aegyptern, und end
lich von den Syrern. Popiilus, T.m das Volk.
Rego, rexi, rectum, regẽre, regieren, beherrſchen.

Primo, erſtlich. Perfa, ae, m. der Perſer. Polt-
ga, darnach. Macẽdo, önis, m. ein Macedo
nier. Tum, ferner. Aegyptius, i, m. ein Aegyp

tier. Denĩque, endlich. Svrus, i, m. ein Syrer.
Von wem wurden ſie aus, der Tyranney des

Syriſchen Konigs Antiochus Epiphanes be—
freyet? Von dem Judas Maccabaus und ſei
nen Brudern. Tyrannis, idis, ſ. die Tyranney.
Syrorum rex. ein Svriſcher Konig. Libero, avi,
atum, are, (quem re, et a re) befreyen. Frater,
tris, m. der Bruder.

Von welchem/-Volke wurrden ſie abermals un—

terjocht? Von dem Romiſchen Volke. Popu—-
lus, i. m. das Volk. Iterum, abermals. Subiügo,

avi, atum, are, unterjochen. Populus Romanus,

das Romiſche Volk.
Von wem wurde endlich Jeruſalem zerſtoret?

Von dem Titus. Tandem, endlich. Hiero-
ſolyma, ae, f. et orum, n. pl. Jeruſalem. Deleo,
ſevi, letum, lere, zerſtoren.
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PARS II.
PRAXIS CONIVGATIONVM

PRAXIS VERBI ACTIVI
PRIMAE CONIVGATIONIS.

EXERCITIVM.
M J

E1.ch liebe ↄ dich 3 billis, a mein Gott, 5 weil

 du 6 mich liebeſt, aeliebet haſt, und lieben
wirſt. und 7 mit den hochſten 8 Vollkommenheiten

g begabt biſt. 10 Die dich 11 nicht lieben, die
12 kennen dich nicht.

I Ato, avi, otum, are. 2tu. 3merĩto. 4 mi Dens.
5 quia. Gego. 7 ſummue, a, um. gvirtutes, um, pl. f.
S praeditus, a, um. 10 qui, quae, quöd. 11 non.

12 ignõro, avi, atum, are. d
2.

ſeſcher Gott r wirklich liebet, 2 der wird fur
nichts mehr ſorgen, z als adaß er das 5 vottliche
6 Geſetz 7 beobachte, und ſein 8 ganzes 9 Leben
10 nach 11 deſſen 12 Vorſchrift 13 einrichte.

1 Vere. 2 nihil magis opẽram dare. 3 quam. 4 ut.
5 divinus, a um, 6 lex, legis, ſ. 7 obſervo, avi, atum,
are. 8totus, a, um, tĩus. 9 vita, ae, ſ. iorad. treius,
12 praeſeriptum, i, n. 13 compõno, poſui, poſitum,

pondre.
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3.
wJoſeph liebte Gott 2 in ſeiner Jugend, 3 daher

geſchah es, adaß 5 ihn Gott 6 vom 7 llnteraan
ge s befreyete, und mit der g hochſten 10 Ehre
11 ſchmuckte.

1 loſephus. 2 juvẽnis, is, m. z hinc factum elt.
4 ut. 5 is, ea, id, eius. Ga. interĩtns, us, m. 8vin-
dico, avi, atum, are. ꝗ ſummus, a, um. io honbre;
um, pl. m. 11 orno, avi, atum, are.

4.
Der 1 weiſe, 2 gutige und 3 allmachtiae Gott
4 kann und5 will 6 uns 7 in 8 allen 9 Dingen
10 helfen, 11 wenn  wir ihn 12 um ſolche Dinge
1xs bitten, 14 die 15 nicht 16 mit ſeinen 17 Vollkom
menheiten 18 ſtreiten. 19 Dieſes haben alle 20 ge
ruhmet, die ein æ 1 Vertrauen 22 auf ihn 23 geſetzet

haben.
1Vaßiens, entis. 2 benignus, a, um. Zomnipötens,

entis. 4 poſſum, potui, poſſe. 5 volo, volui, velle.
6 ego. 7 in. g omnis; e, gres, rei, f, 10 adiũvo, iũvi,
iütum, iuvare. 11 ſi, 12 ea. 13 orare aliquid ab ali-
quo. 14 qui, quae, quod. 15 non. 16 cum. 17 virtu-
tes, um, pl. f. 18 pugno, avi, atum, are. i9 hic, haec,
hoc. 20 praedico, avi, atum, are. a1 fiducia, ae, f.

22 in. 23 collõöco, avi, atum, are.

5.1 David hatte 2 von Jugend auf ſein Ver
traurn auf Gott geſetzet, und 3 in 4Gefahren ſein
Vertrauen durch 5 Gebet 6 zu erkennen gegeben.
7 Daher 8erhielt ihn Gott, 9, ja er 10 erwahlte
ihn zum Konig 11 ſeines 12 Volks.

1 Da.-
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1. Davides, is. 2 ab adoleſcentia. 3 in. 4periculum,

i, n. 5 preces, um, pl. f. 6 declãro, avi, atum, are.
7 hinc. Sconſervo, avi, atum, are. ꝗ imo. io regem
aliquem creare. .I ſuus, a, um. 12 populus, i, m.

6.

Gott mhat die 2 meiſten 3 und zwar 4 die groß—
ten 5 Vollkommenheiten, die 6alle 7 menſchliche
8 Gedanken guberſteigen, und 1o regieret 11 von
Ewigkeit. 12 Jhn 13 ehren und 14 ſoben alle 15 heiz
lige 16 Engel. Laſſet uns ihn auch loben und echren.

1 Abundo, avi, atum, are, (re). à plurimi, æe, a.
3 isque. eüque, idque. 4 ſummus, a, un. 5virtutes,
um, pl. f. 6.0omnis, e. 7 humanus, a, um. 8 cogita-
tio, onis, f.. 9 ſupero, avi, atum, are. Io regno,
avi, atum, are. i1 ab aeterno. 12 is, ea, id, 13 honö.-
ro, avi, atum, are, 14 laudo, avi, atum, are. 15 ſanctus,

a, um, 16 genius, ii, m.

73 Niemand 2 kann 3 ſagen, daß Gott uns nicht

mit den 4 großten 5 Wohlthaten 6 uberſchuttet
habe, 7 da er g allein uns g alle ro unſte 11 Guter,
12ja 13 ſeinen 14 Sohn 15 geſchenket hat. Wir
konnen 16 auch 17 ohne 18 Zweifel 19 hoffen, daß
er uns eine 2o ewige 21 Seligkeit ſchenken werde,
da er uns ſeinen Sohn geſchenket hat.

1 Nemo, inis, c. 2 poſſum, potui, poſſe. 3nego,
avi, atum, are. 4 maximus, a, um. 5 beneficium, ĩi, n.

6 cumũlo, avi, atum, are, (re) 7 cum. 8 ſolus, s,
um, ĩus. 9 omnis, e. 10noſter, tra, trum. 11 bonum,
i, n. 12 ino. 13 ſuus, a, um, 14 filius, ii, m. 15dono,

avi, atum, are, (cui rem, quem re) i6 etiam. i7 ſine.

18
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18 dubium, ii, n. 19 ſpero, avi, atum, are. 20 aeter-
nus, a, um. 21 felicitas, ãtis, f.

8.
Gott i fodert 2 nur 3 fur 4ſo viele und 5 ſo

große 6 Wohlthaten 7 von uns, daß wir 8 ſolche

9recht 10 anwenden ſollen; und 11 wunſchet
12 nicht ſeinetſondern der Menſchen wegen, daß er
13 Dankbaren 14 Weohlthaten erzeigen moge.

1Poſtulo, avi, atum, are. a2 tantum. 3pro. 4 tot.
5 tantus, a, um. 6 beneficium, ĩ, n. 7a. 8 is, ea, id,
9 recte. 10 utor, uſus ſum, uti. 11 deſidero, avi,
atum, are. 12 non ſua ſed hominum cauſſa. 13gra-

tus, a, um. 14apud aliquem beneſicia collocare.

1Bedentet, ihr 2 Menſchen, daß ihr 3 unter der
4 Herrſchaft Gottes 5 ſtehet, und 6 leiſtet dem
7 gottlichen s Geſetze o Gehorſam. Es wird euch

und nicht Gott 10 zu Gut kommen.
I Cogito, avi, atum, are. 2 homo, ĩnn, m. 3 ſub.

4 imperium, ii, n. 5ſum, fui, eſſe. 6 praeſto, ſſiti,
ſtltum, ſtare. divinus, a, um. g lex, legis, ſ. ꝗ obe-
dientia, ae, f. ſo in fructum alicuius redundare.

10.
Gott hat wgeboten, daß wir einen 2 ehrlichen

Namen zerhalten,  &chande 5 vermeiden, 6 Gu
ter 7 erwerben, und 8 Schaden und 9 Ungluck
10 fliehen ſollen. 11 Aber laßt uns 12auch i3be
denken, daß 14 wir 15 nicht allein fur uns ſind 16 ge
boren worden; und daß wir 17 allezeit 18 auf den
15 allgemeinen 20 Nutzen 21 ſehen 22 muſſen.

1 Impero, avi, atum, are. 2 honelſtas, atis, ſ. zcon-
ſervo, avi, atum, are. 4 turpitudo, dinis, f. 5 vi-

to,
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to, avi, atum, are. 6 bonum, i, n. 7 compãro, avi,
atum, are. gdamnum, i, n. q malum, i. n. 10 decli-
no, avi, atum, are. 11 ſed, 12 etiam. 13 cogĩto, avi,
atum, are,. 14 ego. 15 non nobis ſolis. 16 naſcor,
natus ſum, naſci. 17 ſemper. 18 ad. 19 communis,
e. 20 utilitas, atis, ſ. 21 ſpecto, avi, atum, are. a22 de-

beo, bui, bitum, bẽre.

11.
Welche nicht 1 andere lieben, die mogen a niel

leicht nicht 3 bey ſich 4 uberlegt haben, daß das
5 Gluck unſers Nachſten o mit-7 unſerm eigenen
Glucke s verbunden ſey, und daß die d Menſchen
10 gemeiniglich wi Gleiches mit Gleichem vergelten.

IAlus, 2, ud, ĩus. 2 forte. 3 lecum. 4 conſide-
ro, avi, atum, are. 5 fortuna aliorum. G cum. 7 no-
ſier, tra, trum, 8 coniunctus, a, um. 9 homo, ĩnis,
m. 10 plerumque, 11 par pari dare.

12.HDhbelcher ſeine mFeinde wird geliebet und 2 ſich
Muhe wird gegeben haben, z3 nicht allein durch
à Geduld, 5 ſondern auch durch 6 Wohlthat 7 ih
ren Haß 8 zu vrrringern, 9 den mochte ich nicht
allein einen 1o Mann von einer großen Seele, ſon
dern auch einen rr Junger Chriſti 12 nennen, wel
cher 13 fur ſeine i4 Morder 15 bat.1 Inimicns, 1, ni. 2operam dare, ut. 3 non ſolum.

4 patientia, ae, f. 5ſed etiam. 6 benefaciendo. 7 eo-
rum odium. Sminuo, niii, ũtum, nẽre. 9 is, ea, id.
1o vir magni animi. II diſcipulus, i, m. 12 nowino,
avi, atum, are, 13pro. 1 interfector, öris, m. 15 ſup-

plico, avi, atum, are. IA 13.
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13.
Wir ſind m ſchuldig, 2 andere 3 deſto mehr zu

lieben, 4 je5 großere 6 Vrſachen wir 7 haben, ſie
zu lieben. Laßt uns 8 daher qvornehmilich 10 die
jenigen lieben, die uns I: gezeuget und 1 erzogen

haben.
1 Dẽbeo, bui, birum, bẽre. 2 alius, s, ud, ĩus.

3 tanto magis. 4 quanto, 5 major, us. 6 cauſſe, ac, f.
7 habeo, büi, bitum, bẽre. 8 igitur. 9 praccipne.
10 is, ea, id. 11 procrẽo, avi, atum, are. 12 educo,
avi, atum, are,

1Wenn 2 Abſalom ſeinen 3Vater geliebet und
4geehret hatte, 5 wie Gott 6 von den 7 Kindern
8 im o vierten 10 Gebote 11 gefodert hatte: ſo
wurde er die 12 ſchandlichſten Sunden, und die
13 ſchwerſten 14 Strafen 15 vermieden haben.

1 Si. 2 Abſalomus. 3pater, tris, m. 4 hoi õio, avi,
atum, are. 5 prout. Ga. 7 liberi, orum, ph. m. 8 in.
9 quartus, a, um, 10 praeceptim,, a. Ii poſtulo, avi,
atum, ate. 12 neſandiſſima peceata. 13. graviſſitus, a,
um. 14 poena, ae, f. 15 vito, avi, atum, are.

15.
Einer, der das vierte Gebot  beobachten will,

der ehret nicht 2 allein ſeine 3 Aeltern, 4 ſondern
erzleiſtet auch ſeinen 6 Lehrern und 7 allen, wel—
che die 8 Stelle der Aeltern 9 vertreten, 10 glei—
chen 11 Gehorſam.

1 Obſervaturus. a non ſolum. 3 parentes, um, pl.
m. 4ſed. 5praeſto, ſtiti, ſſitum, ſtare, Gprseceptar,
oris, m. 7 omnis. e. g locus, i, m. 9 teneo, tenili.
tentum, tenẽre. 10 ſimilis, e. 11 obedientia, ae, ſ.

16.

Ei x
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16.

Jbir wmuſſen 2 Sorge dafur tragen, z daß wir
uns a bey Erwahlung der Freunde nicht 5 uberei
len, 6 denn 7 viele 8 Menſchen 9 konnen ihre 10 La

ſter 1 eine Zeitlang 12 verbergen, 13 und ſich ſtel
len, als wenn ſie Freunde waren. 14 Ohne 15 Tu
gend 16 aber kann 17 keine 18 wahre, 19 ſtandhafte

und 20 vollkommene ar Freundſchaft ſeyn.

1Debeo, büi, bitum, bẽre. 2 curo, avi, atum, are.
3 ne. 4in eligendis amicis. 5 iudicium praecipitare li
6 nam, enim. 7 multus, a, um. zhomo, mĩnie, m.
9 poſſum, potui, poſſe. to vitium, ii, n. Iraliquam-
diu. 12 occulto, avi, atum, are. 13 ſimulare amici-
tiam. 14 ſine. 15 virtus, utis, f. 16 autem. 17 nullus,
a, um, ĩus. 18 verus, a, um. 19 conſtans, antis, 26 per-

244fectus, a, um. 2i amicitia, ae,

17.
Einer, der ſeinen Freund 1liebet, wird ihm in

allen Dingen, 2 worin er kann, 3 dienen, und nicht
4 warten,; bis er 6 bittet; 7 aber er wird 8 nichts
9 ſeines Freundes wegen ro thun, was ri nicht mit

der Tugend beſtehen kann.
1 Amans, antis. 2quibus poteſt. ʒ in omnibus re-

bus alicui commodare. 4 exſpecto, avi, atum, are.
5 dum. Grogo, avi, atum, are. 7 ſed. 8 nihil. ꝗ ami-
ei cauſſa. 10 ſacio, feci, factum, facẽre. 11 non cum

koneſiate coniunctum eſſe.

J J J
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PRAXIS VERBI PASSIVI
PRIMAE CONIVGATIONIS.

i 8.Die 1 Sonne iſt à alſo 3 von 4 Gott z mitten

unter die Wandelſterne 6 geſetzet worden, daß 7 ſie
ſelbſt z um ihre 9 Axe ro gedrehet wird, 11 alle
12 Wardelſterne 13 aber 14 um ſie herum in 15
Kreiſen, welche 16 elliptiſche 17 genannt werden, 18
getrieben werden, und 19 zwar in dieſer 2oOrdnung,
daß die 21 nachſte Stelle bey der Sonne dem Mer
kurius, die 22 zweyte der 23 Venus, die 24 dritte
der 25 Erde 26 mit dem 27 Monde, die 28 vierte
dem 29 Mars, die zo funfte dem 31 Jupiter mit
ſeinen 33 vier 33 Trabanten, und die 34 ſechſte
dem Saturntis mit ſeinen 35 funf Trabanten 36
iſt gegeben worden.

i Sol, ſolis, ii. 2 ita. 3a. 4 Deus, i, m. q in medio
planetarum: B eòllõco, avi, atum, are. 7 ipſe, a, um.
g circa. ꝗ axis, is, f. ĩo roto, avi; atum; are: 11om-
nis; 8 i2 planetã; ae, m. iz autem. ia cirea ipſum, 15
orbita, ae, f. 16 ellipticus, a, nin. 17 voco, avi, atum,
are. is agito, avi; atum; are. ĩ9 quidem. 20 ordo,
dinis, m. 2i proximus a ſole locus: a2 ſecundus, a,
um. 23 Venus, èris, ſ. 24 tertius, a, um. à5 terra, ae,
f. 26 cum. 27 luna; ae, ſ. 28 quartus, a, um. 29 Mars;
Martis, m. 30 quintus, a, um. 31 Iupiter, Iovis, m.
32 quatior: 33 ſatelles, ĩtis, m. 34 ſextus, a, um.
35 quinqne. 36 aſſigno, avi, atum, are.

19.Die Meinung des Copernicus iſt 2 ſchon 3 vor

zeiten 4 von nicht 5 wenigen 6 Pythagoraern, und

H q zu

J v

7—

A



114 Praxis Verbi Paſſivi
7 zuerſt von dem Ariſtarchus, aus Samus g ge
biſliget worden, und wird g heutiges Tages 10
faſt von allen gebilliget.

1 Copernicana ratio. 2 iam. 2 olim. 4 a. 5pau-
ci, ae, a. 6 Pythagoraeus, i, m. 7, piimo. 8 probo,
avi, atum, are. ꝗ hodieque, 1o ſere.

20.
Die 1 &terne ſind nicht 2 der Erde wegen 3 er

ſchaffen worden, welche 4 alſo 5 mit den Sternen,

6 wie ein 7 Staubchen mit der Erde, 8 kann 9 verz
glichen werden.

1Stella, ae, f. 2 terrae cauſſa. 3 creo, avi, atum,

are. 4 ita. 5cum. Gut. 7 pulvisciilus, i, m. 8 poſ-
ſum, potui, poſſe, 9 compãro, avi, atum, are.

21.Die 1 Fixrſterne werden fur 2 &nnen z gehal

ten, durch 4 deren 5 Licht 6 dunkele 7 Korper 8
erleuchtet werden, die 9 unſern 10 Planeten 11
ahnlich ſind. Es iſt 12 wahrſcheinlich, deß 13
ſolche 14 auch 15 bewohnet werden.

1 Stellae fixae. 2 ſol, ſolis, m. 3puto, avi, atum,
are. 4 qui, quae, quod. 5 lumen, inis, n.  opãcus, a,
um. 7 corpus, öris, n. gilluſtro, avi, atum, are. 9no-
ſter, tra, trum. io planeta, ae, m. n ſimilis, e. 12 proba-
bilis, e. 13 is, ea, id. 14 quoque. 15 habĩto, avi, atum,

are.

22.1Wenn der 2 Mond nicht 3 von der a Sonne

5 erſeuthtet wurde, 6 ſondern mit7 ſeinem 8 eige-
nen g9 Lichte ro glanzte: ſo wurde er 1n niemals
12 von der 13 Erde 14 verdunkelt werden, 15 wel
ches 16 bey einer 17 Mondfinſterniß 18 geſchieht.

1iS5i
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1Si. 2. luna, aef. 30. 4ſol, ſolis, m. 5 illumino,

avi, atum, are. 6 ſed. 7 ſuus, a, um, 8 proprius, a,
um. 9 lux, lucis, f. 1o luceo, luxi, lucẽre, 11 nun-
quam. 12a. 13 terra ae, f. 14 obſcüro, avi, atum,
are. 15 quod. 16 in. 17 lunae eelipſs. 18 fio, factus
ſum, ſieri.

234Tgiie 1 ganze 2 Erde iſt 3 allenthalben von der

4' Luft 5 umgeben. Die s untere Luft, welche
7 dicter iſt, wird der 8 Dunſtkreis 9 genannt: die
10 obere 11 aber, welche 12 dunner iſt, wird der
vz ether genannt.

1Univerſus, a, un/ 2 terra, ae.f. 3 undique. 4aër,
atris, m. 5 circumdo, dẽdi, dätum, dare. 6 inferior,

us. 7 denſior, us. Satmolphaera, ae, f. ꝗ nomino,
avi, atum, are. 10 ſuperior, us. II autem. 12 rarior,
us. 13 aether, ẽris, m.

24.1Wenn das Gleichgewicht der Luft durch

5 Warme, (a wodurch die Luft 5 ausgedehnet
wird) 6 oder durch 7 Kalte, (wodurch die Luft
8 zuſammen gezogen wird) oder durch d Dunſte

iſt 10 verandert worden: ſo wird eine 11 Bewe—
gung der Luft 1a erreget werden, welche 13 der

Wind 14 genannt wird.
21Man ſetze den Ablativum conſequentiae. 2 ae-
quilibrium, ii, m ꝗ calor, fris, m. 4 quo. 5 dilãto,
avi, atum, are. 6 vel. 7 ſrigus, öris, n. g contiãho,

axi, actum, ahére. ꝗ vapor, õris, m. 10 vario, avi,
atum, are. 11 motus, us, m. 12 concĩto, avi, atum,
are. 13 ventus, i, m. 14 voco, avi, atuim, are.
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25.Das 1 Nordlicht ware nicht unter die  Wun

derzeichen 4 gerechnet worden, 5 wenn es 6 vorzei

ten 7 ſo 8 haufig ware 9 beobachtet worden, 10 als
es in 11 dieſem 12 Jahrhunderte iſt beobachtet wor
den. 13 Woher es 14 entſtehe, kann nicht 15 zu
verlaßig r6 erklaret werden.

1Lumen boreale. 2 in. 3 prodigium, ii, n. 4 nu-
meio, avi, atum, are. 5 ſi. 6 olim. 7 tam. 8 fre-
quenter. 9 obſervo, avi, atum, are. 10 quam. 11
hic, haec. hoc. 15ſeculum, i, n. 13 unde; 14 orior,
ortus ſum, oriri. 15 certo. 16 explico, cui, citum,
et avi, atuin, are.

a6.
Das r Licht wird mit einer 2 großern 3 Ge

ſchwindigkeit 4 fortgepflanzet, 5 als der 6 Schall.
7 Vaner 8 geſchieht es, daß der g Blitz 10 eher
11 geſehen wird, als der 12 Donner 13 gehoret

wird.1Lux, lucis, f, 2 maior, us. 3 celeritas, atis, ſ.
4 propãgo, avi, atum, are. 5 quam. 6 ſonus, i, m.

7 hine, 8 fio, factus ſum, ſieri. 9 fulgur, vris, n,
10 ante. ti ſpecto, ati, atum, are. 12 tonĩtru. 13 au-
dio, ivi, itum, ire.

27.Das i Jrrlicht, die 2 fliegenden Drachen und

die 3 Sternſchnuppen, 4 vor welchen man ſich
nicht furchten muß, ſind 5 feurige 6 Geſtalten,  die

gvon deng fetten und ro faulen 11 Ausdunſtungen
der 12 Erde ſind 13 verurſachet worden.

1 Ignis fatuus. 2 dracones volantes. 3 ſtellae ca-
dentes. 4 non reformidandus, a, um. 5 igneus, a, um.

6 ſpe-
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6 ſpecies, ei. f. 7 qui, quae, quod. 8 a. 9 pinguior,
us. 10 putridus a, um. niexhalatio, onis, f. 12 terra,
ae, ſ. 13 conſlo, avi, atum, are.

28.
1 Man halt dafur, daß durch das 2 Regenwaſ

ſer und durch den 3 Thau a den Quellen ein; ſtets
fließendes 6 Waſſer 7 verſchaffet werde, 8 deſſen
9 õarbe, 10 Geſchmack und 11 Kraft von der 12

Beſchaffenheit und 13 Natur 14 der Erde 15
verandert wird.

1Putatur. 2 aqua pluvialis. 3ros, roris, m. 4fons,
fontis, m. 5 perennis, e. 6 aqua, ae, f. 7 ſuppedito,
avi, atum, are. 8 cuius. ꝗ color, oris, m. Io ſapor,
oris, m. 11 vis, vim, vi, f. 12 ratio, onis, f. 13 natura,
ae, f. 14 terra ae, k. i15 vario, avi, atum, are.

29.
1 G3 giebt'a Steine, welche 3 aus 4 Muſcheln,

5 Fiſchen, 6 Knochen und 7 Holz 8 entſtanden
ſind, 9 da 10 Theilchen, 11 die zu Erzeugung der
Steine dienen, in ihre 1 Zwiſchenraume 13 ge

drungen ſind.
1Reperiuntur. 2lapis, ĩdis, m. zex. 4 concha, ae,

f. 5 pileis, is, m. 6 os, oſſis, n. 7 lignum, i. n. 8 na-
ſcor. natus ſum, naſci. ꝗ cum. co particula, ae, f.
11 lapidibus generandis aptus. 12 porus, i, m. 13 ſe
inſinuare cui.

30.Die 1 Kraft der 2 Maanetſteine wird durch
z Reiben und 4 Beruhrungs dem Eiſen 6 mitge
theilet: 7 daher komnmt 8 die Kraft der o Magnet
nadel 10 in Anzeigung der mitternachtigen Ge
gend. 11Wenn dieſes 12 von den 13 Alten 14 ſorg

H 3 faltiger
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faltiger ware 15 beobachtet worden, ſo waren 16 ih

re 17 Schiffahrten 18 nicht ſo 19 gefahrlich ge
weſen.

1Vis, vim, vi, f. 2 magnes, ẽtis, m. 3 frictus, us, m.
4tactus, us, m. 5 ferrum, i, n. 6 communicare ali-
quid cum quo, 7unde. g vis. ꝗ acus inagnetica. 10
in ſeptentrionali regione demonſtranda, i1 ſi. 12 a.
13 vetus, öris. 14 diligentius. 15 obſervo, avi, atum,
are. 16 eorum. 17 navigatio, onis, ſ. I non tam. 19
periculoſus, a, um.

31.Die 1 koſtbaren kleinen Steine, die æ entweder

z durchſichtig ſind, 4 oder; nicht vollig durchſich—
tig ſind, werden 6 Edelſteine 7 genannt. Der

8 Diamant, welcher von o keinem 10 Steine an 11
Harte 12 ubertroffen wird, iſt 13 allezeit ra unter
den Edelſteinen 15 am hochſten 16 geſchatzet worden.

1Pretioſi lapilli. 2live. 3 perlucidus, a, um. 4ſive,
5 minus. G gemma, ae, f. 7voco, avi, atum, are,
8g adãmas, antis, m. 9nullus, a um, ĩus. Io lapis, idis,
m. Ii duritia, ae, f. 12 ſupero, avi, atum, are. 13 ſem-
per. 14 inter. 15 maximi. 16 aeſtimo, avi, atum, are.

32.
1Gold, Platina, 2 Silber, 3 Kupfer, 4Zinn,5

Bley und 6 Eiſen werden 7 Metalle 8 genannt.
Das Gold wird von ꝗ keinem 10 andern Metall an
11Gewicht und 12 Werth, und das Eiſen von kei
nem andern Metall an 13 Nutzen 1aubertroffen.

1Aurum, i, n. 2 argentum, i, n, 3 aes, aeris, n.
4 ſtannum, i, n. 5 plumbuin, i, n. 6 ferrum, i, n.
7 metallum, i, n.  nomino, avi, atum, are. ꝗ nullus,
a, um, ĩus. 10 alius, a, ud, ĩus. i11 pondus, ẽris, n.

12 pre-

4
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12 pretium, ii, n. 13 utilitas, atis, f, 14 ſupero, avi,

atum, are,
33.

Das i Queckſilber, welches 2 vormals 3 zu den
4 Halbmetallen iſt 5 gerechnet worden, 6 itzt 7 aber
8von vielen fur ein o flußiges 1o Metall 11 gehalten
wird, wird a nur an 13 Sehwere von dem Golde

ubertroffen.
I Argentum vivum. 2 olim, 3inter. a ſemime-
tallum, i.n. g numero, avi, atum, are. G iam. 7 au-
tem. gamnltis. ꝗ liquidus, a um. 10 metallum, i, n.
T1 puto, avi, atum, are. I2 tantum. 13 gravitas, atis, f,

PRAXIS VERBI ACTIVI
SECVNDAE CONIVGATIONIS.

34.Sokrates ilehrte die 2Athenienſiſchen 3 Jung
linge, daß 4 nur 5 Ein 6 Gott ſey, 7 der 8 alles
g ſahe; und daß den ro Guten 11 Belohnungen,
und den 12 Boſen 13 Strafen 14 bevorſtunden.
15 Weilil er dieſes grlehret hatte, ſo 16 meineten die
17 Athenienſer, er habe den 18 Tod 19 verſchuldet,
20 da ſie 21 ihm 22 doch 23 vielmehr in dem 24 Pry
taneo, 25 auf Koſten des Staats, 26 Speiſe und
Trank hatten 27 geben a8 ſollen.
1IDocęo, doeui, doctum, docẽre. 2 Athenienſis, e.
3iuvẽnis, is, m. 4 tantum. 5 unus, a, um, ĩus. 6 Deus,
i, m. 7 qui, quae, quod. g omnis, e. ꝗ video, di, ſum,
dẽre. 10 bonus, i, in. It praemium, ii, n. 12 malus, i.
m. 13 poena, ae, f. 14 manẽre quem. 15 quia. 16 cen-

ſeo, ſui, ſum, ſre. 17 Athenienſis, is, m. 18 mors,

H 4 mor-5
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mortis, ſ. ig commereo, rui, ritum, ẽre. 20 cum. 21
ille, a, ud. 22 tamen. 23 potius. 2. Prytanẽum, i, n.
25 publice. 26 victus, us, m. 27 praebeo, bũi, bitum,
bẽre. 28 debeo, bui, bitum, bẽre.

35.1Als Sokrates 2 ſchon 3 in ſeiner a Hand den
z todtlichen 6 Becher 7 hielt, und ſeine 8 weinenden
9Freunde ro ſtillſchwiegen; ſo 11 redete er mit
einer 12 ſo großen 13 Standhaftigkeit 14 von der
15 Unſterblichkeit der 16 Seele, daß er 17 keines
18 Treſtes 19 bedurftig war, und ſeine Freunde
ſich 20 ſchamten.

1Cum. 2 lam. 3 in, 4 manus, us, f. 5 mortifer,
fẽra, frum. 6 pocũlum, i, n. 7teneo, nui, tentum,
nẽre. gfleo, flevi, fletum, flẽre. qamicus, i, m. 10
taceo, cui, citum, cẽre. i loquor, cütus ſum, loqui,
12 tantus, a, um. i3 conſtantia, ae, ſ. 14 de. 15 im-
mortalitas, atis. ſ. 16 aninia, aegf. 17 nullus, a, um,
ĩus. 1g ſolatium, ii, n. 19 indigeo, gui, gẽre, (rei et
re) 20 erubeſeo, rubui, heſcere.

36.1 linter den.a Schulern des Sokrates hat Pla
to 3 mit Recht den 4 erſten 5 Platz, 6 welcher zu
7 Uthen g in einem g Uebungsplatze, der 10 Akade
mia 11 genannt wurde, gelehret hat. 12 Seine
13 Schriften ſitd 14 his auf 15 unſte 16 Zeiten
17 geblieben.

1 Inter. 2 diſcipulus, i, m. Jmerito. 4 primus, ↄ,
um. 5locus, i, m. primum locum tenẽre, 6 qui, quae,
quod. 7 Athẽnae, arum, pl. f. gin. 9gymnaſium, ii,
n. I0 academia, ae ſ. I1 nomino, avi, atum, are. i2 eius.

15 ſcri-



Secundae Coniugationit. 121
13 ſcriptum, i, n. 14 usque ad. 15 noſter, tra, trum.
16 memoria, ae, f. 17 maneo, ſi, ſum, nẽre.

37*Ariſtoteles, ein Schuler des Plato, und t Leh—
rer des 2 großen Alexander, 3 ſoll 4 im Herumge
hen gelehret haben. 5 Daher haben ſeine Schu—
ler den 6 Namen 7 Peripatetiker g erhalten.

1Praeceptoi, öris, m. 2 Alexauder Magnus, 3 di-

citur. 4 in ambulando. 5 hinc. 6 nomen, ĩnis,
n. 7J Peripatetici, orum, pl. m. 8 obtineo, tinui,
tentum, tinẽre.

38.
Die 1Philoſophie des Ariſtoteles 2 gefallt 3 an

noch 4 den meiſten, und wird ;5 vielleicht 6 noch
langer ihr 7 Anſehn s behalten: 9 vornemlich ro
da 11 Leibnitz und Wolf das 12 uberfluſſige darin
13 ausgeſtrichen, und ſie mit 14 mancherley 15
Sachen 16 vermehret haben.
1Philoſophia, ae, f. 2 placeo, cui, citum, cẽre.

zachkhuc. 4 plurimi, ae, a. 5 fortaſſe. G diutius. 7 au-
ctoritas, atis, ſ. 8 retineo, nui, tentum, tinẽre. prae-
ſertim 10 cum. i1 Leibnitius et Wolfius. 12 ſuper-
ſltins, a, um. 13 deleo, ẽvi, ẽtum, ẽre. 14 variue, a,
um. z5 res, rei, f. 16 augeo, auxi, auctum, augẽre.

39.
Puythagoras' lehrte eine rSeelenwanderung,

a enthielt ſich 3 gewiſſer a Speiſen, und 5 gebot,
6 wie man ſagt, 7 ſeinen Schulern, eine 8 gewiſſe
9Zeit ro ſtill zu ſchweigen.

1 Metempſychòſis, is, f. 2 abſtineo, nui, tentum,
tinẽre. (re) 3quidam, quaedam, quoddam. 4 cibus,
i, m. 5 iubeo, iuſfi, iuſſum, iubere.  ut perhibent,

H 5 7diſci-
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7 diſcipulus, i.m, 8certue, a, um. 9 tempus, öris, n.
IO taceo, cui, citum, ccre.

40.
Pythaaoras wurde, damit er ſeinen 2 Durſt

nach 3 Weisheit 4 ſtillen moöchte, von 5 Begierde
erfullet, 6 Aegyyten und andere 8 Lander zu 9
ſehen. 10 Aus Aegypten un kehrte er nadh 12 Sa—
mos zuruck, und lehrte 13 endlich 14 in 15 Jta
lien, 16 daher ſeine 17 Schuler 18 Jtalianiſche
Weltweiſen 19 genannt wurden.

Va

1Vt. 2 ſitis, is f. 3 ſapientia, ae, f. 4 explẽo,
Bvi, etum, ẽre. 5 cupiditate incendi. 6 Aegyptus, i. f.
7 alius, a, ud, Tus. 8 regio, onis, f. ꝗ video, di, ſum,
dẽre. 10 ex. II redẽo, fvi et ĩ, ĩtum, ĩre. 12 Sa-
mos, i, f. 13denique. 14ĩn. 15 ltalia, ae, f. 16 hinc.
17 diſcipulus, i, m. 18 ltalici philoſophi. ig nomino,
avi, atum, are.

41.
Meine nicht, (1 hute dich zu  melnen) daß Epi
kurus 3 dafur gehalten habe, das 4 hochſte 5 Gut
6 beſtehe in der 7 Wolluſt: g denn die H Tugend 10
nannte er Wolluſt.

1Caveo, cavi, cautum, vẽre. 2 puto, avi, atum, are.
3 cenſeo, ſui, ſum, ſẽre. 4 ſummus, a, um. 5 bonum,
i, n. 6 contineri quo. 7voluptas, atis, f. 8 nam, enim.
9 virtus, utis, ſ. 10 nomino, avi, atum, are.

ĩ 42.Es iſt kein Wunder, daß a niemand, welcher
ſich der 3 Tugend 4 befleißiget, den 5 Schulern
des Epikurus 6 gunſtig iſt: 7 denn ſie 8 ergaben
ſich den d Wolluſten. 10 Sie geht das 11 Sprich

wort
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wort an: Ein 12 Schwein 13 von der 14 Heerde
des Epikurus.

1Non mirum eſt, quod. a nemo, ĩnis, c, 3 virtus,
utis, f. 4 ſludeo, dui, ẽte. (rei) 5 diſcipulus, i, im. 6
faveo, ſavi, fautum, favẽre. (cui) 7 nam. gindulgeo,
dulſi, dultum, gẽre. ꝗ luxuria, ae, f. io pertineo, nui,
tentum, tinẽre. 11 proverbium, ii, n. 12 porcus, i, m.
13 de. 14 grex, gregis, m.

43.Zeno, der 1 Urheber der 2 Stoiſchen 3 Philoſo

phie, 4 lebte zu z Athen, 6 wo er in 7 einer 8 Halle
lehrte. Er g meinte, daß 10 Furcht, 11 Zorn, und
12 andere i3 Leidenſchaften einen 14 Weiſen nicht
15 reizeten.

Auctor, öris, m. 2Stoĩeus, a, um. 3 philofophia,
ae, ſ. 4floreo, rui, ẽre. 5Athenae, arum, pl. f. 6 ubi,
7 quidam. quaedam, quoddam. g ſtoa, ae, ſ. ꝗ cenſeo,

ſuui, ſum, ſẽre. 10 timor, õris, m. Ii ira, ae, f. 12 alius.
a, ud, us. 13 perturbatio, onis, f. 14 ſapiens, entis.
15 moveo, movi, motum, movẽre.

44.1Was Zeno gelehret habe, 2 konnen wir 3 am

beſten 4 aus den 5 Schriften des Epiktetus und
des 6 Kaiſers Mareus Aurelius Antoninus Phia
loſophus 7 fehen.

1Quis, quae, quid. 2 poſſum, potui, poſſe. 3 opti-

me. 4e. 5 ſcriptum, i, n. 6 imperator, oris, m,
7 video, vidi, ſum, dẽre.

45.Diogenes, ein rCyniſcher 2 Weltweiſe und
3 Schuler des Antiſthenes, war zu den 4 Zeiten
des; großen Alexander 6 beruhmt, und 7 ſoll in

einem
x. J
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einem 8 Faſſe ſeine Wohnung 10 gehabt haben.
Er rr ſpottete mit ro großer 13 Bitterkeit der 14
Laſter: und 15 erſchien, 16 wie ein r7 Bettler, 18
mit einer 19 Taſche und mit einem 20 Stabe.
ICpynicus, a, um. 2 philoſcphus, i, m. 3 diſcipulus,
j, m. 4 tempus, öris, n. 5Alexander Magnus. 6 floreo,
rui, ẽre. 7 dicitur. 8dolium, ii, n. ꝗ domicilinm, ü,
n. 10 habeo, bui, bitum, bẽre. iIrideo, ſi, ſum, dẽre.
(rem) 12 magnus, a, um. 13 acerbitas, atis, f. 14 vi-
tium, ii, n. 15 compareo, rui, ritum, ẽre. 16 ut. 17
mendĩcus, i, m. 1g cum. 19 pera, ae, f, 29 baci-
lum, i, n.

46,Alexander der Große m ſoll zu dem Diogenes,
der 2gegen die 3 Sonne 4 lag, 5 geſagt haben:
6 Zeige miran, 7 welcher s Sache du ꝗ bedurf
tig ſeyſt. 10 Aber 1r er 12 gntwortete: 13 Mache
mir keinen 14 Schatten. Alexander. ſoll geſagt

haben: Jch 15 wollte wohl Diogenes ſeyh, 16 wenn
ich nicht Alexander ware.

1 Dicitur. 2 ad. 3 ſol, ſolis, m. 4 iaceo, cui, cẽre.
5 dico, dixi, dictum, cẽre. 6 doceo, docui, doctum,
cẽre. 7 qui, quae, quod. gres, rei, f. ꝗ indigeo, gui,
ẽre. (rei) 1o at. iille, a, ud. 12 reſpondeo, di, ſum,
dẽre. 13 noli facere, 14 umbra, ae, ſ. i5 volo, volui,

velle. 16 nili.

47.Confucius war zu den 1 Zeiten des a Griechi—
ſchen 3 Dichters 4 Anakreon; beruhmt, 6 deſſen

Religion 8 bis auf dieſen O Tag 10 unter den
æ1 &neſern 12 bluhet. Er lehrte 13 keine 14 Tu

gend,



Secundae Coniugationis. 125
gend, welche er nicht 15 ſelbſt 76 vorher 17 aus—

geubet hatte.
1 Tempus, öris, n. agraecus, a, um. 3 poẽta, ae,

m. 4 Anacreom ontis. 5clareo, rui, ẽre. 6 qui, quae,
quod. J religio, onis, f. 8 usque ad. d dies, ei, c.
ro inter. ia Sinenſis, is, in. 12 floreo, rui, ẽre. 13
nullus, a, um, ĩus. 14 virtus, ütis, ſ. 15 ipſe, a, um.
16 antea. 17 exerceo, cũi, citum, cẽre.

48.1Obpgleich die 2 Scythen einen 3 Abſcheu an
den a Wiſſenſchaften hatten, ſo5 hatten ſie 6 den
noch einen Anacharſis, welcher zu 7 Athen ſich
auf die 8 Wiſſenſchaften 9 legte.

1Licet. 2 Scytha, ae, m. 3 abhorreo, horrũi, ẽre,
(are). 4 literae, arum, pl. ſ. 5 habeo, büi, bitum
ẽre. 6 tamen. 7 Athẽnae, arum, pl. f. 8 literae;

arum, pl. ſ. ꝗ ſtudeo, ũi, ẽre (ren).

PRAXIS VERBI PAssiVI
SECVNDAE CONIVGATIONIS.

49.Es iſt t nach und nach die 2 Anzahl der
3 Dinge, die man lernen muß, 4 vermehret wor
den, wird 5 taglich vermehret, und 6 vielleicht
7 noch immer vermehret werden, 8 weil die o Er
kenntniß der 10 Sachen 11 ſelbſt iſt vermehret
worden, und taglich vermehret wird.

1Subinde. 2 numerus, i, m. zres diſcendãe 4au-
geo, auxi, auctum, gẽre. 5 in dies. 6 fortaſſe. 7 ſem-

per. 8 quia. ꝗcognitio, õnis, f. 10 res, tei, f. 11 ipſe,

a, um.
50.

t
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50.
1Won den 2 Sprachen wurde 3 vorhin 4 al

lein die 5 Lateiniſche gelehret. Zu 6 unſern  Zei
ten iſt es  nothwendig, o daß in ioallen 11 Schu
len 12 auch die 13 Griechiſche und 14 Hebruaiſche
Sprache gelehret werden.

1E. a lingua, ae, f. 3 olim. 4 ſolus, a, um, ĩus.
5 latinus, a. um. 6 noſter, ra; rum. q tempus, Oris,
n. g8 receſſe eſt. 9 ut. 10 omnis, e. ii ſchola,
ae, f. 12 etiam. 13 Graecus, a, um. 14 Hebraĩ-

cus, a, um.

51.mWenn nicht die Hebraiſche und Griechiſche

Sprache gelehret wurden, 2 ſo mußte man 3 wie
derum eine 4 Verfalſchung der 5 Religion befurch

ten, 6 weil das 7 alte Teſtament in Hebruiſcher,
und das 8 neue Teſtament in Griechiſcher Spra
che iſt o geſchrieben worden.
INiſi, 2 timendus, a, um eſſet. z iterum. 4 de-

pravatio, onis, f. 5 religio, onis, f. 6 quĩn. J vetus
teſtamentum. g novum teſlamentum. 9 ſeribo, ſeri-

pli, ſeriptum, ſcribẽre.
52.

rAls das 2 Byzantiſche Reich 3 von den 4
Turken war zu 5 Grunde gerichtet worden: ſo
wurde die 6 Griechiſche Sprache 7 von den 8 Grie
chen, 9 die aus ihrem Vaterlande geflohen waren,
10 in den 11 Abendlandern gelehret. 12 Wenn
13 alſo dieſes Reich nicht ware zu Grunde gerich
tet worden, ſo waren die 14 Unwiſſenheit und der
15 Aberglaube 16 nicht ſo ſchnell 17 weggerau
met worden. 1Man
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1 Man ſetze den Ablativum conſequentiae. a re-
gnum Byzantinum. 32. 4 Turca, ae, in. 5 deleo, ẽvi,
ẽtum, ẽre. 6 Graeca ngua.. 7 a. g Graecus, i, m.
9 atria profügus. 10 in. 11 oceidens, entis, m.
12 iiſi. 13 igitur. 14 ignorantia,, ae, f. 15 ſuper-
ſlitio, onis, ſ. 10 non tam cito. 17 removeo, mövi,
mõtum, movẽre.

53.Es iſt nothwendig, daß die 2 Mutterſprache
z in den 4 Schulen gelehret werde. z Denn öder
jenige wurde 7 auf eine ſchandliche Art ausgelas
chet, und fur o keinen Gelehrten gehalten werden,
10 det11 darinn 12 unerfahren ware.

I Neceſſe eſt, ut. 2 liugua patria. g in. aſchola,
ae, ſ. 5nam. G is, ea, id.  turpfter. 8 derideo, riſi,
ſum, dẽre. 9 non doctum habẽri. 10 qui, quae,
quod. u is, ea, id. 12 rudis (rei).

54.tUnter den 2 heutigen 3 Europaiſchen 4 Spta
chen5 gebuhret der 6 Franzoſiſchen Sprache die
7 etſte s Stelle, g mit melcher die 10 Jtalianiſche
Sprache, 11 die einem, 3a der Lateiniſch und Fran
zoſiſch weiß, 13 ſehr leicht 14 ſcheint, 15 zugleich
16 kann gelehret werden.

 Imter. 2 hodiernus, a, um. 3 Europagus, a, um.
a lingns, ae, f. 5 debẽtur. 6 Gallica lingua. 7 prin-
ceps, cĩpis. g loens, i, m. ꝗ eum. I0 ltalica lingua.
im qui, quae, quod. 12 latine et gallice doctus. 13 fa-
cillimus, a, um. 14 videor, viſus ſum, deri. 15 ſimul
16 poſſum, potui, poſſe.

55
d
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55.Es iſt mnutzlch, daß 2 auch die 3 Englandi—
ſche Sprache gelehret werde: 4 denn 5 weil durch

den 6 Fleiß der 7 Englander 8 verſchiedene.9
Wiſſenſchaften mit den 10 nutzlichſten 17 Sachen
ſind 12 vermehret worden, ſo 13 kann durch 14
ihre 15 Schriften die 16 Erkenntniß der Sachen
vermehret werden.

I Utilis, e. 2 etiam. 3 Anglica lingua. à4 nam;
enim. 5quia. 6 ſiudium; ii,n. 7 Angli, orum, pl. in.
8gvarius, a, um. h diſciplina, ae, f. 10 utiliſſimns, a;
um. it res, rei; f. 14 augeo, auxi, auctumi, gẽre.
13 poſſum, potui,. poſſe. 14 is, ea, id. i5 ſeriptum, i,
n. 16 cognitio, snis, f.

PRAXIS VERBIACTIVITERTIAE CONIVGATIONIS:
56. J JRomulus, i der zu den 2 Zeiten des Hisklas

3 lebte, 4bauete 5 mit 6 ſeinem 7 Bruder Remus
3 bie Stadt Rom; 9 nahm eine io große 11 Men
ge i2 Leute 13 in die 14 Stadt auf; 15 erwahlte
16 hundert 17 von den 18 Aelteſten, nach iq de
ren 20 Rath er 21 alles ↄo fuhren wollte, welche er
23 Senatoren 24 wegen ihres à 5ulters 26 nannte:;

27 rauübte die 28 Jungtern der 29 Sabiner; und
zo uberwand die 31 Wolker, 32 welche die Stadt
umgaben. 33 Endlich 34 todteten ihn die zz Raths
herren, und 36 verehrten ihn 37 nach ſeinem 38 To
de 39 als einen Gott. ao Nach dem Livius 41
riß ihn ein 4 Sturm, az vermuthlich eine 44
Waſſerhoſe, 45 in die Hohe.

i Qui
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1 Qui, quae, quod. 2tempus, öris, n. 3vivo, vi-

xi, victum, vivẽre. 4 condo, dicdi, ditum, dẽre.
5 cum. 6 ſuus, a, um. 7 ſrater, tris. m. gurbsRo-
ma. 9recipio, cẽpi, ceptum, cipre. Io magnus, a,
um. ui vis, vim, vi, f. 12 homo, inis, m. 13 in.
14 civitas, atis, f. 15 lego, legi, lectum, gére. 16 cen-
tum. 17 ex. 18 ſeuior, oris. 19 qui, quae, quod.
20 conſilium, ii, n. 210mnis, e. 22 ago, egi, actum,
agẽre. 253ſenator, Gris, m 24 propter. 25 ſenectus,
ũtis, f. 26 dico, dixi, dickum, dicẽre. 27 rapio, rapui,
taptum, pẽre. 28virgo, ginis, ſ. 29 Sabini, orum,
pl. m. 50 vinco, vlei, victum, vineöre. 31 populus,
i; m. 52 urbem eingentes. 33 denique. 34 occĩdo,
eidi, cĩſum, cidẽre. 35ſenator, õris, m. 36 colo, co-
luj, cultum, eolẽre. 37 poſt. 38 mors, mortis, f.
39 pro Deo. 40 Livio auctore. 4t rapio, pui, ptum,
tanẽre. 42 procella. 45haud dubie. 44 typhon, önis,

m45 ſublĩmis, e
57.Dem Romullis r folgte Vuma Pompilius,

welchem 2 alle mit 3 Recht 4 ſob beylegen, 6 ob
er gleich 7 keine 8 Kriege g gefuhret hat. 1o Denn,
1Imenn er nicht dem 1a Volke 13 Geſetze 14 auf
gelegt, und den 15 Gottesdienſt 16 angeordnet hatte:
ſo wurden die 17 Romer. 18 noch lange nach
i9 Art der 26 Rauber æ gelebet haben.

tSuecẽdo, ceſſi, ceſſum, cedẽre. 2 omnis, e. 3 iu-
re. 4laus, laudis, f. 5 tribuo, ui, ũtum, nẽre. 6 li-
eet. 7nullus, a, um, ĩus. 8 bellum, ĩ, n. 9gero, geſ-
ſi, geſtum; gerẽre. 1o nam, enim. nniſi. i2 popu-
lus, i, m. 13lex. legis, f. 14 impono, poſui, poſitum,

ponẽre. a5 ſacra, orum, pl. n. 16 conſtitũo, ũi,
Oe dAitum,
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ũtum, uẽre. 17Romanus, i, m. 18 diutius, 19 mos, mo-
ris, m, 20 latro, õnism, 21 vivo, vixi, victum, vivẽre.

58.Der i ſiebente und 2letzte z Konig der 4 Ro
mer war Tarquinius der 5 Stolze, welchem ſie
die 6 Regierung 7 nahmen, und ihn 8 aus dem
9 Vaterlande zu rofliehen 11 nothigten, 12 weil
er ſich 13 bey allen verhaßt gemacht, und 14ſein

15 Sohn die Lueretia, eine 16 edle 17 Frauens
perſon, 18 geſchandet hatte.1Septimus, a, um. 2 ultimus, a, um. Zrex, re-
gir, m. 4 Romanus, i, m, ſuperbus, a, um. 6im-
perium, i, n. 7 adimo, ẽmi, emtum, imẽre, 8Soe.
9patria, ae, f. 10 fugio, ſugi, fugitum, gẽre. u co-
go. coëgi, coactum, cogẽre. I2quia. 13 omnes in

odium ſui inducẽre. 14is, ea, id. 15 filius, ii, m.
16 nobiliſſimus, a, um. 17 foemina, ae, f. 1g ſluprum

inferre alicui.

59.1 Nac-dem die Romer den Tarquinius Su-
perbus æ veriagt hatten: ſo 3 erwahlten ſie 4 ſtatt
5 Eines 6 Konigs 7 zween 8s Conſuln, ꝗ deren Re

gierung nur Ein Jahr dauern ſollte, 10 damit ſie
nicht durch die 11 Lange der 12 Regierung 15 ſich

14 ubermuthig 15 auffuhren mochten. Lucius Ju—
nius Brutus, 16 der es 17 vornemlich 18 betrieben
hatte, 19 daß ſie den Tarquinius verjagten, und
Tarquinius Collatinus waren die 20erſten Con

ſuln.1Cum. 2expello, pili, pulſum, pellöre. 3 creo,
avi atum are. 4pro. 5 unus, a, um, nĩus. Grex, re-

J 2gis, m. 7duo, ae, o. eonlul, ülis, n. 9 annuo
im-
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imperio, 10 ne. ſ1 diuturnitas atis, ſ. 12 potellas,
atis. 13 ſui. 14 inſolenter. 15 gero, gelli, geſtum,
gerẽre, 16 qui, quae, quod. 17 maxime. 18ago,
egi, actum, agére. igut. 20 primus, ↄ, um.

bO.
Die Romern unter den Conſuln 2 fuhrten

3 beſtandige 4 Kriege z mit den 6 benachbarten
7Volkern, 8bis ſie oganz Jtalien 1o unter 11
ſich 12 brachten. 13 Die Tarentiner waren das
raletzte 15 Volk in Jtalien, welches ſie 16 uber
wanden.

18ub, 2 gero, geſſi, geſtum, gerẽre. 3 perpetuus,

a, um, 4bellum, i, n. gcum. 6 ſinitimus, a, um,
7 populus, i, m. gdonec, 9 totus, a, um, iĩus.
io ſub. 714ui, 12 redigo, ẽgi, actum, igẽre. 13 Ta-
rentĩni. 14 ultimus, 2, um. I5gens, gentis, f. 16 vin-
co, vici, victum, vincẽre.

61.Den Tarentinern kam Pyhrrhus, der 2 Ko

nig in 3 Epirus, der 4aus dem 5 Geſchlechte des
Achilles ſeinen 6 Urſprung 7 herleitete, zu 8 Hul
fe. 9 Anfanglich 10 uberwand er die Romer
durch r1 Hulfe der 12 Elephanten, 13 aber 14her
nach wurde er 15 gezwungen, 16 aus Jtalien zu
17 flichen.

1Venio, veni, ventum, venĩre. à rex, regis, m.
3Epims,i, f. 4ex. 50nus, ẽris, n. 6 origo, ginis,

f. q trahens, entis. 8 auxilium, ii, n. 9 initium, ii, n,
10 vinco, viei, victum, vincẽre: nt opis, em, e,f.

ns2 elephantus, i, m. 13ſed. 14 poſtéa. 45 cogo, coë-
gi, coactum, cogẽre. 16 ex. 17 fugio, fũgi, gitum,

zere. J a 62.
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62.

Der t Leibarzt des Purrhus æ kam 3 des
Nachts a zu dem 5 Nomiſchen Feldherrn Fabri
cius, und 6 verſprach, daß 7 er den Pyrrhus
durch 8 Gift 9 aus dem Wege raumen wollte,
10 wenin er irnihm 12 etwas 13 verſprache. Fa—

bricius 14 aber r5 ſandte ihn 16 gebunden ſeinem
17 Herrn wieder zu. 18 Eben derſelbe ig verachtete
den Pyrrhus, 2o als er 21 ihm den 22 vierten

e 23 Theil2a ſeines a25 Reichs verſprach, 26 wenn er
ſein 27 Vaterland 28 verlaſſen 29wollte.

1Medicus, i, m. 2venio, veni, ventum, venire.
3nocte. 4ad. 5 Romanorum daux. Gpromittens.
7 ſui. gvenẽnum, i, n. 9interimo, ẽmi, emtum,
mẽre. 10ſ. 11ſui. 12 aliquis, qua, quid. 13 polli-
ceor, licitus ſum, cẽri. 14 autem I5 remitto, inĩſi,
miſſum, mittẽre. 16 vinctus, e, um. 17 domihus, i,
in. 135idem, eãdem, idem. 19 contemno, temſi,
temtum, temnére. 20 cuin. 21 is, es, id. /22 quar-
tus, a, um. 23pars, partis,ſ. 24 ſuus, a, mu. 25re-
gnum, ĩ, n. 26ſi. 27 petria, ac, f. 28deſero, leri,

ſertum, ſeröte. 29 volo, volui, velle,

631Als das 2 Romiſche Volk Jtalien 1 be—
zwungen hatte, ſo J kundigte es 5 den Karthasi
nenſern einen 6 Krieg an, und 7 uberwand ſolche

vollig in z drehen Kriegen, welche man: die drey

9 Puniſchen Kriege nennet.1Cum. 2 populus Romanus. 3 ſubĩgo, ẽgi, actum,

igtre. 4indieo, dixi, dictum, diesre. 5 Carthagi-
nenlis, is, in. 6 bellum, i. n. 7devinco, vſei, victurti,
rinctre, 8tres, tria. g Punleus, a, um. Io dicunt.

64,
2

J

S
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64.
&m1 erſten Pumniſchen Kriege 2 eroberten die Ro

mer den 3 Theil von 4 Sicilien, welchen die Kar—
thaainenſer5 gehabt hatten, 6 Sardinien und Cor
ſika. Jn dieſem Kriege 7 nahmen die Karthaginen
ſer den Romiſchen Feldherrn Regulus gefangen,
und 8 ſandten ihn nach Rom, odaß erein 10 Stif
ter des r1 Friedens ſeyn ſolle. 12 Als 13 er
14 aber nach Rom 15 gekommen war, ſo 16rieth
er den Romern, 17 daß kein Friede 18 mit den Kar
thaginenſern 19 gemacht wurde. 20 Nichtsdeſto
weniger 2r kehrte er doch zu den Karthaginenſern
zuruck, welche ihn 22 ſollen 23 hingerichtet haben.

i Primus, a, um. 2capio, cépi, captum, capẽre.
3 pars, partis, f. 4 Sicilia, ae, f. 5 obtineo, tinui.
tentum, tinẽre. 6 Sardinia, ae, ſ.. 7 capio, cẽpi, ca-
ptum, capẽre. 8mitto, wiſi, miſſum, mittẽre. qut
IO conciliator, oris, m. Ii pax, pacis, f. 12 cum.
13ille, a, ud. 14 autem. 15 venio, veni, ventum, venĩ-
re. 16 ſuadeo, ſi, ſum, dẽre. 17 ne. 18 cum. 19 fio,
factus ſum, ſièri. 20 nihilomĩnus. 21 redeo, ĩvi ot ĩ,
itum, ire. 22 dieuntur. 23 ſupplicio aliquem affictre.

J

E

B65.Den 1 zweyten Puniſchen Krieg 2 verurſachte
den 3 Romern der 4 Karthaginenſiſche Feldherr
5 Humibal, welcher die Romer 6 vollig uberwun

den hatte, 7 wenner 8 gewußt, ſich der s Siege
100 zu 11 bedienen, 15 als er zu 13 uberwinden
wußte; 14 und wenn die Karthaginenſer ihm
15 Geld und Kriegsvolker 17 geſandt hatten.
1 Secundum bellum Punicum. inféro, tüli, il-
jatuin, inferre. 3 Romanns, i, m. 4 Carthaginen-

Jz ſium
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ſium, dux, 5Hannibal, bälis, 6 devinco, vici, vi-
ctum, vincẽre. 7 ſi. g ſcio, ſeivi, ſcitum, ſcire. ꝗ vi-
ctoria, ae, f. 10 ſie, n utor, uſus ſum, uti. e)
12 quemadmodum. 13 vinco, viei, victum, vincère.
14 atque, 15 peeunia, ae, f, 16 copiae, arum, pl. ſ.

¥7 mitto, miſi, miſium, mittẽre.
66.Gin jeder, der die a Thaten des 3 altern Sci

pio Afrikanus, der den Hannibal uberwand, a lieſt
und; leſen wird, der wird dieſfen  Mann, 7we
gen ſeiner 8 Tapferkeit, gKlugheit, ro Großmuth

und 11 Keuſchheit 12 lieben.
IQuisque. 2res geſtae. 3 Scipio Africanus ma-

jor. 4legens, entis. 5 lecturus, a, um. Gvir, viri, m.
7cauſſa. g virtus, ũtis, f. ꝗprudentia, ac, f. 1o ani-
mi magnitũdo, Iicaſtitas, atis, ſ. 12 diligo, exi,
ectum, igẽre.

67.1Obgleich die Karthaginenſer im zweyten Pu
niſchen Kriege a Spanien 3 vetſoren hatten, und
4 nur einen 5 Theil von Afrika b beſaßen: ſo war
⁊doch der 8 Eifer der Romer, Karthago zu gzer
ſtoren, 10 ſo groß, 11 daß ſie 12 nicht eher us ru
heten, 14 bis ſie im 15 dritten Puniſchen Kriege
16dieſe 17 Stadt 18 unter Anfuhrung des jungern
Scipio Afrikanus 19 verbrannt hatten.

1Quamvis. 2 Hiſpania, ae, ſ. Zamitto, miſi,
miſſum, mittẽre, 4 tantum, s5 pars, partis, ſ. Gte-
neo, tenui, tentum, nẽre. 7 tamen. 8 ſtudium, ii, n.

9everto, ti, ſum, tẽre. Io tantus, a, um. IIut,
12 non prius. 153 quiefco, ẽvi, ẽtum, eſcẽre, a4 quam.
15 tertius, o, um, 16 hie, haec, hoe. 17 urbs, urbis, ſ.

18 Sci-
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18 Seipione Africano inniore duce. 19 incendio con-

ſicẽre.

PRAXIS VERBI PASSIVI
TERTIAE CONIVGATIONIS.

68.Jn 1 ehen demſelben 2 Jahre, '3 worin Kar—
thago 4 erobert ward, wurde 5 auch 6 Korinth

 ven den Romern, z unter Anfuhrung des Mum
mius, 9zerſtoret. rolleber die 11 Macedonier
hatte 12 ſchon Aemilius Paulus einen r3 Trlumph
14 gehalten, 15 vor 16 deſſen 17 Wagen der
18 Macedoniſche Konig Perſeus 19 geſuhret

wurde.1]dem, eadem, idem. 2 annus, ĩ, m. 3 quo. 4 ca-
pio, cepi, captum, capẽre. 5 etiam. 6 Corinthus, i, f.

7 a. ZMummio duce. 9 dirſio, rui, rütum, ruẽre.
10 de, 11 Macẽdo, önis, m. ia iam. 13 triumphus, i,
m. 14ago, egi, actum, agẽre. 15 ante. 16 qui, quae,
quod. 17 currus, us, m. 18 Macedöõnum rex. 19 du-

co, duxi, ductum, ducẽre.

69.1Als die 2 Griechen waren' 3 uberwunden wor

den, 4ſo geſchah es, daß die Romer 5 Neigung
zu den Wiſſenſchaften erhielten, und es 6 nicht
langer 7 genchehen ließen, daß 8 ſie 9 von den
Griechen in den x0 frenen Kunſten x1 ubertroffen

wurden.1Man ſetze den Ablativum conſequentiae.
2 Graecus i m. 3vinco, vici, victum, vincẽre.
4 ſio, factus ſum, fieri. 5ſtudio literarum incendi.

J a  uea
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b neque diutius. 7 patior, paſſus ſum, pati. g ſui.
9 a. Io artes liberales. 11 vinco, vici; victum,
vincẽre.

70.1Wenn nicht die 2 Aſiatiſchen 3 Volker von
den Romern waren uberwunden worden: ſo wa
ren nicht ihre 4Geſinnung und ihre 5 Sitten 6ſo
ſchnell durch die 7 Ueppigkeit 8 verdorben
worden.

I Niſi, 2 Aſiaticus, a, um. 3 popülus, i, m.
4 animus, i.m, 5 nios, oris, n. G tamcito, 7lo-
xuria, ae, f. 8 corrumpo, rüpi, ruptum, rumpẽre.

71.Da die Romer wbeynahe die 2 ganze Welt
uberwunden hatten: ſo wurden die 3 burgerli—
chen 4 Kriege 5 angefangen, und von dem Ma—

rius und Eylla, Pompejus und Caſar, Anto
nius und Octavianus Romer 6 wider Romer
6 angefuhret.

1Tanituin non. 2 toms terrarum orbis. Zewi-I

lis, e. 4bellum, i, n. 5 ſuſcipio, cẽpi, ceptum, cip'i,
Scontra, 7 duco, duxi, ductum, ducẽre.

72.Als Antonius von dem Octavianus in dem
Seetreffen ↄbey 3 Attium, welcher 4Ott in
Epirus 5 liegt, war uberwunden worden: H
wurde dem Octavianus der 6 Zuname Auguſtus
7 gegeben, und die Romer wurden s von ihm
z allein ro in 11 vier und vierzig 12 Jahren 13 be
herrſchet.IPuguanavalis. 2 apud. 3Actium, ĩ, n. 4lo-
ens, i, in. 5ſam, fui, eſſe. 6 cognomen, inis, n.

7 indo
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indo, didi, ditum, dẽre. 8 a, 9 ſolus, a, um. io per. S
 quadraginta quatuor, 12 annus, i, m. 13rego, re-

J

5

xi, rectum, gẽre. iS—

73.Als ralle 2 Vertheidiger der 3 Frenheit waren
4 getòdtet worden: ſo wurde von dem Auaguiſtus
die 5 Regierung 6 mit der 7 großten 8 Gnade g ge
fuhret, und der 10 Staat in den rngluccklichften
Umſtanden ſeinem 12 Nachfolger Tiberius 13 hin in

terlaſſen, der ſein 14 Stiefſohn, 15 bald darauf
ſein 16Schwieaerſohn, und 17 endlich durch 18Auf S

nehmung an Kindes ſtatt ſein 19 Sohn geweſen

war.

r

f

IOmnis, e, 2 propugnator, oris, m. 3libertas. lbr
atis, f. 4interimo, ẽmi, emtum, imẽre. 5 impe-
rium, ĩi, n. Geum. 7 ſummus, a, um. gelementia,

ae, f. 9gero, geſſi, geſtum, gerẽre. ro respublico, u-
reipublicãe, f. t1t beatiſſimus, a. um. 12 ſucceſſor,
oris, m. 13relinquo, lĩqui, lictum, linquẽre. 14 pri- S
vignus, i, m. 15 mox, 16 gener, ẽri, m. 17 poſtre-

mo. 18 adoptio, onis, f. 19 filius, ĩi, m.

PRAXIS VERBI ACTIVIQVARTAE CONIVGATIONIS.
g

74.Das 1 Rind 2. brullet, die 3Pferde 4 wie
hern, der 5 Haſe wird 6 quaken, die 7 Schweine
werden 8grunzen, der g Lowe hat ro gebrullet, die
11 Elephanten haben 12 geſchrien, die n3 Gans
14 quackerte, die 15 Enten :6 ſchnaiterten, das
17 Kuchlein 18 pipet, der oHahn 20 kirret,

i Jz 1Bos
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1 Bos, bovis, c. 2 mugio, ivi, itum, ĩre. 3equus,

i, m. 4hinnio, ivi, itum, ire. slepus, öris, m.
6 vagio, ivi, itum, ire. 7 porcus, i, m. ggrunnio, ivi,
itum, ire. 9leo, onis, m. iorugio, ivi, itum, ire,
ii elẽphas, antis. et elephantus, i, n. I2 barrio, ivi,
itum, ire. 13auſer, äris, m. 14ingrio, ivi, itum, ire.
15 anas, ätis, ſ. 16 teti innio, ire. i7 pullus, i, m. 18pi-
pio, ivi, itum, ire. 19 gallus, i, m. 20 cucürio, ire.

75.
Wir r horen, daß die 2Baren, 3 Siebenſchla

fer und 4 andere5 Thiere im 6 Winter 7 ſchlafen,
g weder g Hunger 10 nodh 1 Durſt leiden, 12 und
nichts 13 empfinden. 14 Dieſes 15 wiederfahrt ih
nen nach der 16 weiſen 17 Einrichtung 18 Gottes:
19 denn 20 ſonſt wurden ſie vor ar Hunger um

kommen.
1Audio, ivi, itum, ire. 2urſus, i, m. 3glis, gli-

ris, m. 4alius, a, ud. Janimal, ãlis, n. 6 hiems,
ẽmis, f. 7 dormio, ivi, itum, ire. 8 neque. 9 eſu-
rio, ivi, itum, ire. 10 neque. Ii ſitio, ivi, itum, ire.
12 neque quidquam. 13 ſentio, ſi, ſum, tire. 14hic,
haec, hoc, 15 evẽnit illis. 16 ſapiens, entis. i7 con-
ſilium, ii, n. 18 Deus, i, m. 19 nam, enim. ao alias,
21 fame perire.

76.
1Aus welchen 2 Landern 3 bey angehendem

Fruhlinge die 4 Storche und die 5Kraniche 6 zu
uns 7 gekommen ſind, 8 wiſſen wir. nicht: wir
g9 wiſſen tonur, daß 11 ſie 12 aus entfernten Ge
genden zu uns gekommen ſind, und 13 eben dahin
14 zuruckkehren werden, 15 wenn ſie im 16 Herbſte

a7 Hunger leiden. 8

iE.
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1E. ſregio, onis, f. J primum ver. 4ciconia,
ae, f. 5 grus, gruis, f. Gad. 7 venio, veni, ventum,
venire. gneſeio, ſcivi, ſcitum, ſcire. 9 ſclo, ſeivi,
ſcitum, ſcire. 10 tantum. ĩs, ea, id. 12 e longin-
quo. 13 eödem. 14 redẽo, ivi, itum, ire, 15 ſi. 16 au-

tnmnus, i, m. 17 eſurio, ivi, itum, ire.
1

1Weoher die 2 Wachteln zu uns gekommen,
wiſſen wir, z nachdem wir aerfahren haben, daß
ſie 5 aus Afrika 6 uber das mittellandiſche Meer
fliegen. Wir wiſſen auch, daß 7 eine gewiſſe s Art
von g Schwalben des Winters im 10 Waſſer
a ſdlofe.IUnde. 2 coturnix. ĩcis, f. 3 poſiquam. 4 com-
perio, pti, ertum, erire, et comperior, pertus ſum,
periri. gex. 6 mare mediterraneum transmittẽre.
17 quidam, quaedam, quoddam. 8 genus, éris, n.
9 hirundo, dinis; f. 10 aqua, ae, f. i dormio, ivi,

Jtum, irt.
78.Die igroßte a Menge der 3 Seevogel, 4 welche

ſich von Fiſchen ernahren, 5 triſt man auf dem
6 Eismeere an. 7 Denn 8 Gott hat 9 denen,
die daran wohnen, ro ſtatt 1 Getreide und
12 Baumfruchte 13 Fiſche, 14 Vogel und 15 wil

De Thiere 16 geſchenket.1Maximus, a, um. 2 multitũdo, dinis, f. 3aves
marinae. 4piſcibus ſe nutrientes. 5 reperio, pöri,
pertum, perire. 6 mare glaciale. 7 nam, enim..

2Deus, i, m. g9illud accolentes. 10 pro. 11 fru-
J

mentum, i, n. 12 pomum, i. n. 13 piſeis, is, m.
14 avis, is, ſ. 15 fera, ae, ſ. i6 largior, ĩtus ſum, iri.

PRAXIS
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PRAXIS VERBIPASSIVI
QVARTAE CONIVGATIONIS.

79.
1 Qein 2Gold iſt 3 vollkommener als dasſenige,

welches 4 in den 5 Fluſſen 6 gefunden wird, indem
es 7 ſelbſt durch den 8 Lauf der Fluſſe und durch
die 9Reibung 10 glatt geſcheuert iſt. 11 Silber
wird 12 nicht anders als 13 in 14 Schachten 15
angetroffen werden.

INullns, a, um. 2anrum, i, n. gabſolutior, us.
4 in. 5 ſlumen, ĩnis, n. Ginvenio, vẽni, ventum,
venĩre. 7 ipſe, a, um. 8 curſus, a, um. 9 tritus, us, m.
10 perpolio, ivi, itum, ire, perpolſtus, a, um. IIar-
gentnm, i,n. 12 non niſi, 13in. 14 putẽus, i, m.
15 reperio, ptri, pertum, perire.

89.
Der wgroßte a Waſſerfall z auf dem 4ganzen

Erdboden iſt in dem 5 Fluſſe Niagara in Canada
angetroffen worden. Das 6 Gerauſch 7 aber iſt
nicht ſo groß, daß die 8 Leute, welche an o dem
Fluſſe 10wohnen, 11 kein Gehor haben ſollten,
12 wie man 13 falſchlich 14 von den 15 Katadupen
16 berichtet hat.

JI Maximus, a, um, 2 cataracta, ae, f. s in. 4to-
tus terrarum orbis. 5 Niagara Canadae fluvius.
6 non magnitndo ſonitus tanta eſt. 7 autem. Sgens,
gentis, f. 9 ille. 10 accõölo, colui, ẽre. (locum)
11 ſenſu audiendi carẽre. 12 quemadmõdum. u3 fal-
ſo. 14de. 15 Catadũpi, orum, pl. m. 16 memoriae

proditum, eſi.
18.
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81.
Die 1 Pflanzen werden 2 zwar z vornemlich

von dem a4Waſſer 5 ernahret: 6 daß aber doch
das Waſſer 7 allein 8 zur g Nahrung der Pflan
zen nicht 10 zureiche, 11 zeigen 12 viele Dinge an.
13 Denn 14 wenn allein das Waſſer 15 fur ſich
dieſe 16 Kraft 17 hatte: ſo wurden in 18einer je
den Erde alle Pflanzen ernahret werden.

1Planta, ae, f. æ quidem. 3maxime. 4aqua, ae, f,
3 nutrio, ivi, itum, ire. 6 verumtamen. J ſolus
s, um, ĩus. gacd. ꝗ nutriendae plantae. 10 ſufficio,
fẽci, fectum, ficẽre. 11 indicio eſſe. 12 multa. i3nam,
eniin. 14ſi. i5 per ſe, 16 vis, vim, vi, f. 17 habeo,
bui, bitum, bẽre. 1g omnis terra.

832.J

1Ohne 2Luft wurde 3 kein 4Schall gehoret
werden: 5 denn das 6 Klingen einer 7 ſehr hell

ttonenden 8 Glocke wird o unter der 10 Glocke einer
11 Luftpumpe nicht gehoret werden, 12 wenn die
Luft iſt ausdepumpet worden.

1Sine. 2aër, aëris, in. 3uullus, a, um, ĩus. 4 ſo-
nus, i, m. 5nam.6 tinnlius, us, m. J clariſſime tin-
niens. g campanuls, ae, f. q ſub, 1o campãna, ae, f.

11 amlia, ae, f. 12detracto aëre.

83.1Wenn der 2 Schall an s dichte 4 Korper
5 ſtoßt, und 6 wieder zuruckſpringt, wird ein

7 Wiederhall gehoret werden, 8der goft roſo
—11 vielfaltig iſt, daß 12 diefelbe 13 Stimme
14 funfmal und noch 15 mehrmalen gehoret wird.

1 Cum. 2 ſonus. i, in. 3 ſolidus, a, um. 4cur-
pus, öris, n. 5allãbor, lapſus, ſum, labi, allapſus,

a, un-

c ee
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ↄ, um. 6 reſilio, ſilui et ſilivi, ſultum, ſilire. 7 echo,
us.f. Squi, quae, quod. ꝗ ſaepe. 10 tam irmul-
tĩplev, ĩcis. 12 idem, eädem, idem. 13 vox, vocis.
ĩ4 quinquies. 15 pluribus vicibus.

PRAXISVEREORVM DEPONENTIVM,.
84.1 Man muß es geſtehen, daß a unter den z Grie

chen Demoſthenes, und unter den Romern Cicero
das a großte 5 Lob der 6 Beredtſamkeit 7 erlanget
haben. Demoſthenes 8 aber o ſcheint den. Cicero

zu 10 ubertreffen.1Non inſitiandum eſt. æ inter. 3Graecus, i, m.
4 maximus, a, um. glaus, laudis, f. 6 eloquentia,
ae, f. J conſequor, cütus ſum, ſequi. gled, au-
tem. gyidẽtur. io praegredior, greſſus ſum, grö-

di, (quem.)
85.1 lnter 2 allen z Epiſchen 4 Dichtern hat 5 Ho

mer 6& mit Recht den 7 Preis 8 erhalten, welcher
zu 9 Salomons o Zeiten, 11 tauſend 12 Jahre
13 vor Chriſti Geburt, das 14 Lob des Achilles in
ſeiner 15 Jliade, und das Lob des Ulyſſes in ſeiner

16 Odyſſee 17 verherrlichet hat.
1 Inter. à omnis, e. 3 Epicus, a, um. 4 poë-

ta, ae, m. 5 Homerus, i. 6 merito. 7 palma, ae, ſ.
gadipiſcor, deptus ſum, dipiſci. ꝗ Salomon, önis.
10 tempus, öris, n. unmille. 12 annus, i,m. 13ante
Chriſtum natum. 14 laus, laudis, f. i5 llias, adis, f.
16 Odyſſea, ae, 17 exſequor, cütus ſum, ſequi.

86.
J
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 86.
1Es iſt kein Wunder, daß a viele dem Ho

mer, der 3 gottliche 4 Ehre 5 bey den Griechen
6 erlanget hatte, 7 nachgeahmet haben und nach
ahmen werden. 8 Am glucklichſten haben ihm
nachgeahmet, 9 unter den 10 Lateinern Virgi—
lius, unter den 11 Jtalianern Taſſo, unter den
12 Englandern Milton, unter den r3 Franzo—
ſen Voltaire, und unter den 14 Deutſchen
Klopſtock.

1Quis miretur? 2 multus, a, um. 3divinus, àa,
um: 4 honor, &ris, m. 5 apud. 6 conſéquor.
oũtus ſum, ſöqui. 7 imſtor, atus ſum, ari. (quem)
Zoptime. ꝗ inter. 10 Latĩnus, i, m. i1 ltälus, i, m.
12 Anglus, i. 13Gallus, i. 14 Germanus, i.

87.
mAngenehme und lehrreiche 3 Fabeln ha

ben, unter den Griechen Aeſop, unter den La—
teinern Phadrus, unter den Franzoſen la Fon
taine, unter den 4 Arabern Lockman, und un
ter den Deutſchen Gellert, Hagedorn, Gleim,
Lichtwehr, Leßing, 5 erdacht. Dieſe laſſe man
die Knaben leſen, welche nicht die 6 Lehren
derjenigen 8 verachten werden, die in 9 erdichs
teten 10 Erzahlungen 11 ſcherzen.

I Feſiivus, a, um. 2 utilis, e. 3 apològus, ĩ, m;
4 Arabs, übis, m. 5 comminiſcor, mentus ſum,
miniſei. õ praeceptum, i, n. 7 is, ea, id. gaſper-
nor, atus ſum, ari. 9 fictus, a, um. IO ſabula,
as, f. it iocor, atus ſum, ari.

88.
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88.
1Ahme dem 2 Griechiſchen 2 Dichter Theo

kritue nach, awenn du in5 Hirtenliedern 6 Scha
fer Dredend 8 anfuhren q willſt. Jhm haben
nachgeahmet, unter den Lateinern Virgilius,
unter den Franitſen Segrais, unter den Englan—
dern Gay und Shenſtone, und unter den Deut—
ſchen Gesner.

I Imitor, atus ſum, ari. 2 Grãecus; a; um.
3poëta, ae, in. 4 ſi. 5carmen bucolicum. 6 paſtor,

oris, m. 7loquor, eütus ſum, loqui, loquens, en-
tis. 8 indüco, mi, uctum, ucẽre. 9 volo, vo
Jui, velle.

E

89.
Einer, der die 1 Mediceiſhe 2 Venus, den

z Laokoon und 4 andere Griechiſche 5 Bildſaulen
6 betrachtet hat, der wird 7 geſtehen muſſen,
daß die sneuern g Bildhauer es 10 an Kunſt den

11Alten nicht 12 gleich gethan haben.

T Mediceus; a, um. 2 Venus, ẽris; t. 3 Lao-
eäon, ontis. 4 alius, a, ud. 5 ſtatina, ae, f. Gcon-
templor, atus ſum, ari. 7 tatéor, faſſus lum, fatẽri.
8 recentior, us, oris. 9 marmörum ſcalptores.
10 ars, artis, f. a1 vetẽres, um, pl. m. i12aſlequor,

eütus ſum, aſſequi. (quem)

1

PBERAXIS
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PRAXISVERBORVM IRREGVLARIVM:
9o.Nicht 1 alle konnen den 2 Griechiſchen 3 Dich

ter Pindarus a verſtehen, und 5 ſchwerlich wird
6 jemand ihn 7 erreichen konnen. Gelbſt Hora—
tins, welcher 8 vielleicht g am beſten dieſes hatte
thun können, 1o geſteht, daß dieſes 11 unmog—
lich ſen. 12 Kaum konnte er in ſeinen 13 Liedern
den Aleaus, die Sappho und den Anakreon 14
erreichen. JGir konnten den Horatius beſſer ver

ſtehen, wenn die Lieder des Alcaus und der Sap
pho 25 heutiges Tages 16 vorhanden waren.

1Omnis, e. 2 Graecus, a, um. 3 poëẽta, ae,
m. A latelligo, exi, ectum, igẽre. 5 aegte.
6 quispiamm. 7 aemulor, atus ſum, ari. g for-
taſſe. 9 optime. 10 fateor, faſſus ſum, fatẽri.
i non fieri poſſe. 12vix. 13 ode, es, f. 14
aſſequor, cũtus ſum, ſéqui. 15 hodie. 16 exſto,
ſtüti, ſtare.

91.Unſer iJahrhundert hat viele 2 Iyriſche Dich
ter 3 unter den 4 Deutſthen 5 hervorgebracht,
6 bringt 7,ahrlich 8 einige hervor, und wird 9
mehrere hervorbringen. 10 Beſonders 11 ruh
met. man den Hagedorn, Ramler, Gleim, Uz,
Weiße. 12 Zlehe nicht die deutſchen Dichter
des 13 vorigen Jahrhunderts ihnen vor, denn
14 ſonſt xz außerſt du deine 16 Ungeſchick—

lichkeit.
1 Saeculum. 2 lyriens, a, um, 3 inter. 4

germãnus, i, n. 5 fero, tuli, latum, ferre.
6 Ie-
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6 ſero. 7 quotannis. 8 quidam. ꝗ plures. 10
inprĩmis. it laudibus ſerre. 12 ptaeferre alieũi
aliquem. 13 proxime ſuperior, 14 aliter. 15
prae ſe ſerre aliquid. 16 inſcitia.

92.Die 1 Griechiſchen Dichter Aeſchylus, So

phokles und Euripides, welche 2 Trauerſpiele 3
geſchrieben haben, ſind oft 4 mit einander 5 ver
glichen worden, und werden oft mit einander ver
glichen werden. Wenn ich meine 6 Meiming
geben ſollte, ſo wurde ich den Sophokles den an
dern 7 vorziehen, denn er 8 ſoll“g lebhafter als
Euripides und 1o nicht ſo ſchwulſtig als Aeſchy
lus ſeyn.1 Graecus, a, um. 2 tragoedia, ae. 3 ſeri-
bo, ſeripſi, ſeriptum, ſeribère. 4 inter ſe. 5
conſero, tũli, eollatum, conferre. 6 ſententiam
ferre. 7 praeféro, tuli, lätum, ſerre. 8 ſertur.
9 gravior. 10 minus tumidus.

93.
Alle 1Kenner, ſie mogen 2 wollen oder

nicht, 4 muſſen Leſſings Trauerſpiele den andern
deutſchen Trauerſpielen 5 vorziehen. Wer 6
lieber 7 Franzoſ.ſche Trauerſpiele leſen will, der
leſe die 8 beyden Corneille, den Racine, Crebil
lon und Voltaire. Jch 9 wunſchte auch, daß
ich den 10 Englandiſchen Dichter Shakeſpear ge
leſen hatte.1 Perſtus 2 velint. 3 nolo. 4 debeo, bii,
ĩtum, kre. 5 praeſero, 6 malo, 7 gallicus, a,
um. 8 uterque, uique, trumque. 9 volo. 10
anglieus, a, um.

94,5
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94.
Die 1 Monche haben den 2 Menander, wel

cher die 3 beſten Griechiſchen 4 Luſtſpiele 5 ver—
fertiget hat, nicht 6 abſchreiben wollen. Jch
wollte ihn lieber leſen als den Ariſtophanes, denn
7 glaube nicht, daß er dem Menander muſſe 8
vorgezogen werden. Wenn du die Lateiniſthen
Luſtſpiele des Plautus nicht leſen willſt, ſo g den
ke ich doch, daß du den Terentius leſen wolleſt.

1 Monãchus, i, m. 2 Menander, dri. 3
optimus, a. um. 4 comoedia, ae. 5 compöno,
poſui, poſitum, ponẽre. 6 deſerĩbo, ſeripſi,
ſcriptum, ſeribsre. 7 noli credẽre. 8 praeféro.
9 opinor, atus ſum, ari.

95.Die 1 Apicier 2 zu Rom 3 aßen die 4 Mu
rqane und den-5 Goldbraſſen, und 6 ſorgten da
fur, daß ſie 7 ſo oft den Rothbart eſſen moch—
ten, 9 als derſelbe 16 feil geboten wurde. Ein

Ngpicier zu unſerer 11 Zeit ißt die 12 Neſter der
13 Chineſiſchen Schwalbe, 14 freuet ſich, wenn

eine 15 Rieſenſchildkrote 16 feil iſt, und 17 uber—
leget oft nicht, daß er ſein 18 Erbgut ver
zehre.

1 Apicius, ii. 2 romanus, a, um. 3comẽ-
do, ẽdi, ẽſum,, edẽre. 4 Muraena Heléna. 5
Sparus Aurata.. 6 proſpicio, exi, ectum, icẽre.
7 toties. 8 Mullus barbãtus. 9 quoties. 10 Ve-
neo, ivi et ĩi, ĩtum, ire. n aetas, atis. 12 ni-
dus, i, m. 43 Hirundo eſculenta. 14 gaudeo,
gaviſus ſum, dẽre. 15 Teſlũdo Mydas. 16 ve-
neo. 17 cogito, avi, atum, are. 18 patrimo-
nium comedẽre.

96,
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96.
Es iſt nicht geſchehen, geſchieht nicht, und

wird nicht geſchehen, daß jemand 2 Gold 3 ma
chen koönne, denn dieſes iſt 4 unmoglich, weil nie
mand die 5 Beſtandtheile dieſes 6 unveranderli
chen 7 Metalls 8 erforſchen g kann.

1 Fio, tactus ſum, fieri. 2 aurum, i, n. 3
efſicio, fẽci, fectum, ficẽre. 4 non poſſe fieri.
5 ſemen, inis, n. 6 mutationis expers, 7 me-
tallurn. 8 indago, avi, atum, are. 9 queo,
quivi, quitum, quire.

9

97. E —]J—
Die 1 Dinge, welche 2 vergehen, werden

z eigentlich 4 nur 5 aufgeloſet. 6 Geh hin, und
7betrachte jene s brennende d Fichte. Die 10
fluſſigen und 11n leichteſten 12 Theile 13 ſteigen
in die Luft, die 14 ſchwereren Theile werden 15

Aſche. 16 Mit den Jahren werden 17 Krauter
und 18 Baume aus der Aſche no hervorgehen.

ſ1I Res, rei, praeteréo, i et ĩi, ĩtum,
ĩre, 3 re vera. 4 tantum. 5 ſolvo, vi, ſolũ-
tum, ſolvẽre. 6 En. 7 contemplor, atus ſum,
ari. 8 ardeo, ſi, ſum, dẽre. ꝗ pinus, us et j,
f. 10 liquidus, a, um. n Jevis, 12 pars, par-
tis, f. 13 ſublimes abire. 14 gravis, e 15 in—
tinerem verti. 16 prodeuntibus annis. 17 her-
ba, ae. 18 arbor, öris, f 19 exẽo, ĩvi et ü,
ätum, ire.

V
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